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Ellen Braband führt das Ober-
Ramstädter Schuhhaus in der 
Leuschnerstraße bereits in 4. 
Generation. Ende September 
wird mit einem kleinen Um-
trunk im Rahmen des Heimat 
shoppen gefeiert....
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Der NABU Ober-Ramstadt 
nimmt wieder Bestellungen 
für Hochstamm-Obstbäume 
entgegen. Im Angebot: viele 
alte Sorten!

 Seite 13

120 Jahre Schuh-
haus Braband

Wenn es am 10. September 
auf dem Modellflugplatz nach 
Kerosin riecht und die Motoren 
dröhnen, werden Sie ihren Au-
gen nicht trauen.
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Erlebnis für alle 
Sinne

Sonderthemen & 
Sonderseiten

Frisches  
  Grün
  für drinnen & draußen

ANZEIGE

ANZEIGE

Hessen lieben. Zukunft leben.
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Andreas Ewald
Ihr Landtagskandidat

gemeinsam.
Stadt und Land

BEIDE
STIMMEN

für Grün

volksbanking.de/einschulung

Selbstbehauptungskurse

Hanni und Manni schenken allen 
Erstklässlern (teilnehmender Schu-
len) im Geschäftsgebiet etwas ganz 
Besonderes: einen Kurs für mehr 
Stärke und Selbstvertrauen. 

Stark mit Hanni 

und Manni.

  

Öffnungszeiten Mo. – Sa. 8:00 – 19:00 Uhr

www.baumarkt-schwinn.de

JETZT AUF

Malerbetrieb Flierl
GmbH & Co. KG

Alicestraße 3
64372   Ober-Ramstadt

Telefon: 0 61 54 / 57 43 03
Telefax: 0 61 54 / 57 43 04

www.malerbetrieb-fl ierl.de

Malerbetrieb Flierl
GmbH & Co. KG

Alicestraße 3
64372   Ober-Ramstadt

Telefon: 0 61 54 / 57 43 03
Telefax: 0 61 54 / 57 43 04

www.malerbetrieb-fl ierl.de

Wir bringen

FARBE
in Ihre Zukunft!
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Ihr Profi für Blitzschutz

LUCKY SPORTS HEALTH CLUB 

Sport- und Gesundheitszentrum in der Wackerfabrik 

Ober-Ramstädter Straße 96f • 64367 Mühltal

Hotline: 06151/145139 • www.luckysports.eu

www.topidentity.de

inkl. Bodyscan
3 x Schnupper-Training
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ELEKTRO-MUSKELSTIMULATIONS-TRAINING:

Abnehmen, Definition oder Muskelaufbau – Mit nur  

20 Minuten EMS Training pro Woche alle Ziele erreichen.

E M S -
T R A I N I N G

nur 99 €
120 €

Samstag, 2.9.  von 9 - 13 Uhr
  und 16 - 20 Uhr
verkaufsoffener
Sonntag, 3.9.  von 13 - 18 Uhr

10 % Kerwe-Rabatt     
ausgenommen: Lohnarbeiten, Dienstleistungen, bereits reduzierte Ware

Dagmar Busch und ihr Team freuen sich auf 
Ihren Besuch und wünschen eine tolle Kerb!

Ober-Ramstädter Kerb
Wir sind dabei!

www.juwelier-partheil.de

Das Fachgeschäft für Uhren & Schmuck mit eigener Werkstatt und 1AA Service!
Darmstädter Straße 32 · 64372 Ober-Ramstadt · Tel.: 06154-52740

einfach gut.

Spannende Einblicke in die Geschichte
Ober-Ramstädter Museum lädt ein zur „Langen Nacht der Museen“ am 16.September

Ober-Ramstadt. Museum 
einmal ganz anders erleben: 
Zu außergewöhnlicher Zeit mit 
einer außergewöhnlichen Illu-
mination präsentiert sich das 
Museum Ober-Ramstadt bei 
der „Langen Nacht der Museen“ 
(https://www.museumsstrasse.
eu/aktuell/) am 16. September 
von 19.30 bis 24 Uhr. Genießen 
Sie bei einem Glas Wein schöne 
und entspannte Abendstunden. 
Das erst im Mai nach umfang-
reichen Umbau- und Sanierungs-
maßnahmen eröffnete Museum 
nimmt Sie mit auf eine Zeitreise 
durch Ober-Ramstadt in den 
1930er Jahren, in dem Sie in die 

Rolle einer von sieben histori-
schen Personen schlüpfen: dem 

Einkauf im Kolonialwarenladen 
folgt ein Besuch beim Friseur, 
wo Sie die neuesten Gerüchte 
erfahren. Stellen Sie fest, was 
Sie damals für Ihr Geld hätten 
einkaufen können. Sie benöti-
gen noch Küchenmöbel? Kein 
Problem. Entsprechende Ange-
bote werden Ihnen noch in dieser 
Nacht unterbreitet. Informieren 
Sie sich anschließend über die 
Automobile der Marke „Röhr“ und 
kommen mit Margareta Koppert 
über die Farben der DAW ins Ge-
spräch. Auf diese Weise erhalten 
Sie einen spannenden Einblick in 
die Ober-Ramstädter Geschichte! 

Zudem wird an diesem Abend 

zum ersten Mal die neue Son-
derausstellung „Zusammenhalt 

- Offenheit – Vielfalt! 125 Jahre 
SV Darmstadt 98“ zu sehen sein. 
In Zusammenarbeit mit dem 
SV Darmstadt 98 und gefördert 
durch die Firma Merck entstand 
eine spannende Zeitreise mit 
vielen sehenswerten Objekten, 
Bildern und Filmen, welche die 
außergewöhnliche und abwechs-
lungsreiche Geschichte eines der 
erfolgreichsten Sportvereine in 
Hessen zeigt. Diese Nacht wird 
auf jeden Fall ein besonderes 
Erlebnis!

Museum Ober-Ramstadt

Museum einmal anders erleben: Am 16. September ist von 19.30 bis 24 Uhr zur „Langen Nacht der Museen“ eingeladen. Foto: Martel Döring

Benefizfrühschoppen für  
Johannes Hablik

Alle Einnahmen werden an den Förderverein gespendet

Ober-Ramstadt. Am Sonntag, 
10. September, findet ab 11 Uhr 
in der TV-Halle des TV 1877 
Ober-Ramstadt, Leuschnerstra-
ße 34, der Benefizfrühschoppen 
zugunsten von Johannes Hablik 
statt. Der ehemalige Turner des 
Vereins und mehrfache deut-
sche Mehrkampfmeister hatte 
im November 2002 bei einem 
Wettkampf einen schweren 
Unfall und ist seitdem vom 
vierten Halswirbel abwärts 
querschnittsgelähmt. Um Jo-
hannes zu unterstützen, richtet 
der Verein nach einer kurzen, 

pandemiebedingten Pause in diesem Jahr endlich wieder ei-
nen Benefizfrühschoppen aus, 
dessen Einnahmen an den För-
derverein „Zukunft für Johannes 
Hablik e.V.“ gespendet werden. 
Auf dem Programm stehen Vor-
führungen verschiedener Abtei-
lungen. Der Verein freut sich auf 
regen Zuspruch, um Johannes 
Hablik auch weiterhin unterstüt-
zen zu können. Für Speisen und 
Getränke ist wie immer bestens 
gesorgt.

Maximiliane Schmidt
TV Ober-Ramstadt

Darmstädter Straße
halbseitig gesperrt

Ober-Ramstadt. Aufgrund von 
Sanierungs- und Dacharbeiten an 
der Darmstädter Straße 66-68 ist 
diese bis voraussichtlich 31. Januar 
2024 nur einseitig befahrbar. Der 
Verkehr wird über eine Ampel-
anlage geregelt. Grund sind Sa-
nierungsarbeiten am Dach und 
an der Fassade sowie anstehende 
Arbeiten an und in der Tiefgarage. 
Diese bleibt während der Arbeiten 
von der Darmstädter Straße aus 
anfahrbar. 

Im Zuge dieser Maßnahme 
wird auch die Bushaltestelle „Al-
ter Markt“ beidseitig aufgehoben 
und durch die Haltestellen „Alter 
Markt 1“ und „Alter Markt 2“ am 
Rathaus ersetzt.

Stadt OR

Kerb in Ober-Ramstadt
Orange ist die neue Farbe und 
der Verein „Kerb fer Ow-
werramscht“ hat die Feder-
führung für die Traditions-
veranstaltung übernommen 
Das Programm finden Sie auf 
den ...

Seiten 4 und 5
 
Heimat shoppen
Schnäppchen, Rabatte 
und mehr: Mühltaler und 
Ober-Ramstädter Gewerbe-
treibende stellen sich auf 
unserem Sonderthema vor 
und freuen sich auf zahl-
reichen Besucher...

ab Seite 9

Sonderseiten ab Seite
 9

Eigene Früchte 
ernten
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Mo., Di., Do. ab 19 Uhr, Mi. ab 14 Uhr, Fr. ab 14 Uhr.  
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Feiertage und Brückentage 24 Std. geöffnet.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst-Zentrale: 
 116 117

Ärzte

Zahnärzte
Mittwochnachmittag, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 

Zahnärztlicher Notdienst für Mühltal, Ober-
Ramstadt und Modautal:

 01805 / 60 70 11
Festnetzpreis 14 ct/min; höchstens 42 ct/min aus Mobilfunknetzen

Notrufe
Feuerwehr Notruf: 112

Polizei Notruf: 110

Kinderärztl. Notdienst: 
06151/192 22

Rettungsdienst: 06151/192 22

Giftnotruf: 06131/192 40

Frauenhaus: 06151/37 68 14

Kinder- und Jugendtelefon: 
0800/111 03 33

Elterntelefon: 0800/111 0550

AIDS-Beratung: 06151/280 73

Drogenberatung: 
06151/66 45 66

Evang. Telefonseelsorge: 
0800/111 01 11

Kath. Telefonseelsorge: 
0800/111 02 22

Psychiatrischer Notdienst für 
den Landkreis: 
06151/15 94 900 
erreichbar Fr., Sa., So. und 
an Feiertagen 18 - 23 Uhr

Apotheken Mühltal

02.09. Sa., Einhorn-Apotheke, 
Darmstadt, Karlstr. 61,  
Tel.: 06151/22022

03.09. So., Donnersberg-Apot-
heke, Darmstadt, Aha-straße 
24, Telefon: 06151/312916

09.09. Sa., LaVie Apotheke, 
Darmstadt, Bessunger Str. 66, 
Tel.: 06151/6017060

10.09. So., Flora-Apotheke, 
Traisa, Darmstädter Str. 32, 
Telefon: 06151/917272

16.09. Sa., Stern-Apotheke, 
Darmstadt, Frankfurter Str. 19, 
Tel.: 06151/79147

17.09. So., Modau-Apotheke, 
Nieder-Ramstadt, Fliednerweg 
11, Tel.: 06151/148501

23.09. Sa., Pelikan-Apotheke, 
Darmstadt, Heidelberger Str. 
13, Tel.: 06151/311866

24.09. So., Löwen-Apotheke, 
Darmstadt, Rheinstr. 25, Tele-
fon: 06151/292323

Notdienst von morgens 8.30 Uhr bis 
8.30 Uhr des folgenden Tages. 

Apotheken Ober-Ramstadt, Modautal

02.09. Sa., Rehberg-Apotheke, 
Roßdorf, Theodor-Clausen-
Str. 4, Tel.: 06154/9333

03.09. So., Mühlberg-Apothe-
ke, Reinheim, Darmstädter Str. 
10, Telefon: 06162/912073

09.09. Sa., Apotheke am Klini-
kum, Darmstadt, Grafenstr. 13, 
Tel.: 06151/969800

10.09. So., Kreis-Apotheke, 
Seeheim-Jugenheim, Hauptstr. 
23, Telefon: 06257/2226

16.09. Sa., Apotheke am Markt, 
Ober-Ramstadt, Darmstädter 
Str. 60-64, Tel.: 06154/21 64

17.09. So., Odenwald-Apothe-
ke, Ober-Ramstadt, Odenwald-
straße 122, Tel.: 06154/1823

23.09. Sa., Mühlberg-Apothe-
ke, Reinheim, Darmstädter Str. 
10, Tel.: 06162/912073

24.09. So., Biber-Apotheke, 
Groß-Bieberau, Sudetenstr. 15 a, 
Telefon: 06162/912014

Notdienst von morgens 8.30 Uhr bis 
8.30 Uhr des folgenden Tages. 

Büchereien Ober-Ramstadt, Modautal
Stadtbücherei Ober-Ramstadt 
Hammergasse 7N, stadtbuecherei@ober-ramstadt.de, 
Montag, Mi. - Do. 14 bis 18 Uhr, Freitag und Samstag 10 bis 12 Uhr

Bücherei Brandau: Donnerstags 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet

Bücherei Asbach: Montags 17.00 bis 18.00 Uhr geöffnet

Büchereien Mühltal
Katholische, öffentliche Bücherei Nieder-Ramstadt 
Hochstraße 23, bücherei@gemeinde-st-michael.de, 
Sonntag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch 15.30 bis 18 Uhr

Diakoniestation Mühltal, Tel. 0 61 51 / 149 50 50

Pflege-Team-Mühltal, Tel. 0 61 51 / 14 63 63 
Jeden Dienstag „Atempause“, Betreuung für Demenzkranke

PflegedienstePflegedienste Mühltal

midkom, Tel. 0 61 51 / 14 17 165

Fahrdienst Mühltal

Pflegeteam MoSaiK, Tel. 06 54/694 91 69

DRK Sozialstation, Tel. 06154/639 99 9

Pflegeteam Klaus-Peter Hofstetter, Tel. 06154/638 58 6

PflegedienstePflegedienste Ober-Ramstadt, Modautal

Telefon Mühltalpost / Modaublick: 06251/709660 
topidentity Gesellschaft für Digital- und Printmedien mbH, 
Herausgeber von Mühltalpost und Modaublick 
Berliner Ring 161a · 64625 Bensheim · Telefon: 06251/709660

Sie haben die Wahl: Einzelbelegung oder  Kombination. 

Die Heimatzeitungen für Mühltal,  
Ober-Ramstadt und Modautal

Mühltalpost und Modaublick Ihre Heimatzeitungen www.mue-mo.de

Richtigkeit und Vollständigkeit der  
Termine ohne Gewähr

Spiel & Spaß in
der Petri-Villa

Ober-Ramstadt. Am Mittwoch, 
27. September, findet von 14.30 
bis 16.30 Uhr wieder der belieb-
te Spielenachmittag mit Ruth 
Deibele statt. In der Petri-Villa 
kann man in dieser Zeit ande-
re Spielbegeisterte treffen und 
sich die Zeit auf angenehme und 
spaßige Weise mit bekannten Ge-
sellschaftsspielen vertreiben, wie 
zum Beispiel Rommé, Canasta, 
Rummikub, Mensch ärgere Dich 
nicht und vielem mehr. 

Das Angebot ist kostenfrei, eine 
Anmeldung nicht notwendig. Kalt-
getränke stehen zu moderaten 
Preisen zur Verfügung. Wer Fragen 
hat, kann sich unter der Telefon-
nummer 06154/5603 direkt an 
Ruth Deibele wenden oder ihr auf 
den Anrufbeantworter sprechen, 
sie ruft dann gerne zurück.

Stadt OR
Seniorenbüro

Repair-Café am
30. September

Ober-Ramstadt. Am Samstag, 
30. September, sind die vielen 
ehrenamtlich aktiven Helfer von 
14 bis 16.30 Uhr wieder im Repair-
Café der Petri-Villa, Baustraße 
41, im Einsatz, um Hilfe bei einer 
Reparatur zu geben. Am Elektro-
geräte-Stand und in der Werkstatt 
für Kleinmöbel und Holzgegen-
stände sind die Reparatur-Exper-
ten gerne bereit, Hilfe zur Selbst-
hilfe zu geben. Wer beispielsweise 
mit einem kaputten Toaster oder 
einem aus dem Leim gegangenen 
Stuhl kommt, dem kann in aller 
Regel geholfen werden. Das Team 
bittet darum, die zu reparieren-
den Geräte, soweit es geht, zu 
säubern. Auch für Probleme bei 
PC- Hard- und Software steht das 
Reparatur-Team bereit. 

Neben dem ökologischen und 
ökonomischen Nutzen kommt 
auch der gesellige Aspekt nicht 
zu kurz: Entstehende Wartezeiten 
können bei selbstgebackenem Ku-
chen, Kaffee, Tee und anregenden 
Gesprächen überbrückt werden. 
Fragen zum Repair-Café beant-
wortet gerne Katrin Mohn, Telefon 
06154/702-237, oder seniorenbue-
ro@ober-ramstadt.de.

Stadt OR
Seniorenbüro

„Handy-Hilfe“ am
26. September

Ober-Ramstadt. Am Dienstag, 
26. September, findet von 14 bis 16 
Uhr wieder die beliebte Sprech-
stunde für Smartphone, Tablet, 
Handy und Co. in der Petri-Villa, 
Baustraße 41, statt. Ausgebildete 
Ehrenamtliche stehen Interessier-
ten mit Rat, Tat und viel Geduld 
zur Seite, wenn es Probleme gibt 
mit den digitalen Geräten. 

Eine Anmeldung im Senioren-
büro ist erforderlich, um die meist 
einstündigen Beratungen planen 
zu können. Bitte melden Sie sich 
bei Katrin Mohn unter der Tele-
fonnummer 06154/702-237 oder 
per E-Mail seniorenbuero@ober-
ramstadt.de.

Stadt OR
Seniorenbüro

Literaturzirkel trifft sich
am 20. September

Ober-Ramstadt. Unser Lite-
raturzirkel Ober-Ramstadt findet 
wieder in der Petri-Villa statt. Der 
Termin ist der 20. September um 
19.30 Uhr. Wir werden über das 
Buch von Judith Hermann „Da-
heim" reden.

Interessierte können gerne teil-
nehmen beziehungsweise sich an 
Monika Stahl oder Gabriele Mu-
enkel wenden unter m.stahl1310@
gmail.com oder gabriele-muen-
kel@t-online.de.

Monika Stahl
Literaturzirkel OR

Weihnachtsmarkt+ 
Kunsthandwerk

Nieder-Ramstadt.  Vorankün-
digung: Der Arbeitskreis Krea-
tivmarkt veranstaltet am ersten 
Adventswochenende (2./3.12.2023) 
wieder einen Weihnachtsmarkt 
mit Kunsthandwerk in den Innen-
räumen des Bürgerzentrums in 
Nieder-Ramstadt.

Wir bieten Kunsthandwerkern/-
innen aus der Region an, ihre 
Produkte zu präsentieren und zu 
verkaufen. Natürlich sind auch 
Standbetreiber/-innen gefragt, die 
Schönes, Dekoratives und Nützli-
ches anbieten, das zur Adventszeit 
und zu Weihnachten passt. Sie 
sind interessiert den Markt mit-
zugestalten, dann freuen wir uns 
über Ihre Nachricht. Kontakt: K. 
Undorf-Spahn (k-spahn@gmx.de; 
Tel.: 06151 144094) oder A. Oster-
tag (andrea@ostertag-muehltal.
de; Tel.: 06151 800) 

Dr. Karin Undorf-Spahn

Herbstbasar Spielkreis-
basar ev. Kirche Traisa

Am 23.09.2023 findet von 13:30 - 
16:30 Uhr (Einlass für Schwangere 
ab 13:00 Uhr) unser diesjähriger 
vorsortierter Herbstbasar im Bür-
gerhaus in Traisa, Im Rosengarten 
21, 64367 Mühltal statt.

Verkauft werden Herbst- und 
Winterbekleidung, Erstlingsaus-
stattung und Spielsachen. Die 
Vergabe der Anbieternummern 
erfolgt am 09.09.2023 von 8:30-
9:30 Uhr unter Tel. 06151/147625 
(Nur für Reservierung). Kosten für 
eine Nummer 8€.

Weitere Infos unter www.trai-
sa-lebt.de oder spielreis.traisa@
gmail.com

Spielkreisbasar  
ev. Kirchengemeinde Traisa

Discofoxworkshop
bei der SKG

Nieder-Beerbach. Vom 
05.09.2023 – 26.09.2023, 20:00 – 
21:00 Uhr findet in der Sporthalle 
der SKG an 4 Dienstagen ein Di-
scofoxworkshop statt. Der Work-
shop richtet sich an Anfänger und 
Wiedereinsteiger und findet unter 
Anleitung unserer ausgebildeten 
Tanzlehrerin statt.

Kursgebühr 40,- Euro pro 
Person, Mindestteilnehmerzahl: 
4 Paare; SKG Sporthalle, Mühl-
strasse 79, 64367 Mühltal.  An-
meldung: tanzen@molwol.de oder 
Tel. 015253418041.

Weitere Infos: www.skg-online.
de > Abteilungen > Fit & Gesund 
> Gesellschaftstanz. Die Gesell-
schaftstänzer treffen sich jeden 
Dienstag um 19:30 zum Tanzen 
und anschließendem geselligen 
Beisammensein. Schnuppertänzer 
sind jederzeit willkommen.

Wolfgang Lüdemann

Vorsortierter Flohmarkt 
in Brandau

Brandau. Am 16.9.2023 von 
11-14 Uhr findet ein Herren - und 
Damenflohmarkt im Bürgerhaus 
Brandau statt. Es werden sehr 
gut erhaltene und ansprechende 
Übergangs- und Winter-Klei-
dungsstücke für Herren und Da-
men, Schuhe, Bücher und CDs 
angeboten. 

...und natürlich ist mit Kaffee 
und Kuchen auch für das leibli-
che Wohl gesorgt. Wir freuen uns 
auf ihren Besuch. E-Mail: frauen-
flohmarkt.brandau@gmail.com; 
https://frauenflohmarkt-brandau.
jimdofree.com

Frauenflohmarkt  
Brandau

Letzte Hilfe Kurs in
 Beerfurth

Groß-Umstadt. Das kleine 1x1 
des Sterbens: Im Letzte Hilfe Kurs 
des Ökumenischen Hospizverein 
Vorderer Odenwald lernen Inte-
ressierte, was sie für Naheste-
hende am Ende des Lebens tun 
können. Basiswissen und einfache 
Handgriffe werden vermittelt. Es 
wird Orientierung gegeben und 
die Teilnehmer werden ermutigt, 
sich Sterbenden zuzuwenden. Der 
Kurs findet statt am 9. September, 
9-14 Uhr, im Evangelischen Ge-
meindehaus in Beerfurth. 

Eine Anmeldung ist erforder-
lich über die webseite des Ver-
eins: www.hospizverein-vorde-
rer-odenwald.de oder per mail: 
kontakt@hospiz-hvvo.de. Die 
Angebote des Hospizvereins sind 
kostenfrei und nicht an Konfession 
oder Weltanschauung gebunden. 
Kontakt: Ökumenischer Hospiz-
verein Vorderer Odenwald e.V., 
St.-Péray-Straße 9, 64823 Groß-
Umstadt, Telefon 06078 - 759047

Anja Schnellen
Ökumenischer Hospizverein 

Vorderer Odenwald e.V.

Kreativwerkstatt 
am 8. September

Ober-Ramstadt. Am Freitag, 8. 
September, ist die Kreativwerk-
statt geöffnet von 15 bis etwa  17 
Uhr.  Kinder ab etwa vier Jahren 
(in Begleitung von Erwachsenen), 
Grundschulkinder, Jugendliche 
oder Erwachsene aller Altersstu-
fen sind eingeladen mitzumachen. 
Kreativ mit Wassertropfen ist die-
ses Mal das Thema. 

Anmeldung bitte unter familien-
zentrum.ober-ramstadt@ekhn.de 
oder Telefon 0157-88280555.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Tanzabend für 
Frauen

Ober-Ramstadt. Am Mittwoch, 
13. September, lädt von 19.30 Uhr 
bis etwa 21 Uhr Petra Reeg-Her-
get, Tanzanleiterin für meditati-
ven Kreistanz und kreativen Tanz, 
ins Evangelische Gemeindezen-
trum Eiche, Danziger Straße 1 
ein. Es werden einfache, leicht 
zu erlernende Kreistänze ge-
tanzt. Die Tänze orientieren sich 
an jahreszeitlichen Themen und 
beinhalten teils folkloristische 
sowie auch sakrale Elemente. 

Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Bitte bequeme Kleidung, 
leichte Schuhe und etwas zu 
trinken mitbringen. Das Angebot 
ist kostenfrei, eine Spende für die 
Arbeit im Familienzentrum ist 
willkommen. Anmeldung bitte 
an kreistanz@evkgor.de oder 
Telefon 0157-88280555.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Entspannungsabende
für Erwachsene

Ober-Ramstadt. Am Donners-
tag, 21. September, von 19.30 bis 21 
Uhr im Evangelischen Gemeinde-
zentrum Eiche, Danziger Straße 
1, eine Auszeit mit Entspannung 
und Anspannung, Meditation und 
Wohlfühlzeit für Erwachsene un-
ter Leitung von Andrea Wekwert, 
Religions- und Sozialpädagogin, 
Kursleiterin für Meditation statt. 

Bequeme Kleidung und eine 
Matte sind erforderlich. Das Ange-
bot ist kostenfrei, eine Spende für 
die Arbeit im Familienzentrum ist 
willkommen. Anmeldung: Andrea 
Wekwert, a.wekwert@evkgor oder 
Telefon 0170-4441578.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Weben für Kinder 
und Erwachsene

Ober-Ramstadt. Kinder im 
Grundschulalter werden von der 
Handwebmeisterin Anja Ritter in 
das Geheimnis des Webens ein-
geführt: von der Planung über die 
Umsetzung bis zur Fertigstellung 
des Werks wird das Verwirklichen 
der eigenen Ideen begleitet. Die 
Webrahmen und das Material wer-
den gestellt. Die Termine sind am 
Dienstag, 12. und 19. September, 
sowie 10. und 17. Oktober von 14.45 
bis 16 Uhr im Evangelischen Ge-
meindezentrum Eiche, Danziger 
Straße 1. Der Materialkostenbei-
trag beläuft sich auf trägt 2 Euro 
pro Nachmittag. Anmeldung bitte 
über das Anmeldeformular auf 
der Homepage.

Auch Erwachsene sind einge-
laden zum Weben. Am Dienstag, 
12. September, von 19.30 bis 21 
Uhr berät Handwebmeisterin Anja 
Ritter bei der Umsetzung der indi-
viduellen Ideen. Anmeldung: Bei 
Interesse an einer Teilnahme bitte 
jeweils am Montag vor dem Web-
Abend Kontakt mit Anja Ritter auf-
nehmen, damit sie gezielt auf die 
jeweiligen Teilnehmer und deren 
Wünsche eingehen kann: Telefon 
06154/623171 oder https://www.
sieboerger.de/anmeldeformular.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Plausch unter 
der Kastanie

Ober-Ramstadt. Am Samstag, 
9. September, sind von 14.30 bis 
etwa 17 Uhr Senioren Ü 80 zum 

„Plausch unter der Kastanie“ ins 
Gemeindezentrum Eiche, Danziger 
Straße 1, eingeladen. Es wird ein 
Abhol- und Heimfahrdienst ange-
boten.  Bitte melden Sie sich, auch 
wenn Sie selbständig kommen, an 
bei Christa Hermann: familien-
zentrum.ober-ramstadt@ekhn.de 
oder Telefon 0157-88280555.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR 

Lesen, Spielen und
Begegnung

Ober-Ramstadt. Am Mittwoch, 
27. September, sind Kinder im Kin-
dergarten- und Grundschulalter 
sowie deren Vater/Mutter oder 
erwachsene Begleitung von 15 bis 
17.30 Uhr herzlich eingeladen zu 
einer Vorlesezeit mit Kinderbuch-
klassikern von Astrid Lindgren. 
Kinder im Grundschulalter können 
auch ohne Begleitung teilnehmen. 

Sabine Klose-Luh und Christa 
Hermann lesen Geschichten aus 
Kindersicht, daran schließt sich 
eine Spiele-Zeit für die Kinder an. 
Erwachsene haben Gelegenheit, 
sich zu begegnen und auszutau-
schen. Für kleine Snacks und Ge-
tränke ist gesorgt. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Über eine Spende für die Arbeit im 
Familienzentrum freuen wir uns. 
Treffpunkt ist das Evangelische 
Gemeindezentrum Eiche, Danziger 
Straße 1; Infos und Anmeldung: 
Christa Hermann: familienzent-
rum.ober-ramstadt@ekhn.de oder 
Telefon 0157-88280555.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Leckeres aus 
der Küche 

Ober-Ramstadt. Am Diens-
tag, 19. September, werden unter 
der Leitung von Elke Colón-Mi-
chel von 19.30 bis etwa 21.30 
Uhr schmackhafte und gesunde 
Snacks zubereitet. Dabei darf na-
türlich genascht werden! Treff-
punkt ist im Evangelischen Ge-
meindezentrum Eiche, Danziger 
Straße 1; der Zutatenbeitrag von 
15 Euro wird vor Ort entrichtet. 

Anmeldung bitte bis eine Woche 
vor dem Termin unter: ausfluege.
familienzentrum@evkgor.de.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Jahrgangstreffen am
15. September

Ober-Ramstadt. Der Jahr-
gang 1955 aus Ober-Ramstadt 
(einschließlich der Ortsteile) trifft 
sich zu seinem 20. Stammtisch am 
Freitag, 15. September, ab 18 Uhr 
in der Gaststätte Rauth in Groß-
Bieberau (Rodau), Hauptstraße 19. 
Je nach Wetterlage treffen sich die 
Jahrgangsangehörigen entweder 
im Biergarten oder im Lokal.

Wer teilnehmen möchte, soll-
te sich zwecks Tischreservierung 
unbedingt bis 11. September an-
melden: per E- Mail: jahrgang1955.
ober-ramstadt@t-online.de oder 
telefonisch unter   06154-58585.

Werner Schellhaas
Jahrgang 1955 OR
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Oberstraße 8
64297 Darmstadt-Eberstadt

Telefon 06151 / 5 60 76
E-Mail: kontakt@beutel.de

Internet: www.beutel.de

Seniorenfreundlicher 
Betrieb (Seniorenrat 

Darmstadt e.V.)

Zertifizierter Gleitsichtglas-Spezialist
(FiBM Rheinland)

Zentrum am Rathaus • Hammergasse 5 • 64372 Ober-Ramstadt  
Tel. (06154) 3511 • Fax (06154) 3511 • www.buecher-blitz.de

 Mo.-Fr. 8.30-18.30 h | Sa. 8.30-13.00 h

Bücher | Zeitschriften | Schul- und Bürobedarf

Bücher im Internet
www.buecher-blitz.de

Anne Berest

Die Postkarte
Berlin Verlag 28 €

Eine rätselhafte  
Postkarte und das  

Schicksal einer Familie

DER NEUE

RENAULT ESPACE
E-TECH FULL HYBRID
200 PS

4Control Advanced³ mit integriertem Google
und 50 Apps im Fahrzeug⁴

7 oder 5 Sitze³, bis zu 777 Liter Kofferraumvolumen³

bis zu 80% elektrisches Fahren in der Stadt¹
und bis zu 1.100 km Reichweite²

jetzt bei uns bestellbar

Renault Espace E-Tech Full Hybrid 200, Benzin, 146 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 3,8;
mittel: 4,2; hoch: 4,2; Höchstwert: 5,6; kombiniert: 4,6;  CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 105 (nach
gesetzl. Messerverfahren, Werte nach WLTP).
¹ Abhängig von Batteriestand und individuellem Fahrverhalten / interne Quelle Renault / 2022. ² Mit
vollem Tank nach WLTP-Daten. ³ Je nach Version. ⁴ Google Play, Android Auto, Google Maps und
Weitere sind Marken von Google LLC.
Abb. zeigt neuen Renault Espace E-Tech Full Hybrid mit Sonderausstattung.

Autohaus Kraft GmbH & Co. KG in Seeheim-Jugenheim
Heidelberger Str. 12
www.renault-seeheim.de

Nur das Beste für den Grill

Filiale Seeheim
Heidelberger Straße 56 
Telefon: 06257-82323

Filiale Roßdorf
Wilhelm-Leuschner Straße 14 b  
Telefon: 06154-803705 

Ihre Metzgerei in Mühltal Nieder-Ramstadt 
Ober-Ramstädter Straße 1, Telefon: 06151-14380 

Kreuzgasse 3 • 64367 Mühltal / Nieder-Beerbach
Tel. 06151 / 55456 • www.simmermachers.com

Montag und Dienstag Ruhetag

7. bis 17. September SCHNITZELFEST  
 von ITALIEN bis GRIECHENLAND

22. bis 25. September  KERBE-WOCHENENDE 
25. September 10-16 Uhr KERBE-FRÜHSCHOPPEN 
 Unser KERBE-SPEZIAL:  
	 Hausgemachte	MOLLI	(Grindkepp	/	Fleischpflanzerl)	mit	 
	 Zwiebeln	und	Pommes	Frites	oder	hausgem.	Kartoffelsalat

ab 28. September ROULADENWOCHEN  
 Futtern wie bei MUTTERN

Zentrum für Therapie & Training
ttim

Rheinstraße 20a · 64367 Mühltal
Telefon: 06151-384480

www.therapie-training-ttim.de

· Osteopathie
· Physiotherapie
· Therapeutisches Training
· Coaching

Jetzt neu: Termine direkt online buchen

Kostenlose 
Parkplätze 
im Hof

Darmstädter Str. 6 
Ober-Ramstadt

Mo.-Fr. 9.00 - 18.30 Uhr  
Sa.  9.00 - 13.00 Uhr 
Optik (06154) 51407 
Akustik (06154) 51420 www.hirt-or.de

Öffnungszeiten

WIR BERATEN SIE GERNE.

Auch per WhatsApp    06154 51407

Neues Angebot in der Petri-Villa!
Ab 20. September trifft sich ein offener Handarbeitskreis

Ober-Ramstadt. Handarbei-
ten in gemütlicher Runde: Hierzu 
treffen sich interessierte Hobby-
handarbeiter ab 20. September 
jeden Mittwoch von 17 bis 19 Uhr 
in der Petri-Villa, Baustraße 41. 
Gemeinsam wird unter anderem 
gestrickt, gehäkelt oder gestickt. 
Alle bringen ihr eigenes Werk-
stück mit. Gegenseitig können 
Ideen ausgetauscht werden und 

bei einer Tasse Tee ergibt sich 
sicher auch der eine oder andere 
nette Plausch. Gerne können 
fertige Handarbeitsstücke zur 
Ansicht, zur Anregung und zum 
Bewundern mitgebracht werden.

Willkommen sind alle Hand-
arbeitsbegeisterten mit und ohne 
viel Erfahrung. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Organisa-
torin Petra Wrede hat ihr Leben 

lang autodidaktisch und mit viel 
Freude handgearbeitet und freut 
sich auf eine muntere Zusam-
menkunft! 

Fragen bitte an das Senioren-
büro unter 06154/702-237 oder 
seniorenbuero@ober-ramstadt.
de.

Stadt Ober-Ramstadt
Seniorenbüro

Stricken, häkeln, sticken: Handarbeiten sind wieder gefragt und bekommen jetzt in der Petri-Villa einen eige-
nen Kreativtreff. Foto: Anja auf Pixabay

Zu Gast in der Blauen Stunde: Am 26.9. kommen Uwe Bergner (re) und 
Michael Leder, die „Zwaa Fulder”, ab 18 Uhr mit Shanties und Schla-
gern in die Petri-Villa.  Foto: „Zwaa Fulder”

Ernsthofen wird zur Flaniermeile 
Flohmarkt Krusch & Krempel Nr. 4 öffnet am 2. September

Ernsthofen. Am Samstag, 2. 
September, findet bereits zum 
vierten Mal der Dorfflohmarkt 

„Krusch & Krempel“ statt. Von 11 
bis 16 Uhr wird es wieder bunt 
in Ernsthofens Gassen, wenn 
die vielen teilnehmenden An-
wohnerinnen und Anwohner bei 
sich im Garten, in der Garage 
oder im Hof Flohmarktstände 
organisieren. Dann heißt es wie-

der: Plaudern, Stöbern, Schätze 
finden – und vielleicht auch noch 
unbekannte Ecken von Ernstho-
fen entdecken und Einblicke in 
ansonsten geschlossene Höfe 
und Gärten genießen.

Es wird auch wieder Stände mit 
Essen und Getränken geben. Auf 
https://www.ernsthofen-modau-
tal.de/krusch-krempel ist neben 
allen weiteren Informationen 

eine Straßenkarte zu finden, auf 
der die teilnehmenden Stände 
und Essensangebote eingetra-
gen sind. 

Dieser Plan wird auch an den 
Ständen ausliegen. Weitere Fra-
gen bitte an krusch-und-krem-
pel@gmx.de.

Katrin Mohn
für das Krusch&Krempel-Team

Freuen sich auf viele Besucher: Bereits zum vierten Mal haben Susa Egert, Katrin Mohn und Heidi Manns 
(von links), die Organisatorinnen des Dorfflohmarkts in Ernsthofen,  die Werbetrommel gerührt für „Krusch 
& Krempel“. Foto: Heidi Manns 

Mit Musik Freude schenken
Die „Zwaa Fulder” gastieren am 26. September in der Petri-Villa

Ober-Ramstadt. Seit 1997 sind 
die beiden Sänger Uwe Bergner 
und Michael Leder ein fester Be-
standteil der Fastnachtssitzungen 
des Ober-Ramstädter Narrhalla-

vereins. 30 Jahre gehörten sie zu 
der bekannten Gesangsgruppe 

„Die Batschkappe“. Nachdem die 
Batschkappe sich 2020 von der 
Bühne verabschiedeten, blickten 

sich die beiden Fulder in die Augen 
und kamen zum Entschluss „Mer 
mache noch lang net Schluss“. 

Auftritte bei den Seniorinnen 
und Senioren in Ober-Ramstadt 
bereiten den Fuldern immer wie-
der Freude, wenn sie durch ihre 
Lieder schöne Momente schenken 
können. Und das soll auch in der 
Blauen Stunde das Ziel der beiden 
sein. Mit Seemannsliedern und 
alten Schlagersongs werden Uwe 
und Michael ihren Besuch bei der 
Blauen Stunde untermalen und 
so manche schöne Geschichte 
dabei haben. 

Freuen wir uns also auf die 
Blaue Stunde am Dienstag, 26. 
September, um 18 Uhr in der Petri-
Villa, Baustraße 41. Fragen bitte 
an die Seniorenbeauftragte Katrin 
Mohn unter Telefon 06154/702-
237 oder seniorenbuero@ober-
ramstadt.de.

Stadt Ober-Ramstadt
Seniorenbüro

Wanderungen 
mit dem OWK

 Weinbergswanderung bei Bens-
heim Donnerstag, 07.09. 13.00 Uhr;  
Bei einer ca. zweistündigen Rund-
wanderung durch die Weinberge 
um Bensheim-Zell erfahren die Teil-
nehmer einiges über die Geschichte 
des Weinanbaus an der Hessischen 
Bergstraße. Die Wegstrecke beträgt 
etwa 7 km und enthält zwei län-
gere Steigungen. Anschließend ist 
eine Einkehr im Weingut Götzinger 
vorgesehen. Treffpunkt: Schloss-
gartenplatz Nieder-Ramstadt mit 
Pkw;  Fahrkostenbeteiligung 5.00€/
Pers.; Anmeldung bis 05.09.2023 
erforderlich: 06154 4885; E-Mail: 
dagmar.kringel@t-online.de

Wir erklimmen die Himmels-
leiter auf der Tromm

Sonntag, 17.09. 08.00 Uhr;  
Die Wanderung startet auf der 
Tromm und umfasst eine Wander-
strecke von ca. 10 km. Höhepunkt 
ist der neue 34 m hohe Ireneturm, 
der die Baumkronen überragt und 
eine beeindruckende 360°- Aussicht 
über den Odenwald bis zur Pfalz 
bietet. Die Besucher werden über 
192 Stufen in Kaskaden über 16 
Treppenläufe hinauf auf eine kreis-
förmige Turmplattform geleitet Eine 
Schlussrast ist vorgesehen.

Treffpunkt: Schlossgartenplatz 
Nieder-Ramstadt, Pkw-Fahrge-
meinschaften;  Fahrkostenbeteili-
gung 5.00€/Pers.; Anmeldung bis 
15.09.23 erforderlich: 06151 146341; 
E-Mail: harald.zeitz@t-online.de

 
Odenwaldklub 

Nieder-Ramstadt

Spaziergang für 
Trauernde

Groß-Umstadt. Am 9. Sep-
tember, 14 Uhr, bietet der Öku-
menische Hospizverein Vorderer 
Odenwald e.V. einen 1-stündi-
gen Spaziergang für Trauernde 
an.Treffpunkt: Wächtersbacher Str. 
33a, 64823 Groß-Umstadt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Angebote des Hospizvereins 
sind kostenfrei. Infos über das 
Trauerhandy des Vereins: 0175-
5452177

Margit Galinski
Ökumenischer Hospizverein 

Vorderer Odenwald e.V.

Vortrag 
Patientenverfügung

Groß-Umstadt. Die Referentin 
Anja Schnellen vom Ökumenischen 
Hospizverein Vorderer Odenwald 
e.V. erklärt Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und Betreu-
ungsverfügung und beantwortet 
Fragen aus juristischer und pallia-
tiver Sicht. Der Vortrag findet statt 
am 29. September in der Senioren 
Begegnungsstätte in 64823 Groß-
Umstadt, Rodensteiner Str.1.  Zum 
Selbstkostenpreis von 8,00€ kann 
eine komplette Vorsorgemappe mit 
allen relevanten Dokumenten er-
worben werden.

Anmeldung erforderlich an 
Christina Schulze  seniorentreff@
gross-umstadt.de

Anja Schnellen
Ökumenischer Hospizverein 

Vorderer Odenwald e.V.

Seniorenassistenz
Tanja Gräf 

Begleitung, Hilfe, 
   Alltagsunterstützung 

 
Tanja Gräf

www.seniorenassistenz-graef.de 

Zertifizierte Seniorenassistentin
Viktoriastraße 55

64293 Darmstadt 
info@seniorenassistenz-graef.de

06151 - 35 26 125 
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1 - Schuhaus Braband
2 - Juwelier Partheil
3 - Hirt Augenoptik & Hörakustik
4 - Bücherblitz
5 - seh&hörbar

Hess-Bühne

Sparkassen-Bühne
Volksbank-Bühne

Entega-Bühne

A - Bierwagen NachBARkind
B - Cocktailstand NachBARkind
C - Metzgerei Rambaud
D - Te Prizereni Balkan Grill
E - Pizzeria Rona
F - TCO Kölschwagen
G - GCLS
H - Ukrainehilfe
I - FCO Bügelbar
J - FCO Bierwagen
K - Cafe Central
L - Naturfreunde
M - Pane & Vino Weinstand
N - Lemonbar

O - Narhallaverein
P - Pizzeria Castello
Q - Partnerstädte
R - Coffee Bike
S - Björns Burger
T - Heisel

Vergnügungsstände
U - Odenwälder

Grillexpress
V - Fethyie Verein
W - Kirchengemeinde
X - Öni Döner
Y - Cafe 39
Z - SKG Ober-Ramstadt
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Getränke

Essen

Essen & Getränke

S

Teilnehmer Verkaufsoffenes Wochenende

Lageplan zur Kerwemeile

Die Feiermeile im Überblick: Auf dem Lageplan fi nden sich die Standorte der Kerbteilnehmer, die Bühnen, die 
mobile Sanitätsstation und die Geschäfte, die am verkaufsoff enen Wochenende dabei sind. 

L A N D G A S T H O F

KERBMONTAG 4.9.23 im BAUERNHOF LAUTZ!
ab 11 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit Peter Fischer, 
 Leckeres aus unserer Küche und Grohe hell  
 vom Fass
ab 15 Uhr Kaffee und hausgemachter Hefekuchen
ab 19 Uhr Stimmung mit J.R. & Wendy

STEINREHWEG 2 · 64372 OBER-RAMSTADT · TEL. 06154/3590
Geschlossene Gesellschaften nach Vereinbarung

info@elektro-borell.de

Tiefbauarbeiten,
Kabelverlegung,

Oberflächenherstellung
in Verbundpflaster,
Platten und Asphalt

Spahn Bau GmbH Röhrstraße 18 · 64372 Ober-Ramstadt Volksbank Odenwald eG
HRB Darmstadt 7750  Telefon 06154/1375 · Fax 4762 BLZ 50863513 · Kto.-Nr. 4050240
Geschäftsführer:  e-mail: info@spahn-online.com IBAN: DE92508635130004050240 
Thilo Spahn, Kim Spahn www.spahn-online.com BIC: GENODE51MIC

Spahn Bau GmbH · Röhrstraße 18 · 64372 Ober-Ramstadt

Ihr Partner im Hoch- und Tiefbau

Einbau von Regenwassernutzungsanlagen

Bauwerks- und Grundstücksentwässerung

Pflasterverlegung und -gestaltung

Bagger- und Aushubarbeiten

Maurer- und Betonarbeiten

Abbrucharbeiten

Abdichtungen

Spahn Bau GmbH
Beratung  •  Planung  •  Ausführung

Unberechtigte Skontoabzüge werden nachgefordert.
Die Aufbewahrungsfrist für diese Rechnung, gem. § 14b Abs. 1 UstG, beträgt für Privatkunden zwei Jahre

Spahn Bau GmbH Röhrstraße 18 · 64372 Ober-Ramstadt Volksbank Odenwald eG
HRB Darmstadt 7750  Telefon 06154/1375 · Fax 4762 BLZ 50863513 · Kto.-Nr. 4050240
Geschäftsführer:  e-mail: info@spahn-online.com IBAN: DE92508635130004050240 
Thilo Spahn, Kim Spahn www.spahn-online.com BIC: GENODE51MIC

Spahn Bau GmbH · Röhrstraße 18 · 64372 Ober-Ramstadt

Ihr Partner im Hoch- und Tiefbau

Einbau von Regenwassernutzungsanlagen

Bauwerks- und Grundstücksentwässerung

Pflasterverlegung und -gestaltung

Bagger- und Aushubarbeiten

Maurer- und Betonarbeiten

Abbrucharbeiten

Abdichtungen

Spahn Bau GmbH
Beratung  •  Planung  •  Ausführung

Unberechtigte Skontoabzüge werden nachgefordert.
Die Aufbewahrungsfrist für diese Rechnung, gem. § 14b Abs. 1 UstG, beträgt für Privatkunden zwei Jahre
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                             Ihr Partner im Hoch- und Tiefbau 

64372 Ober-Ramstadt • Tel. (06154) 1375 • www.spahn-online.com 

ZWEI STARKE PARTNER FÜR DIE REGION 
UND FÜR ALLE "OWWEREMSCHDÄ" 
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ZWEI STARKE PARTNER FÜR DIE REGION
UND FÜR ALLE „OWWEREMSCHDÄ“

Viel Spaß auf der KERB!Viel Spaß auf der KERB!

Telefon: 0 61 54 - 17 66
E-Mail: ellen.braband@schuhhaus-braband.de
www.schuhhaus-braband.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch zur Kerb 2023! 
Kerb-Samstag zusätzlich von 16 – 20 Uhr 
Kerb-Sonntag von 13 – 18 Uhr geöffnet.
Sie erhalten 10 % auf Ihren Einkauf 
(gültig auf vorrätige, nicht reduzierte Ware) 

Ihr Schuhhaus Braband 
Leuschnerstraße 15 | 64372 Ober-Ramstadt

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 14.3o-18.3o Uhr
Samstag  1o.oo-13.oo Uhr

Kerbfreitag

Sparkassenbühne:
19:00 Uhr 
Eröff nung der Kerb mit Segnung
Bieranstich durch den Schirm-

herrn, Bürgermeister Tobias 
Silbereis

im Anschluss Live-Musik 
 mit „School Connection“
21:00 Uhr 
Live-Musik mit „Shaqua Spirit“

Volksbankbühne (ONV): 
19 Uhr 
Live-Musik mit „Meyers Mother“ 
22 Uhr 
Live-Musik mit „Beyond the Bend“

Entegabühne (SKG):
20:00 Uhr 
Live-Musik mit „Zaommehogge“

Hessbühne (NachBARkind):
20:00 Uhr 
DJ-Party

Kerbsamstag
 
14:00 Uhr Aufstellung Kerbumzug

am Sportplatz in der Aue
15:00 Uhr Kerbumzug
 vom Sportplatz zum Rathaus
16:00 bis 20:00 Uhr 
Verkaufsoff ener Samstag 
 Gewerbeverein Ober-Ramstadt
16:00 bis 19:00 Uhr 
Spielnachmittag für Kinder
 Evangelische Kirche
16:00 bis 19:00 Uhr 
Musikschule Ober-Ramstadt
 Basteln mit Kindern - einfache 

Musikinstrumente (vor Bücher-
Blitz)

17:00 Uhr 
Entenrennen auf der Modau

Sparkassenbühne:
17:00 Uhr 
Live-Musik mit „J’s Jazz and More
20:00 Uhr Fethiye-Verein 
 Musik-/Tanzgruppe
21:00 Uhr 
Live-Musik mit „Daily Friday“

Volksbankbühne (ONV): 
20 Uhr 
Live-Musik mit „Funpluggers“

Entegabühne (SKG):
19:00 Uhr 
Stecher Party mit „J.R.“ 

Hessbühne (NachBARkind):
20:00 Uhr DJ-Party

Kerbsonntag

10:00 Uhr
Kirchweih-Gottesdienst
 auf der Sparkassenbühne
13:00 bis 18:00 Uhr 
Verkaufsoff ener Sonntag
 Gewerbeverein Ober-Ramstadt
11:00 bis 18:00 Uhr 
Spielenachmittag für Kinder
 Evangelische Kirche
11:00 bis 17:00 Uhr 
Blaulichtmeile
 Feuerwehr, THW, Malteser
14:30 Uhr „Kerb-Dreikampf“

auf und vor der Sparkassenbühne
15:30 Uhr 
Kerbredd 
17:00 Uhr 
Entenrennen auf der Modau

Sparkassenbühne:
12 Uhr ChorMeten 
12.20 Uhr SKG Wembach-Hahn 
12.40 Uhr SKG Ober-Ramstadt 
13 Uhr TV Ober-Ramstadt 
13.20 Uhr ONV 
13.40 Uhr Tanzstudio feel’n move 
14.10 Uhr Joyce Heuer (The Voice 

Kids)

Volksbankbühne (ONV): 
11 Uhr Frühschoppen mit dem 

„Stadtorchester“ 
13 Uhr 
Live-Musik mit „ONV Fulder“

Das Programm zur Kerb 2023

Kerbsamstag, 02.09. bis 20:00 Uhr
Kerbsonntag, 03.09. bis 18:00 Uhr

Ober-Ramstadt. Die Owwe-
remschdä Kerb ohne verkaufsof-
fenes Wochenende ist nicht mehr 
denkbar. Am Kerbsamstag werden 
im Anschluss an den Kerbumzug 
die Geschäfte bis 20 Uhr für Gäste 
und Kunden geöff net sein. Am 
Kerbsonntag sind die Öff nungs-
zeiten von 13 bis 18 Uhr. Entlang 
der Darmstädter Straße und in der 
Leuschnerstraße werden den Be-
suchern viele lukrative Kerbange-
bote und Sonderaktionen off eriert. 

Hirt Augenoptik und Hörakustik 
ist mit einem Straßenstand ver-
treten, das Schuhhaus Ellen Bra-
band, Juwelier Partheil, Bücher-
Blitz und Seh-&Hörbar by Julia 
Mäß werden am verkaufsoff enen 
Wochenende in ihren Geschäften 
für die Kunden dasein.    Mue-Mo

Verkaufsoff enes
Wochenende

Darmstädter Str. 6 
Ober-Ramstadt

Kostenlose
Parkplätze 
im Hof

Mo.-Fr. 9 -18.30 Uhr 
Sa. 9 -13.00 Uhr

www.hirt-or.de

Optik:  (06154) 51407 
Akustik:  (06154) 51420
Inhaber: Karina van Roijen

Achtung
Schnäppchenpreise!

Coole Angebote

zur Kerb!

20,- 10,- 5,-SonnenbrillenSonnenbrillen reduziert
reduziert aufauf

Ober-Ramstadt. Wieder wer-
den alle Geschäfte, die das Plakat 

„Wir  machen mit“ ausgehängt 
haben, die Plastik-Enten bereit-
halten und zum Preis von 2 Euro 
verkaufen. Der Erlös dieses Ver-
kaufs geht einem guten Zweck 
zu, der von Jahr zu Jahr wechselt. 

Die Enten sind mit Nummern 
versehen und werden  gemeinsam 
mit einer Teilnahmekarte ausge-
geben. Alle Enten sind für eines der 
beiden Rennen am Kerb-Samstag 
und Kerb-Sonntag, jeweils ab 17 
Uhr, „startberechtigt“. 

Start ist die Modaubrücke an der 
Stadthalle. Bis  zum Ziel müssen 
neben den natürlichen auch einige  
künstliche Hindernisse überwun-
den werden. Am Ziel werden die 
jeweils ersten zehn Enten wieder 

eingefangen und die Gewinner 
werden sofort nach dem Ziel-
einlauf vor Ort bekannt gegeben. 

Dann gilt es noch, die Teilneh-
merkarte mit der entsprechenden 
Nummer vorzuzeigen, um einen 
der  Warengutscheine, einzulösen 
bei allen teilnehmenden Geschäf-
ten, zu erhalten. 

Pro Entenrennen werden von 
allen Enten noch einmal je 5 be-
sonders schön angemalte Enten 
und 5 weitere bunt angemalte 
Enten gezogen. Diese sind dann 
bis Ende September im Schuhhaus 
Braband ausgestellt. Gleichzeitig 
werden diese „Sieger-Enten“ auf 
http://www.gewerbeverein-ober-
ramstadt.de und in der Presse 
aufgeführt. Gegen Vorlage  der 
Teilnehmerkarte können ebenfalls 

noch einmal Warengutscheine ge-
wonnen werden. 

Besonderen Dank an die Helfer 
der Freiwilligen  Feuerwehr Ober-
Ramstadt, die die Enten nach dem 
Zieleinlauf wieder aus der Modau 

„fi schen“. 
Kerb fer Owweramschd e.V. 

Wieder sind die Enten los
Verkaufserlös ist für einen guten Zweck

1. Rennen
Samstag: 02.09.23
Startzeit: 17.00 Uhr

2. Rennen
Sonntag: 03.09.23
Startzeit: 17.00 Uhr

Startzeiten zum
Entenrennen

Startbereit zum Verkauf: So ähnlich sehen die kleinen Entchen beim Kauf aus. Für das Entenrennen steht es den 
Teilnehmern frei, diese nach Belieben umzugestalten. Foto: Manfred Richter Pixabay

Junges Showtalent: Die 11-jährige Joyce Heuer, die bei The Voice Kids 2023 
teilgenommen hat und vom Team Alvaro Soler gebuzzert wurde, nimmt ihr 
Publikum am Kerbsonntag ab 14.10 Uhr auf der Sparkassenbühne mit auf 
eine musikalische Reise von ihrer Zeit bei TVK - vom Scouting bis hin zur 
Blind Audition und darüber hinaus. In ihrer Freizeit singt sie in der Junior 
Band der GCLS und besucht die Musikschule Stagecoach Darmstadt

So sehen sie aus: Die schmucken 
Armbänder in auff älligem Orange 
sind schon in vielen Geschäften er-
hältlich, beim Fest natürlich auch.

Zur Kerb trägt man Orange
Kauf der „Festbändchen“ hilft bei der Finanzierung

Ober-Ramstadt. Nach dem gro-
ßen Erfolg des Silikonarmbands 
im Vorjahr wird es auch dieses 
Jahr ein „Festbändchen“ zur Kerb 
geben - in der diesjährigen Fest-
farbe „Orange“. Das Armband dient 
wieder zur Finanzierung der Kerb 

- ein Unterfangen, das angesichts 
steigender Kosten in allen Berei-
chen schwieriger ist denn je.

Gegen einen kleinen Beitrag von 
2 Euro erhalten Sie das Armband 
an allen Ständen der am Fest be-
teiligten Vereine und vor dem Kerb-
umzug, und bereits jetzt ist das 
Bändchen schon in verschiedenen 
Geschäften im Ort zu erwerben. 
Die Aktion wird wie immer ko-
ordiniert von der SKG Ober-Ram-
stadt mit der Vorsitzenden Caroline 
Schneider-Prokosch an der Spitze. 

Durch den Erwerb eines Bändchens 
unterstützen Sie die Ober-Rams-
tädter Kerb.

Der Kerbverein freut sich sehr 
darüber, wenn Sie von dem An-
gebot regen Gebrauch machen 
und auch Sie ein „Förderer der 
Owweremschdä Kerb 2023“ werden. 
Vielen Dank dafür im Voraus!   

WIR SEH´N UNS UF DE
OWWEREMSCHDÄ 

STRASSENKERB
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1 - Schuhaus Braband
2 - Juwelier Partheil
3 - Hirt Augenoptik & Hörakustik
4 - Bücherblitz
5 - seh&hörbar

Hess-Bühne

Sparkassen-Bühne
Volksbank-Bühne

Entega-Bühne

A - Bierwagen NachBARkind
B - Cocktailstand NachBARkind
C - Metzgerei Rambaud
D - Te Prizereni Balkan Grill
E - Pizzeria Rona
F - TCO Kölschwagen
G - GCLS
H - Ukrainehilfe
I - FCO Bügelbar
J - FCO Bierwagen
K - Cafe Central
L - Naturfreunde
M - Pane & Vino Weinstand
N - Lemonbar

O - Narhallaverein
P - Pizzeria Castello
Q - Partnerstädte
R - Coffee Bike
S - Björns Burger
T - Heisel

Vergnügungsstände
U - Odenwälder

Grillexpress
V - Fethyie Verein
W - Kirchengemeinde
X - Öni Döner
Y - Cafe 39
Z - SKG Ober-Ramstadt

E

Y

K

W

Getränke

Essen

Essen & Getränke

S

Teilnehmer Verkaufsoffenes Wochenende

Lageplan zur Kerwemeile

Die Feiermeile im Überblick: Auf dem Lageplan fi nden sich die Standorte der Kerbteilnehmer, die Bühnen, die 
mobile Sanitätsstation und die Geschäfte, die am verkaufsoff enen Wochenende dabei sind. 

L A N D G A S T H O F

KERBMONTAG 4.9.23 im BAUERNHOF LAUTZ!
ab 11 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit Peter Fischer, 
 Leckeres aus unserer Küche und Grohe hell  
 vom Fass
ab 15 Uhr Kaffee und hausgemachter Hefekuchen
ab 19 Uhr Stimmung mit J.R. & Wendy

STEINREHWEG 2 · 64372 OBER-RAMSTADT · TEL. 06154/3590
Geschlossene Gesellschaften nach Vereinbarung

info@elektro-borell.de

Tiefbauarbeiten,
Kabelverlegung,

Oberflächenherstellung
in Verbundpflaster,
Platten und Asphalt

Spahn Bau GmbH Röhrstraße 18 · 64372 Ober-Ramstadt Volksbank Odenwald eG
HRB Darmstadt 7750  Telefon 06154/1375 · Fax 4762 BLZ 50863513 · Kto.-Nr. 4050240
Geschäftsführer:  e-mail: info@spahn-online.com IBAN: DE92508635130004050240 
Thilo Spahn, Kim Spahn www.spahn-online.com BIC: GENODE51MIC

Spahn Bau GmbH · Röhrstraße 18 · 64372 Ober-Ramstadt

Ihr Partner im Hoch- und Tiefbau

Einbau von Regenwassernutzungsanlagen

Bauwerks- und Grundstücksentwässerung

Pflasterverlegung und -gestaltung

Bagger- und Aushubarbeiten

Maurer- und Betonarbeiten

Abbrucharbeiten

Abdichtungen

Spahn Bau GmbH
Beratung  •  Planung  •  Ausführung

Unberechtigte Skontoabzüge werden nachgefordert.
Die Aufbewahrungsfrist für diese Rechnung, gem. § 14b Abs. 1 UstG, beträgt für Privatkunden zwei Jahre

Spahn Bau GmbH Röhrstraße 18 · 64372 Ober-Ramstadt Volksbank Odenwald eG
HRB Darmstadt 7750  Telefon 06154/1375 · Fax 4762 BLZ 50863513 · Kto.-Nr. 4050240
Geschäftsführer:  e-mail: info@spahn-online.com IBAN: DE92508635130004050240 
Thilo Spahn, Kim Spahn www.spahn-online.com BIC: GENODE51MIC

Spahn Bau GmbH · Röhrstraße 18 · 64372 Ober-Ramstadt

Ihr Partner im Hoch- und Tiefbau

Einbau von Regenwassernutzungsanlagen

Bauwerks- und Grundstücksentwässerung

Pflasterverlegung und -gestaltung

Bagger- und Aushubarbeiten

Maurer- und Betonarbeiten

Abbrucharbeiten

Abdichtungen

Spahn Bau GmbH
Beratung  •  Planung  •  Ausführung

Unberechtigte Skontoabzüge werden nachgefordert.
Die Aufbewahrungsfrist für diese Rechnung, gem. § 14b Abs. 1 UstG, beträgt für Privatkunden zwei Jahre
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                             Ihr Partner im Hoch- und Tiefbau 

64372 Ober-Ramstadt • Tel. (06154) 1375 • www.spahn-online.com 

ZWEI STARKE PARTNER FÜR DIE REGION 
UND FÜR ALLE "OWWEREMSCHDÄ" 
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ZWEI STARKE PARTNER FÜR DIE REGION
UND FÜR ALLE „OWWEREMSCHDÄ“

Viel Spaß auf der KERB!Viel Spaß auf der KERB!

Telefon: 0 61 54 - 17 66
E-Mail: ellen.braband@schuhhaus-braband.de
www.schuhhaus-braband.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch zur Kerb 2023! 
Kerb-Samstag zusätzlich von 16 – 20 Uhr 
Kerb-Sonntag von 13 – 18 Uhr geöffnet.
Sie erhalten 10 % auf Ihren Einkauf 
(gültig auf vorrätige, nicht reduzierte Ware) 

Ihr Schuhhaus Braband 
Leuschnerstraße 15 | 64372 Ober-Ramstadt

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 14.3o-18.3o Uhr
Samstag  1o.oo-13.oo Uhr

Kerbfreitag

Sparkassenbühne:
19:00 Uhr 
Eröff nung der Kerb mit Segnung
Bieranstich durch den Schirm-

herrn, Bürgermeister Tobias 
Silbereis

im Anschluss Live-Musik 
 mit „School Connection“
21:00 Uhr 
Live-Musik mit „Shaqua Spirit“

Volksbankbühne (ONV): 
19 Uhr 
Live-Musik mit „Meyers Mother“ 
22 Uhr 
Live-Musik mit „Beyond the Bend“

Entegabühne (SKG):
20:00 Uhr 
Live-Musik mit „Zaommehogge“

Hessbühne (NachBARkind):
20:00 Uhr 
DJ-Party

Kerbsamstag
 
14:00 Uhr Aufstellung Kerbumzug

am Sportplatz in der Aue
15:00 Uhr Kerbumzug
 vom Sportplatz zum Rathaus
16:00 bis 20:00 Uhr 
Verkaufsoff ener Samstag 
 Gewerbeverein Ober-Ramstadt
16:00 bis 19:00 Uhr 
Spielnachmittag für Kinder
 Evangelische Kirche
16:00 bis 19:00 Uhr 
Musikschule Ober-Ramstadt
 Basteln mit Kindern - einfache 

Musikinstrumente (vor Bücher-
Blitz)

17:00 Uhr 
Entenrennen auf der Modau

Sparkassenbühne:
17:00 Uhr 
Live-Musik mit „J’s Jazz and More
20:00 Uhr Fethiye-Verein 
 Musik-/Tanzgruppe
21:00 Uhr 
Live-Musik mit „Daily Friday“

Volksbankbühne (ONV): 
20 Uhr 
Live-Musik mit „Funpluggers“

Entegabühne (SKG):
19:00 Uhr 
Stecher Party mit „J.R.“ 

Hessbühne (NachBARkind):
20:00 Uhr DJ-Party

Kerbsonntag

10:00 Uhr
Kirchweih-Gottesdienst
 auf der Sparkassenbühne
13:00 bis 18:00 Uhr 
Verkaufsoff ener Sonntag
 Gewerbeverein Ober-Ramstadt
11:00 bis 18:00 Uhr 
Spielenachmittag für Kinder
 Evangelische Kirche
11:00 bis 17:00 Uhr 
Blaulichtmeile
 Feuerwehr, THW, Malteser
14:30 Uhr „Kerb-Dreikampf“

auf und vor der Sparkassenbühne
15:30 Uhr 
Kerbredd 
17:00 Uhr 
Entenrennen auf der Modau

Sparkassenbühne:
12 Uhr ChorMeten 
12.20 Uhr SKG Wembach-Hahn 
12.40 Uhr SKG Ober-Ramstadt 
13 Uhr TV Ober-Ramstadt 
13.20 Uhr ONV 
13.40 Uhr Tanzstudio feel’n move 
14.10 Uhr Joyce Heuer (The Voice 

Kids)

Volksbankbühne (ONV): 
11 Uhr Frühschoppen mit dem 

„Stadtorchester“ 
13 Uhr 
Live-Musik mit „ONV Fulder“

Das Programm zur Kerb 2023

Kerbsamstag, 02.09. bis 20:00 Uhr
Kerbsonntag, 03.09. bis 18:00 Uhr

Ober-Ramstadt. Die Owwe-
remschdä Kerb ohne verkaufsof-
fenes Wochenende ist nicht mehr 
denkbar. Am Kerbsamstag werden 
im Anschluss an den Kerbumzug 
die Geschäfte bis 20 Uhr für Gäste 
und Kunden geöff net sein. Am 
Kerbsonntag sind die Öff nungs-
zeiten von 13 bis 18 Uhr. Entlang 
der Darmstädter Straße und in der 
Leuschnerstraße werden den Be-
suchern viele lukrative Kerbange-
bote und Sonderaktionen off eriert. 

Hirt Augenoptik und Hörakustik 
ist mit einem Straßenstand ver-
treten, das Schuhhaus Ellen Bra-
band, Juwelier Partheil, Bücher-
Blitz und Seh-&Hörbar by Julia 
Mäß werden am verkaufsoff enen 
Wochenende in ihren Geschäften 
für die Kunden dasein.    Mue-Mo

Verkaufsoff enes
Wochenende

Darmstädter Str. 6 
Ober-Ramstadt

Kostenlose
Parkplätze 
im Hof

Mo.-Fr. 9 -18.30 Uhr 
Sa. 9 -13.00 Uhr

www.hirt-or.de

Optik:  (06154) 51407 
Akustik:  (06154) 51420
Inhaber: Karina van Roijen

Achtung
Schnäppchenpreise!

Coole Angebote

zur Kerb!

20,- 10,- 5,-SonnenbrillenSonnenbrillen reduziert
reduziert aufauf

Ober-Ramstadt. Wieder wer-
den alle Geschäfte, die das Plakat 

„Wir  machen mit“ ausgehängt 
haben, die Plastik-Enten bereit-
halten und zum Preis von 2 Euro 
verkaufen. Der Erlös dieses Ver-
kaufs geht einem guten Zweck 
zu, der von Jahr zu Jahr wechselt. 

Die Enten sind mit Nummern 
versehen und werden  gemeinsam 
mit einer Teilnahmekarte ausge-
geben. Alle Enten sind für eines der 
beiden Rennen am Kerb-Samstag 
und Kerb-Sonntag, jeweils ab 17 
Uhr, „startberechtigt“. 

Start ist die Modaubrücke an der 
Stadthalle. Bis  zum Ziel müssen 
neben den natürlichen auch einige  
künstliche Hindernisse überwun-
den werden. Am Ziel werden die 
jeweils ersten zehn Enten wieder 

eingefangen und die Gewinner 
werden sofort nach dem Ziel-
einlauf vor Ort bekannt gegeben. 

Dann gilt es noch, die Teilneh-
merkarte mit der entsprechenden 
Nummer vorzuzeigen, um einen 
der  Warengutscheine, einzulösen 
bei allen teilnehmenden Geschäf-
ten, zu erhalten. 

Pro Entenrennen werden von 
allen Enten noch einmal je 5 be-
sonders schön angemalte Enten 
und 5 weitere bunt angemalte 
Enten gezogen. Diese sind dann 
bis Ende September im Schuhhaus 
Braband ausgestellt. Gleichzeitig 
werden diese „Sieger-Enten“ auf 
http://www.gewerbeverein-ober-
ramstadt.de und in der Presse 
aufgeführt. Gegen Vorlage  der 
Teilnehmerkarte können ebenfalls 

noch einmal Warengutscheine ge-
wonnen werden. 

Besonderen Dank an die Helfer 
der Freiwilligen  Feuerwehr Ober-
Ramstadt, die die Enten nach dem 
Zieleinlauf wieder aus der Modau 

„fi schen“. 
Kerb fer Owweramschd e.V. 

Wieder sind die Enten los
Verkaufserlös ist für einen guten Zweck

1. Rennen
Samstag: 02.09.23
Startzeit: 17.00 Uhr

2. Rennen
Sonntag: 03.09.23
Startzeit: 17.00 Uhr

Startzeiten zum
Entenrennen

Startbereit zum Verkauf: So ähnlich sehen die kleinen Entchen beim Kauf aus. Für das Entenrennen steht es den 
Teilnehmern frei, diese nach Belieben umzugestalten. Foto: Manfred Richter Pixabay

Junges Showtalent: Die 11-jährige Joyce Heuer, die bei The Voice Kids 2023 
teilgenommen hat und vom Team Alvaro Soler gebuzzert wurde, nimmt ihr 
Publikum am Kerbsonntag ab 14.10 Uhr auf der Sparkassenbühne mit auf 
eine musikalische Reise von ihrer Zeit bei TVK - vom Scouting bis hin zur 
Blind Audition und darüber hinaus. In ihrer Freizeit singt sie in der Junior 
Band der GCLS und besucht die Musikschule Stagecoach Darmstadt

So sehen sie aus: Die schmucken 
Armbänder in auff älligem Orange 
sind schon in vielen Geschäften er-
hältlich, beim Fest natürlich auch.

Zur Kerb trägt man Orange
Kauf der „Festbändchen“ hilft bei der Finanzierung

Ober-Ramstadt. Nach dem gro-
ßen Erfolg des Silikonarmbands 
im Vorjahr wird es auch dieses 
Jahr ein „Festbändchen“ zur Kerb 
geben - in der diesjährigen Fest-
farbe „Orange“. Das Armband dient 
wieder zur Finanzierung der Kerb 

- ein Unterfangen, das angesichts 
steigender Kosten in allen Berei-
chen schwieriger ist denn je.

Gegen einen kleinen Beitrag von 
2 Euro erhalten Sie das Armband 
an allen Ständen der am Fest be-
teiligten Vereine und vor dem Kerb-
umzug, und bereits jetzt ist das 
Bändchen schon in verschiedenen 
Geschäften im Ort zu erwerben. 
Die Aktion wird wie immer ko-
ordiniert von der SKG Ober-Ram-
stadt mit der Vorsitzenden Caroline 
Schneider-Prokosch an der Spitze. 

Durch den Erwerb eines Bändchens 
unterstützen Sie die Ober-Rams-
tädter Kerb.

Der Kerbverein freut sich sehr 
darüber, wenn Sie von dem An-
gebot regen Gebrauch machen 
und auch Sie ein „Förderer der 
Owweremschdä Kerb 2023“ werden. 
Vielen Dank dafür im Voraus!   

WIR SEH´N UNS UF DE
OWWEREMSCHDÄ 

STRASSENKERB
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Viel Spaß auf der Kerb 
wünscht Ihnen der

GEWERBEVEREIN OBER-RAMSTADT

OBER-RAMSTADT 
ZEIGT SICH!

ENTEN-SPONSOREN-RENNEN
AUF DER MODAU 2.00 EUR 

pro Ente*

Samstag um 17:00 Uhr
Sonntag um 17:00 Uhr

Viel Spaß auf der Kerb 

OBER-RAMSTADT 
 ZEIGT SICH!

01.09.-03.09.23

OWWEREMSCHDÄ

STRASSENKERB 2023

FEIERN UND EINKAUFEN!

Sa, 02.09. bis 20.00 Uhr

So, 03.09. bis 18.00 Uhr
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Viel Spaß auf der Kerb 
wünscht Ihnen der

GEWERBEVEREIN OBER-RAMSTADT

OBER-RAMSTADT 
ZEIGT SICH!

ENTEN-SPONSOREN-RENNEN
AUF DER MODAU 2.00 EUR 

pro Ente*

*Vorverkauf ab 22.08. in allen teilnehmenden Geschäften.

Samstag um 17:00 Uhr
Sonntag um 17:00 Uhr

Viel Spaß auf der Kerb 

OBER-RAMSTADT 
 ZEIGT SICH!

*Vorverkauf ab 08.08. in allen teilnehmenden Geschäften. 

02.09.-04.09.22

OWWEREMSCHDÄ

STRASSENKERB 2022

FEIERN UND EINKAUFEN!

Sa, 03.09. bis 20.00 Uhr

So, 04.09. bis 18.00 Uhr
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*Vorverkauf ab 10.08. in allen
 teilnehmenden Geschäften.

Verkaufso� en! Wir machen mit:
Schuhhaus Braband
Bücher-Blitz
Hirt Augenoptik & Hörakustik
Juwelier Partheil
seh&hörbar

Viel Spaß auf der Kerb wünscht Ihnen der

K E R B A K T I O N
2 0 2 3

* Gültig vom 
29.08.2023 bis 
09.09.2023. 
Nicht mit anderen 
Aktionsangeboten 
kombinierbar.

Kerb-Samstag:
9 – 20 Uhr geöffnet

TOMBOLA:
jedes Los
gewinnt

SONNENBRILLEN 
SCHNÄPPCHEN

20 %
auf alle Sonnenbrillen*

seh&hörbar by Julia Mäß e.Kfr. 
Darmstädter Str. 66  · 64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06154 35 47 · info@seh-und-hoerbar.de
www.seh-und-hoerbar.de

bei seh&hörbar

Zimmerei · Schreinerei · Bestattungen
Steinbruchweg 11 · 64372 Ober-Ramstadt · Tel.: 06154 - 53883

Ein Mix aus Tradition und frischem Wind
Kerbverein „Kerb fer Owweramschd e.V.“ hat sich gegründet - Ein Herzensprojekt

Ober-Ramstadt. Mit großer 
Freude und Stolz möchten wir 
Ihnen heute von einer aufregen-
den Neugründung in unserer 
Stadt berichten: dem Kerbverein 

„Kerb fer Owweramschd e.V.“ In 
den kommenden Jahren wird der 
Kerbverein eine entscheidende 
Rolle spielen, wenn es darum 
geht, unsere traditionsreiche Kerb 
mit neuem Leben zu  erfüllen. Mit 
viel Herzblut werden wir uns dar-
um bemühen, ein facettenreiches 
Programm zu gestalten, das die 
Herzen der Einwohnerinnen und 

Einwohner unserer Stadt höher 
schlagen lässt. 

Gemeinsam haben wir uns ent-
schlossen, den Mut aufzubringen, 
unseren eigenen Kerbverein ins 
Leben zu rufen. Es ist ein Herzens-
projekt, das uns verbindet und 
antreibt. Unser Ziel ist es, das 
lebendige Erbe unserer Kerb zu 
bewahren und ihr neues  Leben 
einzuhauchen – mit einem Mix aus 
Tradition und frischem Wind. Wir 
möchten uns hierbei noch vorab 
bei Jeannette  und Axel Rückert für 
die vergangenen Jahre bedanken 

und die Übergabe der Organisa-
tion an den neuen Kerbverein. 

Die Owwerämschder Kerb 
gehört zweifelsohne zu den 
traditionsreichsten und bedeu-
tendsten Festen im Kreis. Sie ver-
bindet Generationen und schaff t 
ein wunderbares Miteinander, in 
dem Menschen unterschiedlichs-
ter Herkunft und Altersgruppen 
gemeinsam feiern, tanzen und 
lachen. In diesem Sinne ist die 
Gründung unseres Kerbvereins 
ein Schritt, der die lebendige Kul-
tur unserer Heimat bewahrt und 
weiterentwickelt. 

In diesem Jahr dürfen wir 
auch vorab bekanntgeben, dass 
wir für Kinder und Jugendliche 
mit Karussell, Schiff schaukel und 
Twister eine schöne Auswahl an 
Fahrgeschäften auf dem Rathaus-
parkplatz anzubieten haben. Der 
Hammermühlenhof steht dem 
Festgelände ebenfalls wieder zur 
Verfügung und vergrößert den 
Rathausplatz mit dem Angebot 
des Ober-Ramstädter Narrhalla-
vereins (ONV). 

Finanziell unterstützt werden 
wir in diesem Jahr wieder von der 
Darmstädter Privatbrauerei, der 
Sparkasse Darmstadt, der Volks-
bank Darmstadt, Entega sowie der 
DAW. Ohne deren Engagement 
wäre es uns nicht möglich, ein so 
buntes Programm und vor allem 
kostenlos für alle Besucher zu or-
ganisieren. Daher nochmal einen 
herzlichen Dank an die Sponsoren, 

die auch den neu gegründeten 
Verein unterstützen. Der Stadt 
Ober-Ramstadt und all ihren 
Akteuren möchten wir ebenfalls 
vielmals für ihre starke und  un-
komplizierte Unterstützung dan-
ken. Ohne das Arbeiten „Hand 
in Hand“ wäre ein Fest in dieser 
Größe nicht realisierbar. 

Als bunt gemischte Gruppe aus 
Jung und Alt verfolgen wir mit 
Enthusiasmus die Vision, dass 
unsere Kerb zu einem unver-
gesslichen Highlight im Veran-
staltungskalender unserer Stadt 
wird. Wir möchten die Kerb als 
Magnet nutzen, um Menschen 
zusammenzubringen, die sich hier 
seit Generationen begegnen, aber 
auch jene, die erst neu zu uns  
gefunden haben. 

Wir möchten allen Gründungs-
mitgliedern herzlich für ihre Lei-
denschaft danken, die sie in die 
Realisierung dieses Vorhabens 
gesteckt haben. Ein  Kerbverein 
ist mehr als nur eine Institution; 
er ist das Herzstück eines jeden 
Kerbefestes und steht für Gemein-
schaft, Zusammenhalt und Tra-
ditionspfl ege. Wir freuen uns auf 
eine wundervolle Zeit mit Ihnen  
und auf ein unvergessliches Fest, 
das uns alle verbindet und uns 
noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Die Owwerämschder Kerb, 
sie lebe hoch! 

Max Karolewiez, Felix Eichler und 
Lukas Schneider / Vorstand 
Kerb fer Owweramschd e.V. 

Bunt gemischte Gruppe aus Jung und Alt: Der neu gegründete Kerbverein „Kerb fer Owweramschd e.V.“

Die Kerwe-Brut: Liewe Leid und zukünftige Kerwegäste, des Joahr isses 
endlich wirrer soweit, mir ham e Kerwe-Brut! Uff m Bild zu sehje sin owwe 
druff  de Noah Keller, Luca Meisenbach, Melina Kleppinger und de Enis  
Topal. Unner dene Kerwe-Leid der Levi Meyer, die Anna Rühl, Jakob Wet-
zel, Benas Knistautas. Vorne druff  in de Midd die Kerb-Modder Elisabeth 
Emich. Die Leid, die uff m Bild fehle, sin de Lucas Glock, Leon Spörl und de 
Lucas Hoff mann. Text: Elisabeth Emich/Foto: Torsten Röhl

ChorMeten und MelodyBirds
Kinder- und Jugendchor treten zur Kerb auf

Ober-Ramstadt. „Sing mit uns 
und die Welt wird bunt“ – das 
ist das langjährige Motto der 
ChorMeten. Wir ChorMeten sind 
mit der Zeit älter geworden und 
haben deshalb letztes Jahr den 
Jugendchor MelodyBirds gegrün-
det. Bei den MelodyBirds sind 
alle Jugendlichen mit Gesangs-
erfahrung ab Klasse 5 willkom-
men. Unser Kinderchor Chor-
Meten bleibt weiterhin bestehen 
und wächst kontinuierlich mit 
Nachwuchssängern und Nach-

wuchssängerinnen ab 4 Jahren. 
Alle 19 Kinder und Jugendliche 
treff en sich jede Woche zum ge-
meinsamen Singen. Neben klei-
neren Auftritten zu verschiedenen 
Anlässen treten die ChorMeten 
2023 schon zum fünften Mal auf 
der Ober-Ramstädter Kerb auf. 
Highlight dieses Frühjahr war ein 
großes Konzert gemeinsam mit 
dem Jazz-Chor des Chors´56 in der 
evangelischen Kirche. Im Herbst 
soll ein Kindermusical einstudiert 
und aufgeführt werden.

Unsere Chorleiterin Christine 
Pyszak verbindet Gesang mit Be-
wegung, Spaß und Spiel, arbeitet 
jedoch auch intensiv gesangs- 
und stimmbildnerisch, macht 
Hör- und Aufmerksamkeits-
übungen. Das Repertoire umfasst 
traditionelle Kinder- und Volks-
lieder, christliche Kinderlieder, 
Mutmachlieder, Friedenslieder 
(ChorMeten) und anspruchsvolle-
re, zwei- und dreistimmige Songs 
(MelodyBirds). Unsere wöchent-
liche Chorstunden fi nden für den 

Kinderchor montags von 17 bis 
17.45 Uhr und für den Jugend-
chor von 17.30 bis 18.15 Uhr im 
Scheunensaal der Hammermüh-
le Ober-Ramstadt statt. 

Wir freuen uns über alle Kinder 
und Jugendliche, die mit uns 
singen wollen! Kommt einfach 
bei den Probestunden vorbei. 
Nähere Informationen unter: 
kinderchor@chor56.de.

Kerb fer Owweramschd e.V. 

„Sing mit uns und die Welt wird bunt“: Die ChorMeten treten am Kerbsonntag um 12 Uhr auf der Sparkassenbühne auf.

Mitmachangebot
für Kinder

Ober-Ramstadt. In diesem Jahr 
sind die christlichen Kirchen wie-
der gemeinsam bei der Kerb von 
1. bis 3. September dabei. Neben 
dem Weinstand der evangelischen 
Kirchengemeinde gibt es auf der 
Darmstädter Straße ein kosten-
loses Kinderangebot: 

Samstagnachmittag und 
Sonntagnachmittag kommt die 
Wurfmaschine der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde zum 
Einsatz und die Jonglierteller 
drehen sich. 

Für Faszination bei den Kleinen 
sorgen wieder die Seifenblasen! 
Ganz in Ruhe kann aus Papier Ori-
gami gefaltet werden, und an der 
Schminkstation sollen Schmet-
terlinge und andere Figuren auf 
Kindergesichtern entstehen.

Die Mitmachaktionen sind ge-
öff net am Kerbsamstag, 2. Sep-
tember, von 16 bis 19 Uhr und 
am Sonntag, 3. September, von 
12 bis 18 Uhr.

EFG Ober-Ramstadt

Ernst-Ludwig-Straße 8 
64372 Ober-Ramstadt

Telefon: 0 61 54 / 80 36 140 
Internet: www.inputcs.de

Viel Vergnügen auf der  
Owweremschdä Kerb 2023

UNSERE ANGEBOTE ZUR KERB:
 20%  auf englische Taschenbücher 
 10%  auf Wein und Tee

Wir gestalten und verteilen

Ihre Beilage

Mühltalpost und Modaublick 
Ihre Heimatzeitungen 
www.mue-mo.de

JETZT INFORMIEREN! 06251-709660

Viel Spaß 

uff  de Kerb!
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Unser Hofladen

– rindfleisch von unseren
Weiderindern

– frische eier von unseren
freilaufenden Hühnen

– u. v. m.
– donnerstags Kaffee und

Kuchen von 13.00–17.30 Uhr

HOFLADEN
Im Seesengrund 16
64372 Ober-Ramstadt
Tel.-Nr. (06154) 71-78695
hofladen@der-eichhof.de
www.der-eichhof.de

Öffnungszeiten:
Dienstag: 13.00–18.00 Uhr
Mittwoch: 09.30–14.00 Uhr
Donnerstag: 13.00–18.00 Uhr
Freitag: 09.30–14.00 Uhr
Samstag: 09.30–13.00 Uhr

Unser Hofladen

– rindfleisch von unseren
Weiderindern

– frische eier von unseren
freilaufenden Hühnen

– u. v. m.
– donnerstags Kaffee und

Kuchen von 13.00–17.30 Uhr
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64372 Ober-Ramstadt
Tel.-Nr. (06154) 71-78695
hofladen@der-eichhof.de
www.der-eichhof.de

Öffnungszeiten:
Dienstag: 13.00–18.00 Uhr
Mittwoch: 09.30–14.00 Uhr
Donnerstag: 13.00–18.00 Uhr
Freitag: 09.30–14.00 Uhr
Samstag: 09.30–13.00 Uhr

Unser Hofladen

– rindfleisch von unseren
Weiderindern

– frische eier von unseren
freilaufenden Hühnen

– u. v. m.
– donnerstags Kaffee und

Kuchen von 13.00–17.30 Uhr

HOFLADEN
Im Seesengrund 16
64372 Ober-Ramstadt
Tel.-Nr. (06154) 71-78695
hofladen@der-eichhof.de
www.der-eichhof.de

Öffnungszeiten:
Dienstag: 13.00–18.00 Uhr
Mittwoch: 09.30–14.00 Uhr
Donnerstag: 13.00–18.00 Uhr
Freitag: 09.30–14.00 Uhr
Samstag: 09.30–13.00 Uhr

– Rind- und Schweinefleisch  
von eigenen Tieren

– frische Eier von unseren 
freilaufenden Hühnern

– Honig, Essige, Öle, Nudeln, 
Fruchtaufstriche u.v.m.

– Gutscheine und Präsentkörbe

Heilpraktikerin & 
Krankenschwester

www.heilpraxis-hofmann.com

Pfungstädter Straße 18
64297 Darmstadt-Eberstadt

Tel: 06257 9090160

Naturheilpraxis 

Birgit Hofmann

Cranio sacrale Osteopathie 
Joya® Massage
Klangmassage

Reiki
Darmsanierung

Mama in Balance
und vieles weitere...

Darmstädter Str. 6 
Ober-Ramstadt

Kostenlose
Parkplätze 
im Hof

Mo.-Fr. 9 -18.30 Uhr 
Sa. 9 -13.00 Uhr

Akustik:  (06154) 51420  
Inhaberin: Karina van Roijen

             Wir sind auch per WhatsApp erreichbar 06154 51407             

hirt-or.de

• unverbindliches und
kostenfreies Probe-
tragen der neuesten 
Hörgeräte Technik

• kostenloser Hörtest & 
individuelle Beratung 

• kostenfreie Reinigung 
und Überprüfung Ihrer 
Hörgeräte

• Wartung und
Reparatur Ihrer 
Hörgeräte 

• maßgefertigter 
Gehörschutz via 
3D Scan 

• Hausbesuche

GUTES HÖREN IST LEBENSQUALITÄT

Hörgeräte-batterien6 Stück 
nur 3,- €

Fr
au

 va
n 

Ro
ije

n

Die Heimatzeitung mit über 9.500 Lesern
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Die nächste Ausgabe erscheint am 28.03.2018 .  Anzeigen- u. Redaktionsschluss 20.03.2018, 16 Uhr
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In dieser Ausgabe Modaublick Nr. 66 vom  
30.8.2023 liegen folgende Informationen bei:

„Elektro Schott“ (Teilbeilage)

Elektro Schott GmbH, Baustraße 34-36, 64372 Ober Ramstadt

„Heimat shoppen Coupons“ (Gesamtauflage)

topidentity GmbH (Modaublick), Berliner Ring 161a,  
64625 Bensheim

Zu Ihrer Information:

Gesamtauflage: in allen Ausgaben die an die Haushalte und 
Gewerbe verteilt werden und in den Ausgaben die an den Aus-
lagestellen (Geschäfte, Kioske, Gemeinden, Banken) ausliegen.

Haushalte/Gewerbe: in allen Ausgaben die an die Haushalte 
und Gewerbe verteilt werden; nicht in den Ausgaben die an den 
Auslagestellen ausliegen.

Teilbeilage: nur in einem Teil der Ausgaben die an die Haus-
halte und Gewerbe verteilt werden; nicht in den Ausgaben die 
an den  Auslagestellen ausliegen.

Wir verteilen  
auch Ihre Werbung!

Beilagenhinweis 

Telefon: 06251.70 96 60

Die Zeitung für Modautal und Ober-Ramstadt

„Gott sieht, was ihr in seinem Namen tut“
35 Jugendliche aus dem Ev. Dekanat werden in Ober-Ramstadt für ihr Engagement gewürdigt

Ober-Ramstadt. Ähnlichkeiten 
mit der Oscar-Verleihung sind be-
absichtigt: Wie die Stars werden 
35 Jugendliche aus verschiedenen 
Gemeinden des Evangelischen 
Dekanats Darmstadt bei der 

„Ehrensache“ namentlich an der 
Tür der Evangelischen Kirche in 
Ober-Ramstadt empfangen und 
über Mikrofon angesagt. Applaus 
für sie alle ertönt aus der Kirche. 
Dabei verlesen der Pfungstädter 
Gemeindepädagoge Kai Becker 
und die Weiterstädter Gemeinde-
pädagogin Birgit Behre jeweils die 
schönsten Erlebnisse im Teamer-
Jahr, die die Jugendlichen vorher 
aufgeschrieben hatten – alles 
Gründe, warum sie für die „Eh-
rensache“ nominiert wurden.

Das war etwa bei Hanna die 
Kinderbibelwoche oder bei Ben 

das „Konfi-Castle“, bei Moritz das 
Tauffest oder bei Laura waren es 
die Kinderferientage. Ganz unter-
schiedliche Highlights nannten die 
Jugendlichen, bevor der feierliche 
Gottesdienst unter dem Motto „Wir 
haben einen Gott, der euch sieht“ 
zur Würdigung ihres vielfältigen 
Engagements in Kirchengemein-
den und Dekanat begann. 

Stadtjugendpfarrerin Dagmar 
Unkelbach und der Bessunger Ge-
meindepädagoge Andreas Schitt 
gaben zunächst im Dialog eine 
humorig-abstrakte Einführung, 
wie ein Ehrenamt definiert werden 
kann. Dann wurden sie konkre-
ter: „Ein Ehrenamt auszuüben“, so 
Dagmar Unkelbach, „das bedeutet, 
dass man soziale Verantwortung 
übernimmt und die Chance hat, 
Dinge zu bewegen und nachhal-

tig zu verändern.“ Ehrenamtliche 
unterstützen Menschen in unter-
schiedlichen Lebenssituationen. 
Sie verbessern ihren Alltag, er-
möglichen Integration und indivi-
duelle Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben. Beide würdigten 
die Jugendlichen als Ermöglicher, 
Mutige, Experimentierfreudige, 
Berater, Lieblingsmenschen und 
auch Kummerkasten. Bezugneh-
mend auf die Jahreslosung, die als 
Überschrift über dem Gottesdienst 
stand, sprach Dagmar Unkelbach 
den Jugendlichen zu: „Gott sieht 
euch. Und Gott sieht, was ihr in 
seinem Namen tut und legt sei-
nen Segen darauf.“ Anschließend 
überreichten die Hauptamtlichen 
den Jugendlichen Urkunden als 
Anerkennung für ihren Dienst. 

„Die Gesellschaft wäre ärmer 

ohne euch“, würdigte auch Dekan 
Dr. Raimund Wirth den Dienst der 
jungen Mitarbeitenden, „vielen 
Dank für Euer vielfältiges, groß-
artiges Engagement.“ Seinen Dank 
verdoppelte er noch, indem er 
ihn auch an die Gemeindepäda-
gogen und alle Hauptamtlichen 
in der Jugendarbeit richtete, die 
dafür sorgten, dass Jugendliche 
sich entfalten können. Kirchliche 
Jugendarbeit, so Wirth, sei dann 
gut, wenn sie „auf Augenhöhe, 
im Dialog“ stattfinde. Lobend 
erwähnte der Dekan auch den 
Jugendgottesdienst des Dekanats, 
der jeweils im Wechsel in verschie-
denen Gemeinden des Dekanats 
stattfindet. 

Rebecca Keller 
Öffentlichkeitsarbeit  

Ev. Dekanat Darmstadt

Zukunft mitgestalten: Für 35 Jugendliche aus den Gemeinden des Evangelischen Dekanats Darmstadt gab es in der Evangelischen Kirche Ober-
Ramstadt einen feierlichen Gottesdienst als Dank für ehrenamtliches Engagement. Foto: Ev. Dekanat Darmstadt 

Den inneren Schweinehund besiegen
Teilnehmer des FangAn-Programms des MVZ berichten über ihre Erfolge

Ober-Ramstadt. Am 5.  Sep-
tember beginnt wieder FangAn 

– so heißt ein vom Medizinischen 
Versorgungszentrum (MVZ) Ober-
Ramstadt seit zwei Jahren ange-
botenes Programm, das sich an 
übergewichtige Patienten richtet. 
Innerhalb von etwa drei Monaten 
werden wöchentlich Sporttermine 
angeboten und durch mehrere 
Termine zur Ernährungsberatung 
sowie zur Trainingsanalyse ergänzt. 
Das Angebot des MVZ ist kostenlos 
und wird von qualifizierten Ernäh-
rungsberatern und Sporttrainern 
durchgeführt. Falls Sie Bedenken 
haben, halten Sie Rücksprache mit 
Ihrem Arzt. Bei Bedarf werden auch 
Einzeltermine zur individuellen 
Trainingsanalyse und -gestaltung 
durchgeführt. Das nächste Grup-
pen-Programm beginnt mit einem 
Bewegungskurs. Treffpunkt am 5. 
September ist um 16.30 Uhr vor 
dem MVZ, Falconstraße 3-5. Bitte 
bringen Sie bequeme Kleidung 
und Turnschuhe sowie Wasser mit. 
Anmeldung und weitere Fragen 
per E-Mail an fang-an@mvz-dadi.
de oder telefonisch unter 06078 – 
969 4804.

Bisherige Teilnehmer berichten 
über ihre Erfahrungen: Peter G. (63) 
war Teilnehmer des Programms 
2022 und berichtet stolz von sei-
nen Fortschritten: „Für mich war 
FangAn der Startpunkt, um mich 
stärker sportlich zu betätigen. Seit-
dem sind Sportaktivitäten jede Wo-
che fest eingeplant.“  Seit seinem 
Eintritt in den Ruhestand sieht 
er auch mehr Möglichkeiten, auf 
die eigene Gesundheit zu achten. 
Seine Motivation zur Teilnahme 
am Programm war es, „gesund und 
alltagstauglich“ abzunehmen. Mit 
Stolz verweist er auf die acht Kilo, 
die er mittlerweile trotz Muskel-
zunahme verloren hat. „Damit ist 

aber noch nicht Schluss, es sollen 
noch einige Pfunde fallen.“ Er ist 
sich sicher, das zu schaffen, denn 
die ergänzende Ernährungsum-
stellung sei im Nachhinein doch 
relativ einfach gewesen.

Seine Frau Caro (55), ebenfalls 
Teilnehmerin des Programms 2022, 
ergänzt: „Da es schmeckt und zu-
gleich super sättigt, vermissen wir 
nichts.“ Auch sie nahm regelmäßig 
an den FangAn-Sporttreffs teil und 
berichtet von der problemlosen 
Umstellung auf gesunde Kost und 
den Verzicht auf „hohle Kalorien“. 

„Mittlerweile gönnen wir uns ge-
legentlich auch mal die eine oder 
andere Leckerei – aber es ist die 
Ausnahme“, berichtet sie. Für sie 
ist Regelmäßigkeit ein Schlüssel 
zum Erfolg: „Damit es nicht bei der 
Absicht bleibt, braucht es einen 
Termin. Durch den wöchentlichen 
Treff zur gemeinsamen Bewegung 
habe ich auch wieder Spaß am 
Sport gewonnen.“ Beide haben 
sich nicht nur Schrittzähler zu-
gelegt, sondern ihr Sport- und 
Bewegungsprogramm ausgebaut. 

Neben Radtouren und längeren 
Spaziergängen stehen mehr Aktivi-
täten auf der Tagesordnung. Caro 
geht die Wege zu den Geschäften 
zu Fuß und ist Mitglied einer Gym-
nastikgruppe geworden.

Ihr Mann Peter trifft sich weiter-
hin wöchentlich mit Stefan, einem 
anderen ehemaligen FangAn- Teil-
nehmer. „Die schöne Umgebung 
von Ober-Ramstadt und interes-
sante Gespräche lassen die Zeit 
wie im Flug vergehen“, berichtet 
er vom einstündigen „strammen 
Marschieren“.

Alle Teilnehmer berichten über 
die Wichtigkeit einer Ernährungs-
umstellung. Petra S. (56) hebt den 
möglichst weitgehenden Verzicht 
auf leichte Kohlenhydrate hervor. 
Obst, Gemüse und hochwertige, 
eiweißhaltige Produkte stehen 
bei ihr hoch im Kurs: „Seit Mitte 
Mai habe ich innerhalb von drei 
Monaten zwölf Kilo abgenommen, 
ohne dass ich je Hungergefühle 
hatte.“ Statt wie vorher Süßigkeiten, 
stehen nun bei ihr Gemüse- und 
Obst-Snacks auf dem Schreibtisch. 

„Mittlerweile muss ich überlegen, 
wieviel ich noch abnehmen will“, 
sagt sie mit einem Lächeln, „denn 
einige Rundungen will ich noch 
behalten.“  

Claudia B. (37) ist prinzipiell 
ein sportlich aktiver Mensch. Sie 
wandert, schwimmt, tanzt und 
fährt gerne mit dem Rad. Zum ge-
meinsamen Sporttraining kommt 
sie auch mit dem Rad. Die Ernäh-
rungsumstellung war schließlich 
aber der Schlüssel zum Erfolg. 
Innerhalb der vergangenen drei 
Monate hat sie sechs Kilo abge-
nommen. Der Sport in der Gruppe 
motiviert sie zusätzlich.

Beide Frauen sind trotz hoch-
sommerlicher Temperaturen zum 
Sporttermin gekommen. „Das zeigt 
doch wohl“, sagt Petra mit einem 
Grinsen, „wie wichtig uns der Ter-
min ist!“ Petra motiviert zudem, 
dass sie bei langen, intensiven 
Wanderungen im Odenwald mit 
Ehemann und Hund viel besser 
die Berge hochkommt.

Generell berichten alle Teilneh-
mer von der Zunahme ihrer Leis-
tungsfähigkeit: „Ich fühle mich viel 
fitter als früher und halte Belas-
tungen besser aus“, bemerkt Peter 
und wird darin von seiner Frau Caro 
bestätigt. Ein Tag ohne Bewegung, 
das geht bei Peter nicht mehr. „In 
den vergangenen drei Wochen 
habe ich 600 Kilometer mit dem 
Rad zurückgelegt“, berichtet er mit 
Stolz. So hat er mittlerweile schon 
andere zum Mitmachen bei der 
Aktion „Stadtradeln“ animieren 
können. „Früher war Bewegung 
für mich eher eine Pflicht, nun ist 
es sogar ein Bedürfnis geworden“, 
schließt Peter unser Gespräch ab.

Leonie Hain
Mitarbeiterin Kommunikation

MVZ Ober-Ramstadt

Große Fortschritte gemacht: Die ehemaligen Teilnehmer Peter und 
Caro G. beim Bewegungskurs von FangAn. Foto: Kreiskliniken Darm-
stadt-Dieburg/Jürgen Grundmann

„Ehrensache“ ist
Tradition

Ober-Ramstadt. Die „Ehren-
sache“ wird jedes Jahr zur Würdi-
gung von Jugendlichen im Dekanat 
ausgerichtet. Diesmal fand sie in 
der Evangelischen Kirche in Ober-
Ramstadt statt. Auch die dortige 
Pfarrerin Nicola Bültermann-Bie-
ber war dabei. Max Frank, Vorsit-
zender der Evangelischen Jugend-
vertretung im Dekanat, sagte, dass 
die Arbeit der Jugendlichen „Gold 
wert“ sei, ganz gleich, in welchem 
Umfang sie sich einbrächten. „Wir 
sind es, die große Teile der Zukunft 
unserer Kirche mitgestalten“, so 
Max Frank.

Die Gesamtleitung der „Ehren-
sache“ hatte Dekanatsjugendrefe-
rentin Andrea Wekwert. Stadtju-
gendpfarrerin Dagmar Unkelbach 
und Gemeindepädagoge Andreas 
Schitt hatten den Gottesdienst 
federführend vorbereitet. Mit im 
Organisationsteam waren Stadt-
jugendreferent Godwin Haueis, 
Dekanatsjugendreferent Jürgen 
Zachmann, die Gemeindepädago-
ginnen Birgit Behre, Linda Dahmen 
und Sabine Kreitschmann und der 
Gemeindepädagoge Kai Becker.

Anschließend gab es noch Mit-
machaktionen und ein buntes 
Büffet im Bibelgarten der Ober-
Ramstädter Kirchengemeinde.

Rebecca Keller

Kre-Aktiv-Nachmittag
für Familien

Ober-Ramstadt. Am Samstag, 
23. September, gibt es von 15.30 
bis etwa 18.30 Uhr für Kinder ab 4 
Jahren in Begleitung von Erwach-
senen (Mama, Papa, Oma, Opa … 
oder gleich die ganze Familie) die 
Gelegenheit, aktiv und kreativ zu 
sein. An Stationen wird experi-
mentiert, geforscht, ausprobiert 
und erkundet. Und vielleicht lernt 
Ihr dabei auch den sonderbaren 
Franz kennen. 

Wir wollen einen schönen Nach-
mittag erleben und zum Abschluss 
zusammen picknicken. Bitte eige-
nes Geschirr (Teller, Becher, Be-
steck) und wer mag, gerne etwas 
zum Essen für das gemeinsame 
Picknick mitbringen. Treffpunkt 
ist der Bibelgarten, der Eingang 
ist unterhalb der KiTA-Pfarrgarten, 
Grabengasse 22. Anmeldung und 
weitere Infos bei: Christa Hermann, 
Telefon 0157 88280555 oder fa-
milienzentrum.ober-ramstadt@
ekhn.de oder Sabine Kreitschmann, 
Telefon 06151 55332 oder sabine.
kreitschmann@ekhn.de.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR 

Auszeit in 
der Natur 

Ober-Ramstadt. Am Samstag, 
16. September, sind von 10 bis 12 
Uhr Frauen zu einer bewussten 
Auszeit zum Auftanken für Kör-
per und Seele eingeladen. Petra 
Reeg-Herget und Cathrin Löchel 
gestalten die Zeit mit Achtsam-
keits- und Körperwahrnehmungs-
übungen. Ebenso wird eine kleine 
Meditationseinheit zum achtsa-
men Sich-selbst-Wahrnehmen in 
der Natur anregen. 

Bitte kleiden Sie sich dem Wetter 
entsprechend und haben Sie etwas 
zum Trinken dabei. Treffpunkt ist 
das kleine Fußballfeld vor dem 
Naturfreundehaus in Ober-Ram-
stadt. Die Zahl der Teilnehmerin-
nen ist begrenzt. Eine Spende für 
die Arbeit im Familienzentrum 
ist willkommen. Anmeldung bis 
eine Woche vor dem Termin unter 
kreistanz@evkgor.de.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR
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Stellenmarkt

Du wünschst dir...
Zeit für deine Patienten zu haben?
neue Wege in der Pflege zu gehen?
Wertschätzung zu erfahren?
...dann bist DU genau richtig bei UNS!

Bewerbung bitte an:
Pflegeteam Mühltal GmbH
Dornwegshöhstr. 22
64367 Mühltal
Tel.: 06151/ 146363
info@pflegemuehltal.deinfo@pflegemuehltal.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team:
• Springer für Früh-/ Spätdienste/ 

Rufbereitschaften (unsere Mitarbeiter 
dürfen selbst bei der Gestaltung des Dienst-
plans mitwirken)

• Fachkraft (Übernahme der stellv. Leitung 
möglich)

• Pflegehelfer (gelernt und ungelernt)
• Hauswirtschafts- und Betreuungskräfte

Wir bieten dir
• kompetente Einarbeitung
• ein tolles Betriebsklima
• regelmäßige Fort- und Weiterbildung

Bereit für Neues?
Werde Teil unseres Teams!
Die Hartsteinwerke Thomas GmbH & Co. KG ist eine 
Beteiligungsgesellschaa der Miieldeutsche Hartstein-Industrie 
Akkengesellschaa. Als regionaler Anbieter für Natursteinprodukte 
sind wir in der Region Darmstadt und vorderer Odenwald seit 
vielen Jahren erfolgreich täkg.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unsere 
Standorte Waschenbach und Nieder-Beerbach ab sofort:Standorte Waschenbach und Nieder-Beerbach ab sofort:

 > Anlagenbediener (m/w/d)
 > Industriemechaniker (m/w/d)

Mehr Informakonen unter www.mhigruppe.de/karriere
Interesse geweckt? Dann bewirb Dich noch heute!
Ansprechpartnerin: Chriskane Willand, Recruikng
          +49 (0) 6181 6676-0
          bewerbung@mhigruppe.de          bewerbung@mhigruppe.de

JETZT
STARTEN

Wir suchen in Vollzeit (m/w/d):

Bereich Produktion

• Maschineneinrichter (m/w/d) für Sortieranlagen

• Produktionshelfer (m/w/d)

Bereich Instandhaltung

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Metallbauer (m/w/d)

• Betriebsschlosser (m/w/d)

baier & michels | Herr Christian Richter
Carl-Schneider-Straße 1 | 64372 Ober-Ramstadt
bewerbung@baier-michels.com | www.baier-michels.com

Haushaltshilfe gesucht: 5 
Std/Woche in Ober-Ramstadt. 
Nur mit Anmeldung Aushilfe 
oder LStK. Tel: 06154 630666“.

Familie sucht Haushalts-
hilfe: Wir sind eine Familie 
mit 3 Kindern, wohnen in 
einem Haus in Nieder-Modau 
und suchen eine zuverlässige 
Haushaltshilfe. unmoeglich@
gmail.com

Fahrer, Beifahrer und Ver-
käufer gesucht (m/w/d): Für 
unseren Getränkehandel in 
Darmstadt suchen wir zuver-
lässige Fahrer, Beifahrer und 
Verkäufer., Vollzeit, Teilzeit 
oder Minijob. jobs@kolabri.de

Julia Eith
Telefon (06151) 149-2617 
E-Mail julia.eith@nrd.de
Internet www.nrd.de/jobs   ID 3483

Reinigungskraft
Mühltal gesucht
Teilzeit 19,5 Stunden / Woche

Stiftung Nieder-Ramstädter Diakonie, Stiftungsvereinwww.nrd.de

Bei Ihrer Stellenanzeige

Wir helfen!
Sie suchen?

Wir beraten Sie gerne!

Mühltalpost und Modaublick  
Ihre Heimatzeitungen  
www.mue-mo.de

Wir suchen 
Verstärkung im Verkauf 
(w/m/d)

520 € Kraft für 
Ober-Ramstadt gesucht!
Individuelle und familien-
freundliche Arbeitszeiten 
ohne WE Dienste.
bewerbung@toenjes.ag
www.toenjes-holding-ag.de
Tel.: 04221/795-435

Treue Mitarbeiter geehrt: Die Jubilare 2023 und der Vorstand der Volksbank Darmstadt - Südhessen blickten gemeinsam auf bewegte Jahre zurück. Foto: Voba

Darmstadt. Die Volksbank ist 
stolz auf ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Das machte Vor-
standssprecher Michael Mahr 
jetzt in einer Feierstunde deut-
lich, die zu Ehren langjähriger 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
initiiert wurde. Insgesamt ver-
sammelten sich 30 Jubilare aus 
dem gesamten Geschäftsgebiet in 
der Darmstädter Hauptgeschäfts-
stelle. Langjährige Betriebszuge-
hörigkeiten sind für die Bank 
immer ein Anlass zum Feiern. „Es 
macht uns stolz, dass sich unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bei uns wohlfühlen und der Bank 
so lange verbunden bleiben. Sie 
alle haben die Veränderungen 
der vergangenen Jahre mit ihrem 
Wissen, ihren Fähigkeiten und 
ihrer Erfahrung mitgetragen 
und mitgestaltet. Das ist alles 

andere als selbstverständlich. 
Wir wissen diese Loyalität sehr 
zu schätzen und bedanken uns 
herzlich bei Ihnen“, so Mahr bei 
der Ehrung, die er zusammen mit 
seinen Kollegen Matthias Marti-
né, Hans-Jürgen Mehl und Jörg 
Lindemann vornahm. Uwe Kuhl 
(Betriebsratsvorsitzender) und 
Susanne Eisert (Bereichsleiterin 
Ressort Personal) überbrachten 
den Jubilaren die Glückwünsche 
im Namen der gesamten Beleg-
schaft. 

Auf eine besonders lange Be-
triebszugehörigkeit können Karin 
Daum und Martina Lange, Horst 
Leuthäußer, Wolfgang Kühn und 
Christel Müller zurückblicken. 
Seit 45 Jahren sind sie nun schon 
der Volksbank verbunden. Seit 40 
Jahren Teil der Volksbank-Familie, 
haben auch Martina Dörr, Petra 

Raiß , Martina Schmidt, Angelika 
Stiltz und Rosemarie Widerschein 
ihr ganzes Berufsleben der Volks-
bank gewidmet. 

Für 25 Jahre Betriebstreue 
gedankt wurde weiterhin Ulri-
ke Bender, Antje Boecker, Irina 
Christ, Thomas Eller, Sonja Falk-
son, Klaus Grinda, Jan Hillerich, 
Katja Jantzen, Tanja Klingler, 
Gaby Kohlmann, Gabriele Lott, 
Anja Meyer, Carsten Milz, Ute 
Moter, Lars Torben Olf, Sonja 
Schaffner, Harald Schmidt, Dirk 
Schmuttermaier, Christine Sten-
ger und Melanie Straub.

Dass die Volksbank Darmstadt 
- Südhessen als ein sicherer und 
attraktiver Arbeitgeber überzeugt, 
bestätigen die weiteren 41 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die dem Kreditinstitut in ganz 
unterschiedlichen Funktionen 

inzwischen seit 10, 20 und 30 
Jahren verbunden sind. Mit ihnen 
blicken in diesem Jahr insgesamt 
71 Angestellte auf 1.855 Berufs-
jahre zurück. Die Bank beschäftigt 
insgesamt 648 Angestellte und 
16 Auszubildende. Ein großer Teil 
davon betreut in den Filialen, in 
der Medialen Kundenberatung 
und im KundenDialogCenter die 
Anfragen und Anliegen der rund 
200.000 Kunden und 100.000 
Mitglieder. Die Volksbank bietet 
Berufseinsteigern verschiedene 
Möglichkeiten der Ausbildung 
und Menschen mit einem er-
folgreichen Berufsabschluss oder 
Berufserfahrung interessante 
Stellen und Positionen in unter-
schiedlichen Tätigkeitsbereichen. 

Sabine Nauth, Vorstandsassistenz
Volksbank Darmstadt - Südhessen

Vorstand und Belegschaft gratulieren
Volksbank Darmstadt – Südhessen ehrt zahlreiche treue Mitarbeiter

Budget für Tagespflege ab Pflegegrad 2  
– DRK berät zu Finanzierungsmöglichkeiten

„Offene Stunde“ am 02. September im DRK-Tageszentrum in Ober-Ramstadt 

Ober-Ramstadt. Seit 2022 gibt 
es in Ober-Ramstadt eine Tages-
pflege für Seniorinnen und Senio-
ren mit Betreuungs- und Pflege-
bedarf. Tagespflege unterstützt die 
häusliche Betreuung und Pflege. 
Sie ermöglicht den Gästen, eine 
angenehme Zeit in Gemeinschaft 
zu verbringen. Pflegende Angehö-
rige werden dadurch tageweise 
entlastet und können über freie 
Zeit verfügen – zum Ausspannen 
oder um eigene Termine wahr-
zunehmen. 

„Viele nutzen das Angebot aber 
nicht, weil sie nicht wissen, dass 
es ab Pflegegrad 2 ein eigenes 
Budget in Höhe von 689 € für 
den Besuch der Tagespflege gibt. 
Schon ab Pflegegrad 1 steht jedem 
Versicherten ein Entlastungsbe-
trag von 125 Euro zu, der auch 
für die Finanzierung eingesetzt 
werden könnte. „Je höher der Pfle-
gegrad, umso mehr finanzielle Un-
terstützung ist vorgesehen“ sagt 
Tatjana Suppes, leitende Pflege-
fachkraft des DRK-Tageszentrum 
Ober-Ramstadt. „Wir beraten gern 
persönlich und individuell zu den 
Kosten. Daneben haben Interes-
sierte am Tag der offenen Stunde 
am 02.09.223 von 11:00-13:00 Uhr 
Gelegenheit, unsere Einrichtung 
kennenzulernen.“

• Kontakt: DRK-Tageszentrum 
Ober-Ramstadt, Hundertwas-
serallee 1a, Telefon: 06154 69 
79 288,

• E-Mail: tageszentrum.ober-
ramstadt@drk-darmstadt-
land.de

Qualifizierte Betreuung an 
fünf Tagen in der Woche

Wenn Hilfe im Alter notwen-

dig wird, ist die Tagespflege ein 
Baustein, damit ein Mensch so 
lange wie möglich in den eigenen 
vier Wänden bleiben kann. Der 
Besuch des DRK-Tageszentrums 
kann dann individuell für ein bis 
fünf Tage in der Woche vereinbart 
werden. Die Öffnungszeiten sind 
Montag bis Freitag, von 8.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr. Ein Fahrdienst holt 
bei Bedarf die Gäste zu Hause ab 
und bringt sie wieder nach Hause. 

Neben gemeinsamen Mahlzei-
ten (Frühstück, Mittagessen und 
Nachmittagskaffee) gibt es Aktivi-
täten (Spaziergänge, Gespräche, 
Bewegung, Kreativangebote, ge-
meinsames Singen, Kochen, Ba-
cken), Zeit zum Ausruhen oder 
auch für sich zu sein. Erfahrene 
und qualifizierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter begleiten die Gäs-
te durch den Tag. 

DRK Land

Die Position Ihrer Website 
bei Google beeinflusst heute 
maßgebend die wichtige An-
zahl der Websitebesuche.

Mit zahlreichen Maßnahmen 
lässt sich das Ranking Ihrer 
Website verbessern.

SEO
Werden Sie gefunden? 
    Ihr Ranking bei Google

Fragen Sie 
uns!

Scan 

me  >

top identity Gesellschaft für 
Digital- u. Printmedien mbH
Berliner Ring 161a ·  
64625 Bensheim 
Telefon: 0 62 51.70 96 70
www.topidentity.de

Sonntags-Treff 
aufm Eiche

Ober-Ramstadt. Ein offener 
Treffpunkt für alle Ober-Ramstädter, 
ob Jung oder Alt, mit Kindern oder 
alleinstehend, schon lange im Ort 
lebend oder neu zugezogen, findet 
am Sonntag, 10. September, von 
14.30 bis etwa 17 Uhr im Evange-
lischen Gemeindezentrum Eiche, 
Danziger Straße 1 statt. Für Erwach-
sene soll es eine gemütliche Zeit 
mit anregenden Gesprächen sein. 

Für Kinder gibt es genug Be-
schäftigungsmöglichkeiten: Der 
Bauteppich lädt zum Spielen ein, 
im Hof können die Fahrzeuge aus-
probiert werden und die Bücherei 
lädt zum Vorlesen und selbst Lesen 
ein. Ebenso warten eine Vielfalt von 
Brett- und Kartenspielen darauf,  
ausprobiert zu werden. 

Es gibt Tee, Kaffee oder Saft für 
alle, egal, wo Sie geboren wurden 
kommen Sie vorbei, wir freuen 
uns auf Menschen, die noch nie 
im Gemeindezentrum Eiche waren 
und auch auf diejenigen, die gerne 
wiederkommen! 

Kontakt: Christa Hermann: fami-
lienzentrum.ober-ramstadt@ekhn.
de oder Teleon 0157-88280555.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR 
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Ober-Ramstadt. Die ganz große 
Feier gibt es erst in fünf Jahren. 
Dann steht das echte Jubiläum 
von 125 Jahren an. Und mal ehrlich, 
welches Einzelhandelsunterneh-
men kann auf solch eine Zeitspanne 
zurückblicken? Eine echte Familien-
Tradition in vierter Generation. Da 
kann man sehr stolz darauf sein. 
Klar, dass es nicht einfach ist, ein 
solches Einzelhandelsgeschäft auf-
recht zu erhalten. Genau an dieser 
Stelle greift die IHK Aktion Heimat 
shoppen, möchte die Unternehmer 
unterstützen und die Bürger dazu 
auffordern, die lokalen Unterneh-
men zu berücksichtigen. Bei Schuh-
haus Braband kann das leicht fallen, 
denn dort gibt es nicht nur hoch-
wertige Schuhe, die keinen Preis-
vergleich scheuen müssen, sondern 
auch eine hervorragende persön-
liche und sympathische Beratung.  

Im Jahre 1903 war es, als Ellen 
Brabands Urgroßvater – Jakob Bra-
band das gleichnamige Schuhhaus 
Jakob Braband mit eingegliederter 
Schuhreparaturwerkstatt gründete. 
1910 wurde das Geschäft von der 
Ernst-Ludwig-Straße in die Leusch-
nerstraße 15 verlegt. 

Der erste Generationswechsel 
erfolgte durch die Geschäftsüber-
nahme des Großvaters Oswald und 
seiner Schwester Änne. Ein erneuter 
Generationswechsel erfolgte nach 
dem Tod des Opas. Vater Walter 
übernahm das Geschäft zusammen 
mit seiner Mutter Elisabetha. 

„Im Jahre 2008 konnte ich mir 
meinen Kindheitstraum erfüllen 
und als zweites Standbein das 
Schuhgeschäft in vierter Gene-

ration weiterführen. Wir konnten 
die Angebotspalette an Schuhen 
erweitern, mussten leider jedoch die 
Schuhreparaturwerkstatt nach dem 
Tod meines Vaters, Walter Braband, 
gänzlich aufgeben“, schildert Ellen 
Braband.  

In dem kleinen, aber feinen La-
den in der Leuschnerstraße 15 in 
Ober-Ramstadt gibt es Schuhe für 
Kinder, Damen und Herren. Alles 
Markenschuhe vieler bekannter 
Hersteller. Außerdem wird dort eine 
kleine Auswahl an Taschen, Gürteln, 
Portemonnaies sowie Strümpfen 
und Lederpflegemitteln angeboten. 
Da darf man ruhig mal neugierig 
sein und einfach reinschauen.  

Man wird feststellen, es macht 
Spaß, so vor Ort einzukaufen. Dort, 
wo man die Leute kennt. Solche, 
die man auch auf lokalen Festen 
und bei Vereins-Aktivitäten trifft. 
Dabei tut es gar nicht weh, auf 
diese Art und Weise etwas für den 
Erhalt des lokalen Einzelhandels 
zu tun.  Ellen Braband und Team 
freuen sich auf viele Besucher, die 
einfach mal reinschauen oder auch 
die Heimat-shoppen-Aktionen im 
Aktionszeitraum nutzen.  

Der besondere Abend wird am 28. 
September sein. Genau an diesem 
Tag ist es 120 Jahre her, als Urgroß-
vater Jakob das Schuhhaus eröffne-
te. Grund genug länger aufzulassen, 

besondere Rabatte anzubieten und 
mit Kunden, Freunden und Be-
suchern ein Gläschen zu trinken. 

Beachten Sie auch den Coupon, 
der dieser Zeitung beiliegt.  

Auf geht’s zum Schuhhaus Bra-
band: 

Schuhhaus Braband 
Inh. Ellen Braband 

Leuschnerstraße 15 
D-64372 Ober-Ramstadt 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr von 14:30-18:30 Uhr 

Samstag von 10:00-13:00 Uhr

AUS DER REGION

Voller Stolz: Oswald Braband mit Belegschaft, vor dem heutigen Geschäftssitz in der Leuschnerstraße 15 
in Ober-Ramstadt, zusammen mit einem vornehmen Lieferwagen. Schon damals wurde Lieferservice groß 
geschrieben.

Nach 120 Jahren: In vierter Generation führt Ellen Braband das traditionsreiche und beliebte Schuhgeschäft in Ober-Ramstadt.

120 Jahre Schuhhaus Braband Ober-Ramstadt 
Inhaberin Ellen Braband kann stolz auf die Tradition des Ober-Ramstädter Schuhhauses sein 

Roßdorf. Die Mühltaler 
Künstler Ingo Rohleder und 
Wolfgang Schönegge stellen 
gemeinsam mit Sonja Del-
brück und Thomas Stark im 
Rahmen der neuen Ausstellung 
der Künstlerinitiative „Kunst von 
Uns“ unter dem Titel „Urba-
nes“ Zeichnungen und Aquarelle 
aus. Zu sehen sind Stadtland-
schaften, städtebauliche und 

architektonische Motive und 
Stadtleben. Die Vernissage der 
Ausstellung in der Galerie Alter 
Bahnhof Roßdorf, Holzgasse 7, 
ist am Samstag, 2. September, 
um 17 Uhr. Die Ausstellung ist 
danach an den Sonntagen 3. und 
10. September,  jeweils von 11 
bis 18 Uhr, sowie am Samstag, 
9. September,  von 14 bis 18 Uhr 
zu sehen.

Noch im September erscheint 
von Wolfgang Schönegge ein 
Aquarellkalender 2024 mit aus-
schließlich Darmstadt-Motiven.  
Unter anderem sind Aquarelle 
vom Schloss, von den Heaghallen 
und vom Hochzeitsturm zu sehen. 
Der Kunstkalender kann in der 
Ausstellung erworben werden.

Wolfgang Schönegge

Mühltaler Künstler in Roßdorf
Ingo Rohleder und Wolfgang Schönegge stellen in der Galerie Alter Bahnhof aus

Mit den Augen des Künstlers gesehen: Das 
Aquarell „Blick auf Traisa” (unser Bild) sowie ein 
weiteres Aquarell vom Dippelshof stellt Wolfgang 
Schönegge in der Ausstellung der Künstlerinitiati-
ve „Kunst von Uns“ in der Galerie Alter Bahnhof in 
Roßdorf aus. Foto: Wolfgang Schönegge

Begleiter durch das Jahr: Der „Darmstadt-Aquarellkalen-
der” 2024 von Wolfgang Schönegge - hier das Titelblatt 
- kann bereits in der Roßdorfer Ausstellung erworben wer-
den. Unter anderem sind Aquarelle vom Schloss und vom 
Hochzeitsturm zu sehen. Foto: Wolfgang Schönegge

Fossilienfundorte erkundet
Landfrauen besichtigen das Gelände der Grube Messel

Ober-Ramstadt. Wir Land-
frauen und einige Männer waren 
wieder unterwegs. Mit zwei Elek-
tromobilen startete die Besich-
tigung des Geländes der Grube 
Messel, so konnten wir das erste 
Unesco-Weltnaturerbe Deutsch-
lands ganz bequem erkunden. Die 
Fahrt ging vorbei am ehemaligen 

Ölschiefer-Tagebau, einem artesi-
schen Brunnen und verschiedenen 
Fossilien-Fundorten. Die kleinen  
Anekdoten zur Grubegeschichte 
und den Ausgrabungen waren 
kurzweilig und sehr interessant, 
und nach einem kurzen Picknick 
im unteren Teil der Grube und 
einer Kostprobe des Grundwassers 

aus der Tiefe endete die zweistün-
dige Fahrt am Besucherzentrum. 
Dort konnten wir dann das Ge-
hörte noch vertiefen.

Gisela Eberle
Landfrauenverein  

Ober-Ramstadt

Im Elektromobil unterwegs: Bei einer geführten Tour erfuhren die Landfrauen Ober-Ramstadt viel Wissens-
wertes über das Unesco-Weltnaturerbe. Foto: Torsten Röhl

In großer Runde gefeiert: Die Landfrauen Ober-Ramstadt konnten bei ihrem Grill- und Helferfest viele neue 
Gesichter begrüßen, da dieses Jahr zum ersten Mal auch Fördermitglieder, Junglandfrauen und die jüngsten 
Mini-Bienen mit dabei waren. Geehrt wurden bei diesem Anlass Ellen Lautz (links) für 40 Jahre sowie Elke Keil 
für 25 Jahre Mitgliedschaft. Foto: Torsten Röhl

Kinderbücher
spenden!

Ober-Ramstadt. Es gibt Bewe-
gung in der kleinen Bücherei im 
Gemeindezentrum Eiche. Bei sei-
nem letzten Treffen hat das Team 
entschieden, sich von „Ladenhü-
tern“ zu trennen. Der Schwerpunkt 
soll zukünftig auf Kinder- und 
Jugendbüchern liegen. Damit nach 
dem Aufräumen und Aussortieren 
die Lücken nicht zu groß sind, bit-
tet das Büchereiteam um Spenden 
von gut erhaltenen, aktuellen Bil-
der, Kinder- oder Jugendbüchern. 

Sie sollten gut erhalten und 
nicht vor 2013 erschienen sein. 
Die Abgabe kann unkompliziert in 
gelbe Kisten erfolgen, welche vor 
der Tür des Gemeindezentrums 
Eiche, Danziger Straße 1, zu finden 
sind. Bei einer größeren Menge 
an Buchspenden oder bei Fragen 
bittet das Team um eine E-Mail 
an: buecherei@evkgor.de.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR 

Wir sind  
dabei

Wir suchen dich!
Lust auf einen Nebenverdienst?
Einmal im Monat ein paar Stunden frische Luft, 
die Heimat etwas besser kennenlernen,  
Zeitungen austragen und nebenbei noch etwas 
verdienen, wäre das etwas für dich?

Du bist verantwortungsbewusst und zuverlässig? 
Schüler (mindestens 14 Jahre alt), Rentner oder 
einfach Frischluftfreund? Dann bewirb dich jetzt 
beim Modaublick als

Zeitungsausträger
 
JETZT BEWERBEN

Das Bewerbungsformular dazu findest du  
auf unserer Webseite: www.mue-mo.de

Der Herausgeber:
top identity Gesellschaft für 
Digital- und Printmedien mbH
Berliner Ring 161a 
64625 Bensheim 
Tel. 06251 / 70 96 70

Link zum  
Bewerbungsformular

AUSTRÄGER/IN GESUCHT(m / w / d)
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IN MÜHLTAL UND OBER-RAMSTADT

Aktionszeitraum

8.9. - 8.10.
wenn kein anderes Datum 

angegeben ist

Weitere Informationen finden Sie unter 
mue-mo.de/heimatshoppen

SONDERTHEMA HEIMAT SHOPPEN

HÖRAKUSTIK HOFMANN
Eberstädter Straße 6 · 64367 Nieder-Ramstadt  
Tel. 06151 9699440 · muehltal@hoeren-hofmann.de

www.hoeren-hofmann.de

Individueller GEHÖRSCHUTZ
Sie sind oft von lauten Geräuschen umgeben, ob auf der 
Arbeit oder Privat?

Dann haben wir genau das Richtige für Sie! 
Mit individuellem Gehör-/Schlafschutz schützen Sie Ihre 
Ohren vor Lärm und bleiben dennoch kommunikations-
fähig oder können erholsam schlafen trotz schnarchen-
dem Partner oder Haustier.

Individueller Gehörschutz bringt eine deutlich höhere 
Schutzwirkung als Standardgehörschutz und überzeugt 
gleichzeitig durch einen wesentlich höheren Tragekomfort.

Sie haben noch mehr Fragen zu dem Thema Gehörschutz? 
Dann rufen Sie uns gerne an. 06151-9699440

Gehörschutz 

zum Heimat 

shoppen-Preis*

nur 99,- € 
(statt 139,- €)

06151-9699440

Wir sind dabei!

*Im Heimat shoppen Zeitraum
  vom 08.09. bis 10.10.2023.

Unsere Öffnungszeiten:
Freitag 17 - 21 Uhr · Samstag 10 - 14 Uhr

Bahnhofstraße 3 · 64367 Mühltal 
Tel.: 0176 14168411 · weinhoefchen@gmx.de

Thementage
im Weinhöfchen

in Mühltal

Wir sind 
dabei!

8.9.2023 Freitag um 17:30 Uhr
Offizielle Eröffnungsveran- 
staltung „Heimat shoppen“. 
(Anmeldung erwünscht)

9.9. Samstag, 10 bis 14 Uhr
Führung durch unseren kleinen 
Weinkeller

16.9. Samstag, 11 bis 14 Uhr
Tasting: Alte oder besonders 
seltene Rebsorten neu entdeckt. 

23.9. Samstag, 11 bis 14 Uhr
Tasting: Champagner

30.9. Samstag, 11 bis 14 Uhr
Tasting: Weinreise durch  
Südost Frankreich. 

7.10. Samstag, 11 bis 14 Uhr
Tasting: Weine aus der  
Emilia Romagna. 

Tolle
Aktionen

bei diesen Unter-
nehmen 

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 8:00 – 19:00 Uhr · www.baumarkt-schwinn.de

  UNSER BAUMARKT IN MÜHLTAL

SCHON GESEHEN?

Imagefilm über unseren  
Baumarkt im Mühltal - 
Südhessen

  

Samstag- 

Rabatte 

würfeln

Am 9.9.   

16.9., 23.9.  

und 30.9.

*Nicht kombinierbar mit anderen 

Rabatten (z. Bsp. Kundenkarte). Ausge-

nommen sind: Bereits reduzierte Artikel, 

Baustoffe, Tierfutter und Pflanzen.

bis zu 

18% 
sparen

09.09. Event Nr. 1 
Samstag ab 11 Uhr bis 14 Uhr

16.09. Event Nr.2 
Samstag ab 11 Uhr bis 14 Uhr

Heimat shoppen Start Event für 
Weinliebhaber und Interessierte.  

Jeder Gast bekommt zur Begrü-
ßung ein Glas Frizzante kostenfrei 
und eine Führung durch unseren 
kleinen Weinkeller. Dazu gibt es 
zahlreiche Informationen zum 
Sortiment, zur Herkunft, Anbau, 
den Winzern und mehr. Wer Weine, 
Prosecco oder Champagner pro-
bieren möchte, kann diese einzeln 
oder in Probier-Sets bestellen. Preis 
für dieses Tasting 3 x 0,2l 15€ incl. 
Wasser und Snack

Das Thema an diesem Tag: Alte 
oder besonders seltene Rebsorten, 
neu entdeckt. Der Wandel der 
Zeit in speziellen Rebsorten. „Das 
wird eine ganz außergewöhnliche 
Weinprobe“, so Renate Fischer. An 
diesem Tag werden Weine an-
geboten, deren Reben beispiels-
weise nur auf einem bestimmten 
Hügel wachsen. Erfahren Sie dazu 
die Geschichten um den Anbau, 
um die Wiederbelebung und den 
Anbau, oder etwas über die Per-
sonen, die dahinterstecken. Preis 
für dieses Tasting 3 x 0,2l 15€ incl. 
Wasser und Snack.

Lesen Sie auf den folgenden 
Seiten weiter. Wir stellen Ihnen 
dort noch weitere Events vom 
Weinhöfchen vor. 

Weinhöfchen
in Mühltal

Tolle Aktionen rund 
um Weine und 

Champagner, Wir 
stellen voor:

Mühltal/Nieder-Ramstadt. 
Nach der Eröff nungsveranstal-
tung am 8. September (Lesen 
Sie dazu unseren Bericht auf 
der Titelseite) wird es an den 
folgenden Samstagen im Wein-
höfchen tolle Probiertage geben. 
Vom Champagner bis exklusiven 
Weiner besonderer Rebsorten. Wir 
stellen Ihnen hier die ersten vor:

Alles rund um Haus, Heim und Garten
Der Mühltaler Baumarkt „unser Baumarkt“ präsentiert sich in einem Imagefilm

Mühltal. Auch der Mühltaler 
Baumarkt gehört zu den Unter-
nehmen, die große Nachteile ver-
spüren, wenn das Kaufverhalten 
weiter in Richtung Online-Ange-
bote oder zu den größeren Ketten 
auf der grünen Wiese wandert. 
Klar, dass es dann solchen lokalen 
Anbietern wenig hilft, wenn man 
nur die vergessenen Schrauben 
oder einen Pinsel dort einkauft. 
Dass der Mühltaler Baumarkt 
mehr kann, mehr bietet und auch 
in Sachen Preise mithalten kann, 
hat er in den letzten Jahren be-
wiesen. Ständig wurde das Sorti-
ment den Bedürfnissen und der 
Nachfrage in Mühltal angepasst. 
Insbesondere auch im Bereich 
Tierfutter hat man das Sortiment 
stark erweitert, denn nach einer 
Umfrage der Gemeinde wurde die-
se Sparte in Mühltal sehr vermisst. 
Was es beim Baumarkt Schwinn 
alles gibt, sowie einen Rundgang 
durch den Markt zeigt der erst 
kürzlich produzierte Imagefi lm, 
den wir Ihnen an dieser Stelle 
gerne kurz empfehlen möchten. 
Sie fi nden diesen entweder über 
die Website des Baumarktes oder 
über den auf dieser Seite befi nd-
lichen QR-Code. Schauen Sie mal 
rein und nicht nur in den Film, 
sondern auch in den Baumarkt 
in der Rheinstraße 37 in Nieder-
Ramstadt.

Drei Würfel entscheiden  

Sparen und Spaß haben. Auch 
im Rahmen der Aktion Heimat 
shoppen ist der Mühltaler Bau-
markt wieder aktiv. An der Kasse 
geht es mit dem Erwürfeln der 
Rabatte wieder spaßig zu. „Da 
fallen die Preise wie die Würfel“ 
heißt es im Aktionszeitraum. An 
folgenden Samstagen im Septem-
ber 9.9., 16.9., 23.9. und 30.9. kann 
man bei Baumarkt Schwinn mit 
drei Würfeln den Rabatt ermitteln. 
Unterm Strich bedeutet das eine 
Ersparnis von bis zu 18 Prozent 
auf den gesamten Einkauf.   

„Wir fi nden die Aktion, die vor 
allem den Bürgern das lokale 
Einkaufen näherbringen soll, 
klasse. Deshalb haben wir nicht 
wie ursprünglich geplant zwei 
Rabattwürfel, sondern sogar 
drei Würfel ins Spiel gebracht”, 
erklärt Marktinhaber Adam 
Schwinn. Das ist eine klasse Ak-
tion, damit kann man sicherlich 
die Kunden des Mühltaler Bau-
marktes nicht nur wegen des zu 
erwürfelnden Rabatts erfreuen, 
es macht den Einkauf auch noch 
richtig spannend.   

Ausgenommen von der Rabatt-
Aktion sind wieder Baustoff e, Tier-
futter, Pfl anzen und bereits redu-
zierte und rabattierte Ware (zum 
Beispiel Kundenkarte). Vielleicht 
bietet sich so für Mühltaler Bürger 
die Gelegenheit, die Leistungsfä-
higkeit und das Gesamtangebot 
des Baumarktes in Nieder-Ram-
stadt kennenzulernen.  

„Viele Kunden, die zum ers-
ten Mal in unserem Baumarkt 
einkaufen, sind von der Größe 
und der Vielfalt des Angebots 
überrascht und kommen nach 
ihrem ersten Einkauf wieder“, 
beschreibt Geschäftsführerin des 
Baumarkts Henrike Schwinn. Ganz 
bestimmt ist es für die Mühltaler 
Kunden des Baumarktes beson-
ders schön, wenn man sich kennt, 
wenn man beim Einkaufen Nach-
barn, Freunde oder Bekannte triff t 
und sich so auf einen kleinen 
Plausch einlassen kann. Die Preise 
sind inzwischen durch die Mit-
gliedschaft im Einkaufsverbund 
auch mit den großen Ketten wett-
bewerbsfähig. 

Erweitertes Angebot
in Tiernahrung 

Ganz besonders hat der Bau-
markt in Sachen Tiernahrung 
aufgerüstet, neben dem Angebot 
für Hunde, Katzen und Kleintiere 
gibt es vor allem für die Pfer-
defreunde ein breites Sortiment 
an Nahrung und Pfl egeartikeln. 
Hier wird auch professionell durch 
Henrike Schwinn, die sich selbst 
um diese Abteilung und den Ein-
kauf kümmert, beraten und gerne 
geht man dabei auf spezielle Sor-
timentswünsche der Kunden und 
Kundinnen ein. 

Auch mit der Google-Bewertung 
von 4,3 zeigt Baumarkt Schwinn, 
dass er mit den Großen mithal-
ten kann. Kundenzufriedenheit 
wird beim Team Schwinn groß-
geschrieben. Neben der persön-
lichen Beratung gibt es noch viele 
Service-Leistungen. Dazu gehören 
Farbmischservice, Schlüsseldienst, 
Holzzuschnitt auf der Flächensäge, 
Gasfl aschentausch und Anhän-
gerverleih. Wer keine Möglich-
keit hat, die Ware nach Hause zu 
bringen, für den wird die Lieferung 
organisiert und selbstverständlich 
hilft man beim Beladen des Fahr-
zeugs, insbesondere Damen und 
ältere Menschen nehmen diesen 
Service gerne in Anspruch.  

Zu guter Letzt ist der Gutschein 
von Baumarkt Schwinn auch im-
mer ein begehrtes Geschenk, nicht 
nur für Männer. Weitere Infos zum 
Baumarkt und den Serviceleis-
tungen und auch den Imagefi lm 
fi ndet man unter www.baumarkt-
schwinn.de  

Der Baumarkt in Mühltal: Baumarkt Schwinn ist die erste Adresse bei den Mühltaler Heimwerkern. Scannen Sie den QR Code und erfahren Sie mehr 
über das Sortiment und die Philosophie des Mühltaler Baumarktes. 
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Satte
Rabatte!

Tolle 
Aktionen

Beachten Sie 
die dieser Ausga-
be beiliegenden 

Coupons

Weitere Infos unter www.mue-mo.de/heimatshoppen

SONDERTHEMA HEIMAT SHOPPEN

KOSTENFREIE
Immobilienbewertung
Aktionszeitraum: 8.9. - 8.10.2023

Mühltal / Nieder-Ramstadt · Bahnhofstraße 40
Tel: 06151-14219 · E-Mail: e.schuchmann@t-online.de

GESCHIRRSPÜLER 
WASCHMASCHINEN

große Auswahl in allen Preisklassen

Kilianstr. 6-8 . 64367 Mühltal · Telefon: 0 61 51 - 99 29 577 · Mobil: 01 71 - 65 20 736

AFTERWORK-UMTRUNK
„Schauen, Plauschen, Genießen“
Kommen Sie vorbei und genießen 
Sie mit uns ein Glas Prosecco in 
netter Gesellschaft.

• Individuelle Anfertigung

• Änderung von Gardinen

• Sonnenschutz
• Wasch- und Dekoservice

• Raumausstattung
Am 20. September

ab 15 Uhr

Wir machen mit!

Inhaberin Simone Tempel  
staatl.geprüfte Kosmetikerin / Visagistin 
Alte Dieburger Str. 20 · 64367 Mühltal  

Tel. (0 61 51) 14 49 48 · www.kosmetiktempel.de

Weitere 
Inspirationen finden Sie  
auf meiner Website www.kosmetiktempel.de 
Gerne berate ich Sie auch persönlich!
Ihre Simone Tempel

GUTSCHEINE

Geschenk
für jeden Anlass z.B. für  div. Massagen, Kosmetikbehandlungen, u.v.m.

©
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...frisch und lecker.

Für sagenhaft 
günstige:

HEIMAT SHOPPEN 

WÜRSTCHENTÜTE

10 gemischte Würstchen: 

10 gemischte Würstchen: 

2 Rinds-, 2 Fleisch-, 

2 Paprika-, 2 Grill-, 

2 Käsewürstchen

13,00

Herausforderungen auf dem 
Immobilienmarkt  

Fallende Preise und steigende Zinsen erfordern professionelle Bewertungen 
für einen erfolgreichen Verkauf

Der Immobilienmarkt in 
Deutschland und auch in der 
Rhein-Main Region steht wegen 
sinkender Immobilienpreise und 
steigende Zinsen vor einer neuen 
Herausforderung. In einer solchen 
Situation ist es für Immobilien-
eigentümer von entscheidender 
Bedeutung, ihre Immobilien pro-
fessionell und realistisch zu be-
werten, um so einen schnellen 
Verkauf zum bestmöglichen Preis 
zu erzielen. 

Die Zeiten, in denen Immobilien-
preise stetig anstiegen, sind vorbei. 
Der Markt hat sich verändert, und 
Käufer sind zunehmend preisbe-
wusst geworden. Infolgedessen 
sind die Preise in einigen Regionen 
gesunken, was zu Unsicherheit und 
Frustration bei Verkäufern führt. 

Um in diesem Marktumfeld erfolg-
reich zu sein, ist es unerlässlich, 
eine professionelle Immobilien-
bewertung durchzuführen. 

Eine professionelle Bewertung 
berücksichtigt nicht nur den ak-
tuellen Zustand des Marktes, son-
dern auch die langfristigen Auswir-
kungen von Zinsänderungen. Mit 
steigenden Zinsen werden Käufer 
vorsichtiger und suchen nach Im-
mobilien, die ihren fi nanziellen 
Möglichkeiten entsprechen. Eine 
realistische Bewertung ermöglicht 
es Verkäufern, den richtigen Preis 
festzulegen und möglichst schnell 
potenzielle Käufer zu gewinnen. 

Die professionelle und kos-
tenfreie Immobilien-Bewertung 
von Anka Labitze und dem Team 
Wohnglück Immobilien basiert auf 

fundierten Daten und umfang-
reicher Marktkenntnis. Experten 
analysieren vergleichbare Verkäufe, 
den Zustand der Immobilie und 
andere relevante Faktoren, um den 
genauen Wert zu ermitteln. Dies 
ermöglicht es Verkäufern, ihre Im-
mobilie zum bestmöglichen Preis 
anzubieten und einen schnellen 
Verkauf zu realisieren. 

Anka Labitzke hat sich auf den 
lokalen Markt in Mühltal und Um-
gebung spezialisiert und bietet Ver-
kaufswilligen Immobilienbesitzern 
einen starken Rundumservice an. 
Fragen Sie sie jetzt: 

Kontakt: 
Anka Labitzke
Wohnglück Immobilien
Telefon: 015231704379

Mühltal. Die Metzgerei Göbel 
ist ein Traditionsunternehmen. Seit 
1950 befi ndet sich das Geschäft 
am selben Standort in Nieder-
Ramstadt. Inhaber Roman Göbel 
übernahm es 2006 von seinem 
Vater. Mit seinem Sohn Florian, 
der ebenfalls den Meisterbrief im 
Metzger-Handwerk besitzt, steht 
die nächste Generation in den 
Startlöchern.

Das Angebot der Metzgerei ist 
vielfältig, umfasst den Verkauf 
von Fleisch- und Wurstwaren aus 
eigener Herstellung, einen Par-
tyservice und einen Mittagstisch. 
Von Montag bis Samstag bieten 
Roman Göbel klassische Gerichte 
zum Abholen an.Außerdem seit 
letztem Jahr einen Lieferservice 
für den Mittagstisch in Mühltal 
und Ober Ramstadt. Die Speisen 
wechseln, mal stehen Spaghetti 
Bolognese auf der Speisekarte, mal 
Kartoff elpuff er oder Schnitzel.

Ebenso breit aufgestellt ist das 
Sortiment seines Partyservice, der 
von Kunden am liebsten zu Hoch-
zeiten, Geburtstagen oder Firmen-
feiern gebucht wird. Für zehn bis 
200 Personen wird geliefert was 
gewünscht und umsetzbar ist.

Auch vegetarische Speisen sind 
möglich. „Es ist nicht so, dass ein 
Metzger das nicht kann“, sagt Gö-

bel. Seit diesem Jahr gibt es bei ihm 
unter anderem einen Grillkäse, der 
nach eigener Rezeptur hergestellt 
wird. Zu fi nden ist dieser derzeit 
auch in den vier Verkaufsauto-
maten, die die Metzgerei in Nieder-
Ramstadt, Traisa,Ober Ramstadt 
und Ernsthofen aufgestellt hat. 
Der wechselnde Inhalt ist aktuell 
stark auf die Grillsaison ausge-
richtet, enthält Steaks, Würstchen 
und Salate. Abwechslungsreich 
ist auch eine Aktion, die in der 
Metzgerei bereits seit Jahren sehr 
gut läuft: die Monatstüten, die eine 
Kombination an Fleisch, Wurst und 
Konserven zum Sparpreis bieten.

Aktion Heimat shoppen

Aktion: Mit einem besonderen 
Angebot nimmt Roman Göbel auch 
am „Heimat shoppen“ teil: Im Ak-
tionszeitraum bietet er in seiner 
Metzgerei die „Heimat shoppen 
Würstchentüte“ für dreizehn Euro 
an, die aus zehn gemischten Würst-
chen (zwei Rinds-, zwei Fleisch-, 
zwei Paprika-, zwei Grill- und zwei 
Käsewürstchen) besteht. Die Ak-
tion „Heimat shoppen“ fi ndet Göbel 
sehr gut: „Damit der Einzelhandel 
innerhalb der Ortschaften nicht 
ausstirbt, muss er gestärkt wer-
den – unter anderem durch solche 
Aktivitäten.“ Metzgerei Göbel MG

Würstchentüte für 13 Euro
Zehn gemischte Würstchen zum Sonderpreis 

bei Metzgerei Göbel

Tolle Auswahl: Gute Qualität gab es schon immer bei Metzgerei Göbel in 
Nieder Ramstadt. Nach Umbau der Metzgerei in der Dornwegshöhstraße 
32 wird diese nun noch schöner präsentiert.pa atium fuga. Itatate res-
trunt.

Ober-Ramstadt. Dass man bei 
Hirt Augenoptik und Hörakustik 
in Ober-Ramstadt sehr gut bera-
ten wird, wenn es um gutes 
Sehen und gutes Hö-
ren geht, kann man 
schon an den zirka 
150 Fünf-Sterne-
Google-Rezensio-
nen erkennen. Die 
Kundenzufriedenheit 
ist dem Team um Karina 
van Roijen und Michael Re-
cklies besonders wichtig. Deshalb 
nimmt man sich dort auch gerne 
viel Zeit, wenn es um ein Hörgerät, 
um Anpassungen oder um eine 

neue Brille mit Sehstärke geht.  
Aber auch Sonnenbrillen werden 

bei Hirt in Ober-Ramstadt von be-
kannten den Marken und in 

zahlreichen Varianten 
angeboten. In der 
„Heimat-shoppen”-

Aktionszeit gibt es 
auf diese einen be-
sonderen Nachlass: 

20 Prozent auf alle 
Sonnenbrillen vom 8. 

September bis zum 8. Ok-
tober. Da bleiben bestimmt noch 
einige sonnige Tage, an denen man 
die Neuerwerbungen nutzen kann.  

Hörgeräte-Besitzer können in 

diesem Zeitraum beim Kauf von 
Hörgerätebatterien ein Schnäpp-
chen machen. Kauft man zwei, 
bekommt man die dritte dazu ge-
schenkt.  Da rentiert sich doch 
das Vorbeischauen beim lokalen 
Augenoptiker und Hörakusti-
ker besonders. Michael Recklies 
und Karin van Roijen mit Team 
freuen sich auf Ihren Besuch.  

Kontakt 
Hirt Hörakustik 
Darmstädter Straße 6 
64372 Ober-Ramstadt 
Telefon Hörakustik: 06154 – 51420 
Telefon Augenoptik: 06154 – 51407

Sonnenbrillen zu Spätsommerpreisen 
„Heimat shoppen” hilft auch für gutes Sehen und gutes Hören

After-Work-Umtrunk im Nähstudio 
Dorothee Spengler lädt Kunden, Freunde und Interessierte ein

Mühltal. „Schauen, Plauschen, 
Genießen“, das ist am 20. Sep-
tember ab 15 Uhr das Motto von 
Dorothee Spengler vom gleich-
namigen Nähstudio in der Kilian-
straße in Nieder-Ramstadt. Sie 
lädt zum After-Work-Umtrunk ein. 

„Wir wollen einfach ein bisschen 

zusammen sein, quatschen und 
ein feines Getränk dazu genießen.” 
Zum Beispiel gibt es Prosecco und 
ganz bestimmt nette Gesellschaft.  

Gerne erklärt sie dabei auch In-
teressierten alles zu den Themen 
Gardinen, Sonnenschutz, Raum-
ausstattung sowie Wasch- und 

Dekoservice. In allen Bereichen 
wird individuell angefertigt. 

Dorothee Spengler ist sehr viel-
seitig aufgestellt, erklärt auch ger-
ne Maschinen, zeigt aber keine 
Stoff e oder Werkstücke, weil diese 
sehr teuer sind.

Mue-Mo

Unikate: Ob Gardinen, Sonnenschutz, Deko oder alles, was zur Raumausstattung gehört - im Nähstudio von 
Dorothee Spengler wird individuell angefertigt.

Modautal/Ober-Ramstadt/
Mühltal. Lieben Sie es, in den 
Friseursalon zu gehen (bzw. zu 
fahren)? Dann brauchen Sie ab 
hier nicht weiterlesen.

Sind Sie jedoch nicht (mehr) 
so mobil, wollen sich die Zeit für 
An- und Abreise sowie Wartezeit 
ersparen, ist es Ihnen vielleicht 
schon immer unangenehm, vor 
anderen mit nassem Kopf zu sitzen 
oder wünschen Sie sich aus einem 
anderen Grund, einfach eine Fri-

seurin, die zu Ihnen nach Hause 
kommt? Dann ist die mobile Fri-
seurmeisterin Monika Schmucker 
aus Modautal vielleicht die Lösung 
Ihrer Probleme.

Waschen, schneiden, färben, 
föhnen – Monika Schmucker ist 
Spezialistin mit vielen Zusatzqua-
lifi kationen rund ums Haar. Sie 
arbeitet sogar ganz ohne Chemie – 
denn die Kopfhaut vieler Menschen 
reagiert zunehmend empfi ndlich 
auf Produkte mit chemischen Zu-
sätzen. Insbesondere bei Haaraus-
fall, Schuppenbildung, oder Juck-
reiz kann Sie die symphatische 
Friseurin beraten.

Gratisangebot
für Neukunden:

Neukunden und -kundinnen er-
halten beim ersten Hausbesuch 
selbstverständlich eine Haar- und 
Kopfhautberatung und in der Zeit 
der Aktion Heimat shoppen vom 
8.9. bis zum 8.10.2023 auf Wunsch 
zusätzlich eine Kopfmassage gratis.

Also, keine Scheu! Einfach an-
rufen, eventuelle Fragen stellen 
oder gleich einen Termin verein-
baren bei Friseurmeisterin Monika 
Schmucker unter  Telefon  06167/ 
9135019.

Mue-Mo

Mobile Friseurin
Monika Schmucker kommt zu Ihnen nach Hause

Friseurin, die zu Ihnen kommt: Bei 
der Friseurin (mit Meistertitel) Moni-
ka Schmucker ist ihr Haar in besten 
Händen – und Sie können bequem 
zu Hause bleiben. (Foto: privat)

Weitere Infos unter www.mue-mo.de/heimatshoppen

SONDERTHEMA HEIMAT SHOPPEN

Mitglieder aufgepasst!

Spare 2 Monatsbeiträge  
mit unserer Vereinsaktion: 

Mitglieder werben Mitglieder
Mehr Infos im Bericht  
hier im Sonderthema  

und auf unserer Website:

Ober-Ramstädter Straße 96E
Wacker Fabrik - Mühltal

Telefon: 06151 / 9676020
info@kfo-muehltal.deKieferorthopädin Dr. Ildiko Behal

www.kfo-muehltal.de

im Aktionszeitraum vom

11. – 13.9.2023
einen Blick hinter die Kulissen der 
Kieferorthopädie Mühltal zu werfen. 

Wir laden Euch ein

Kieferorthopädie Mühltal zu werfen. 

E I N B L I C K E

Jahre7

7 Jahre KFO Mühltal – feiert mit uns!

Wir sind dabei!

Neben der Möglichkeit, 
uns bei unserer Arbeit 
über die Schulter zu 
schauen, dür�t ihr euch 
auch über eine kleine 
Überraschung freuen ...

auf ausgewählte

20%

Fahrradmodelle

bis zu

*

auf Helme

25%*

auf Schuhe

20%

und Sport-/F
reizeitbekleidung

*

Wir sind dabei!*nur für Lagerware solange der Vorrat reicht

Helme
Freut Euch auf TOLLE RABATTE im Aktionszeitraum

8.9.–8.10.
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Rheinstraße 37 · Nieder-Ramstadt · Telefon: 06151/ 599 84 33 · www.asphalt-wald.de

ihr Gärtner für  ihr Gärtner für  
     jede Jahreszeit !     jede Jahreszeit !

• Meisterbetrieb
• Gartengestaltung
• Steinarbeiten
• Baumfällung

• Zaun- und Teichbau 
• Dachbegrünung
• Gehölzschnitt
• Natursteinarbeiten

Markus Winkler Creative Gärten · Steinstraße 6 · 64367 Mühltal 
Telefon/Fax: 06151/144181· gartenbau.winkler@t-online.de

Wir sind 
dabei!

Mühltal. Garten ist Licht, 
Schatten und Spiel, Garten ist 
Wasser, Sonne und Natur, Garten 
ist Farbe, Form und Pfl anzen, 
so empfi ndet Markus Winkler, 
der viele „seiner” Gärten schon 
seit vielen Jahren betreut und 
dafür sorgt, dass es blüht und 
schön bleibt. Seit fast 30 Jah-
ren gibt es jetzt die Fa. Creative 
Gärten Markus Winkler Garten 
und Landschaftsbau in Mühltal/
Nieder-Ramstadt. 

Ein gut geplantes und ge-
pfl egtes Grundstück, besonders 
wichtig für kleiner werdende 
Grundstücke, strahlt Erholung 
und Ruhe aus. Dafür sorgt Markus 
Winkler mit seinen Mitarbeitern 
im Landkreis Darmstadt Dieburg. 
Die einzelnen Gartenelemente 
aus Stein, Holz, Metall, Wasser 
und Pfl anzen sollen ein stimmi-
ges Bild ergeben und zusammen-
passen. Dieses Gesamtkonzept 
soll besonders durch naturnahe 
Baustoff e umgesetzt werden. Der 
Mensch ist ein Teil der Natur, da-
rum stehen naturnahe, tier- und 
bienenfreundliche Bepfl anzun-
gen im Vordergrund. 

Neben kleineren Neuanlagen 
spielen Umgestaltungen in vor-
handenen Gärten sowie eine pro-
fessionelle Pfl ege eine immer 
größere Rolle im Leistungsspekt-

rum der Firma. Dazu zählen Obst-
, Gehölz- und Heckenschnitt, aber 
auch Rasenpfl ege und Düngung 
oder Verlegung von Rollrasen. 

Aufgrund großer Pfl anzkennt-
nisse aus den Bereichen Gehölz 
und Stauden können entspre-
chend den Voraussetzungen win-
terharte Pfl anzungen angelegt 
werden, die das ganze Jahr über 
blühen. Mit hoher Fachkompe-
tenz, mit Freude am Gartenbau 
und viel Liebe zum Detail werden 
Gartenarbeiten auch in Ihrem 
Garten ausgeführt. 

Zu der Aktion „Heimat shoppen” 
in Mühltal öff net Markus Winkler 
seinen Garten in der Steinstraße 
6 in Mühltal/Nieder Ramstadt am 
7. Oktober von 14 bis 18 Uhr für 
die Öff entlichkeit - jede/r Inter-
essierte ist herzlich eingeladen. 

Zudem kann die Photovolta-
ikanlage mit Batterie besichtigt 
werden. In Zusammenarbeit mit 
der Klima-Initiative (KLIO) für 
Ober-Ramstadt und Mühltal wird 
ein Balkon-PV-Modul ausgestellt 
sein mit Informationen rund ums 

„kleine Kraftwerk”.
Mue-Mo

„Creative Gärten” beim „Heimat shoppen”
Tag des off enen Gartens in der Steinstraße am 7. Oktober 2023

Schöner Garten: Oasen des Lichts, der Natur und der Ruhe. Da kann man auf einen Landschaftsgärtner schon 
neidisch sein. Allerdings gilt es zu solch trockenen Zeiten wie in diesem Sommer, dies alles auch am Leben zu er-
halten. Markus Winkler sagt Ihnen am Tag seines off enen Gartens, wie das funktioniert. Foto: M. Winkler

Nette Begleitung: Ob sich hier die 
Vögel tatsächlich abschrecken las-
sen? Vogelscheuche der besonderen 
Art, inspiziert von Landschaftsgärt-
ner Markus Winkler aus Mühltal. 
Foto: Privat

Blick hinter die Kulissen der 
Kieferorthopädie Mühltal 

Frau Dr. Ildiko Behal ermöglicht im Rahmen der 
Aktion Heimatshoppen 2023 

informative Einblicke in ihre Praxis 

Mühltal.  Was kann die Kiefer-
orthopädin für mich tun? Wel-
che Techniken zur Zahnkorrektur 
werden heute angewandt? Wie 
funktioniert das? Solche und alle 
anderen Fragen rund um die Kie-
ferorthopädie beantworten Ihnen 
Dr. Ildiko Behal und Team gerne 
an den „Tagen der off enen Praxis” 
vom 11. bis 13. September, zu den 
üblichen Öff nungszeiten, in der 
Wackerfabrik.  Erwartet werden 
interessierte Kinder, Jugendliche 
und Eltern, aber auch anderen 
erwachsenen Menschen wird ger-
ne gezeigt, welche Möglichkeiten 
zur Zahnkorrektur heute machbar 
sind. Für Kinder besonders inter-
essant: Wie sieht so eine Praxis aus 
und welche Person steckt hinter 

der Kieferorthopädin? Dies kann 
Ängste und Unsicherheiten neh-
men und den ersten Besuch bei 
der Kieferorthopädin erleichtern. 

Dr. Ildiko Behal freut sich auf 
interessierte Besucher, wird per-
sönlich für sie da sein und hält 
auch einige Überraschungen be-
reit. „Mein gesamtes Team freut 
sich darauf, interessierten großen 
und kleinen Besuchern zeigen 
zu können, was wir tun, welche 
Instrumente und Geräte es in der 
Praxis gibt und wie die unter-
schiedlichen Techniken funktio-
nieren“, beschreibt Dr. Ildiko Behal 
die Veranstaltung, die im Rahmen 
der Aktion „Heimat shoppen” 2023 
stattfi ndet.

Mue-Mo

Team Kieferorthopädie Behal: Seit sieben Jahren ist Dr. Ildiko Behal mit 
der kieferorthopädischen Praxis in der Wackerfabrik. Das Team freut sich 
vom 11. bis 13. September auf zahlreiche interessierte Besucher, um ih-
nen Einblicke in die aktuelle Kieferorthopädie zu ermöglichen.

Individueller Gehörschutz
aus Mühltal

Hörgeräte Hofmann produziert Gehörschutz mit 
3D Technik – Jetzt zum Aktionspreis

Mühltal. Maßgefertigter Gehör-
schutz spielt nicht nur in lauten 
Arbeitsumgebungen, sondern auch 
im privaten Alltag eine bedeutende 
Rolle. Lärmquellen wie laute Kon-
zerte, Motorsportveranstaltungen 
oder sogar das regelmäßige Mä-
hen des Rasens können das Gehör 
dauerhaft schädigen. Individuell 
angepasster Gehörschutz bietet 
hier eine eff ektive Lösung, um das 
Gehör zu schützen und langfristige 
Gesundheitsschäden zu vermeiden. 
Anders als Standard-Ohrstöpsel 
bieten maßgefertigte Optionen 
einen bequemen Sitz und eine 
optimale Dichtung, die den Schutz 
vor schädlichem Lärm maximieren. 
Dies ermöglicht es den Menschen, 
ihre Aktivitäten weiterhin zu ge-

nießen, ohne Kompromisse bei 
der Sicherheit einzugehen. Eine 
Investition in maßgeschneiderten 
Gehörschutz ist somit ein kluger 
Schritt. 

Hörakustik Hofmann bietet 
individuell angepassten Gehör-
schutz - hergestellt in Mühltal mit 
eigenem 3D-Drucker und Labor. 
Nutzen Sie den Sonderpreis wäh-
rend der Heimatshoppen Tage, um 
Ihre Hörgesundheit in den Fokus zu 
rücken. Schenken Sie Ihren Ohren 
besondere Aufmerksamkeit. 

Beachten Sie dazu die dieser 
Zeitung beiliegenden Coupons und 
lassen Sie Ihren individuellen Ge-
hörschutz zum Sonderpreis von 99 
€ statt 139 € anfertigen. 

Mue-Mo

Gehörschutz aus den 3D Drucker: Wie komplex ein mit 3D-Technik produ-
zierter Gehörschutz sein kann, zeigt das direkt im 3D Drucker entstandene 
Bild oben rechts. Das Endergebnis sind die farbigen Elemente (Bild links)

Traisa. Alle SV Traisa-Mitglie-
der aufgepasst! Ab sofort könnt 
ihr weitere Mitglieder werben 
und werdet dafür vom Verein 
belohnt!

Wie funktioniert das?

Ganz einfach: Auf dem Auf-
nahmeantrag wurde ein Abschnitt 
hinzugefügt, in den das neue Mit-
glied deinen Namen eintragen 
muss. Alles weitere passiert auto-
matisch!

Was bekomme ich?

Der Vorteil für Dich: Für jedes 
neu geworbene Mitglied werden 
dir 2 Monate des Jahresbeitrags 
gutgeschrieben und mit dem 
nächsten Zahlungseinzug ver-
rechnet, wenn das neue Mitglied 
mindestens 1 Jahr beim SV Traisa 
dabei ist. 

Was ist der Vorteil für 
meine/n Freund/in?

Wolltet ihr nicht schon immer 
gemeinsam Sport machen? Das ist 
eure Chance, denn beim SV Traisa 
habt ihr die Möglichkeit dazu. 

Zur Verfügung steht euch ein 
breites Angebot, das ihr sport-
artübergreifend mit nur einem 
Mitgliedsbeitrag pro Person nut-
zen könnt.

Wir freuen uns darauf, dich in 
unserer großen SV Traisa-Familie 
willkommen zu heißen!

Das Trainer-Team des SV Traisa

SV Traisa-Mitglieder können sparen
Aktion: Mitglieder werben Mitglieder

Für jeden etwas dabei: Die beiden Fotos stehen exemplarisch für viele Indoor- und Outdoorsportarten wie 
Tischtennis, Badminton, verschiedene Angebot im Fitness- und Gymnastikbereich, Jujutsu sowie Fußball, Lauf-
treff s und Radfahren. Fotos: SV Traisa
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Satte
Rabatte!

Tolle 
Aktionen

Beachten Sie 
die dieser Ausga-
be beiliegenden 

Coupons

Weitere Infos unter www.mue-mo.de/heimatshoppen

SONDERTHEMA HEIMAT SHOPPEN

KOSTENFREIE
Immobilienbewertung
Aktionszeitraum: 8.9. - 8.10.2023

Mühltal / Nieder-Ramstadt · Bahnhofstraße 40
Tel: 06151-14219 · E-Mail: e.schuchmann@t-online.de

GESCHIRRSPÜLER 
WASCHMASCHINEN

große Auswahl in allen Preisklassen

Kilianstr. 6-8 . 64367 Mühltal · Telefon: 0 61 51 - 99 29 577 · Mobil: 01 71 - 65 20 736

AFTERWORK-UMTRUNK
„Schauen, Plauschen, Genießen“
Kommen Sie vorbei und genießen 
Sie mit uns ein Glas Prosecco in 
netter Gesellschaft.

• Individuelle Anfertigung

• Änderung von Gardinen

• Sonnenschutz
• Wasch- und Dekoservice

• Raumausstattung
Am 20. September

ab 15 Uhr

Wir machen mit!

Inhaberin Simone Tempel  
staatl.geprüfte Kosmetikerin / Visagistin 
Alte Dieburger Str. 20 · 64367 Mühltal  

Tel. (0 61 51) 14 49 48 · www.kosmetiktempel.de

Weitere 
Inspirationen finden Sie  
auf meiner Website www.kosmetiktempel.de 
Gerne berate ich Sie auch persönlich!
Ihre Simone Tempel

GUTSCHEINE

Geschenk
für jeden Anlass z.B. für  div. Massagen, Kosmetikbehandlungen, u.v.m.
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...frisch und lecker.

Für sagenhaft 
günstige:

HEIMAT SHOPPEN 

WÜRSTCHENTÜTE

10 gemischte Würstchen: 

10 gemischte Würstchen: 

2 Rinds-, 2 Fleisch-, 

2 Paprika-, 2 Grill-, 

2 Käsewürstchen

13,00

Herausforderungen auf dem 
Immobilienmarkt  

Fallende Preise und steigende Zinsen erfordern professionelle Bewertungen 
für einen erfolgreichen Verkauf

Der Immobilienmarkt in 
Deutschland und auch in der 
Rhein-Main Region steht wegen 
sinkender Immobilienpreise und 
steigende Zinsen vor einer neuen 
Herausforderung. In einer solchen 
Situation ist es für Immobilien-
eigentümer von entscheidender 
Bedeutung, ihre Immobilien pro-
fessionell und realistisch zu be-
werten, um so einen schnellen 
Verkauf zum bestmöglichen Preis 
zu erzielen. 

Die Zeiten, in denen Immobilien-
preise stetig anstiegen, sind vorbei. 
Der Markt hat sich verändert, und 
Käufer sind zunehmend preisbe-
wusst geworden. Infolgedessen 
sind die Preise in einigen Regionen 
gesunken, was zu Unsicherheit und 
Frustration bei Verkäufern führt. 

Um in diesem Marktumfeld erfolg-
reich zu sein, ist es unerlässlich, 
eine professionelle Immobilien-
bewertung durchzuführen. 

Eine professionelle Bewertung 
berücksichtigt nicht nur den ak-
tuellen Zustand des Marktes, son-
dern auch die langfristigen Auswir-
kungen von Zinsänderungen. Mit 
steigenden Zinsen werden Käufer 
vorsichtiger und suchen nach Im-
mobilien, die ihren fi nanziellen 
Möglichkeiten entsprechen. Eine 
realistische Bewertung ermöglicht 
es Verkäufern, den richtigen Preis 
festzulegen und möglichst schnell 
potenzielle Käufer zu gewinnen. 

Die professionelle und kos-
tenfreie Immobilien-Bewertung 
von Anka Labitze und dem Team 
Wohnglück Immobilien basiert auf 

fundierten Daten und umfang-
reicher Marktkenntnis. Experten 
analysieren vergleichbare Verkäufe, 
den Zustand der Immobilie und 
andere relevante Faktoren, um den 
genauen Wert zu ermitteln. Dies 
ermöglicht es Verkäufern, ihre Im-
mobilie zum bestmöglichen Preis 
anzubieten und einen schnellen 
Verkauf zu realisieren. 

Anka Labitzke hat sich auf den 
lokalen Markt in Mühltal und Um-
gebung spezialisiert und bietet Ver-
kaufswilligen Immobilienbesitzern 
einen starken Rundumservice an. 
Fragen Sie sie jetzt: 

Kontakt: 
Anka Labitzke
Wohnglück Immobilien
Telefon: 015231704379

Mühltal. Die Metzgerei Göbel 
ist ein Traditionsunternehmen. Seit 
1950 befi ndet sich das Geschäft 
am selben Standort in Nieder-
Ramstadt. Inhaber Roman Göbel 
übernahm es 2006 von seinem 
Vater. Mit seinem Sohn Florian, 
der ebenfalls den Meisterbrief im 
Metzger-Handwerk besitzt, steht 
die nächste Generation in den 
Startlöchern.

Das Angebot der Metzgerei ist 
vielfältig, umfasst den Verkauf 
von Fleisch- und Wurstwaren aus 
eigener Herstellung, einen Par-
tyservice und einen Mittagstisch. 
Von Montag bis Samstag bieten 
Roman Göbel klassische Gerichte 
zum Abholen an.Außerdem seit 
letztem Jahr einen Lieferservice 
für den Mittagstisch in Mühltal 
und Ober Ramstadt. Die Speisen 
wechseln, mal stehen Spaghetti 
Bolognese auf der Speisekarte, mal 
Kartoff elpuff er oder Schnitzel.

Ebenso breit aufgestellt ist das 
Sortiment seines Partyservice, der 
von Kunden am liebsten zu Hoch-
zeiten, Geburtstagen oder Firmen-
feiern gebucht wird. Für zehn bis 
200 Personen wird geliefert was 
gewünscht und umsetzbar ist.

Auch vegetarische Speisen sind 
möglich. „Es ist nicht so, dass ein 
Metzger das nicht kann“, sagt Gö-

bel. Seit diesem Jahr gibt es bei ihm 
unter anderem einen Grillkäse, der 
nach eigener Rezeptur hergestellt 
wird. Zu fi nden ist dieser derzeit 
auch in den vier Verkaufsauto-
maten, die die Metzgerei in Nieder-
Ramstadt, Traisa,Ober Ramstadt 
und Ernsthofen aufgestellt hat. 
Der wechselnde Inhalt ist aktuell 
stark auf die Grillsaison ausge-
richtet, enthält Steaks, Würstchen 
und Salate. Abwechslungsreich 
ist auch eine Aktion, die in der 
Metzgerei bereits seit Jahren sehr 
gut läuft: die Monatstüten, die eine 
Kombination an Fleisch, Wurst und 
Konserven zum Sparpreis bieten.

Aktion Heimat shoppen

Aktion: Mit einem besonderen 
Angebot nimmt Roman Göbel auch 
am „Heimat shoppen“ teil: Im Ak-
tionszeitraum bietet er in seiner 
Metzgerei die „Heimat shoppen 
Würstchentüte“ für dreizehn Euro 
an, die aus zehn gemischten Würst-
chen (zwei Rinds-, zwei Fleisch-, 
zwei Paprika-, zwei Grill- und zwei 
Käsewürstchen) besteht. Die Ak-
tion „Heimat shoppen“ fi ndet Göbel 
sehr gut: „Damit der Einzelhandel 
innerhalb der Ortschaften nicht 
ausstirbt, muss er gestärkt wer-
den – unter anderem durch solche 
Aktivitäten.“ Metzgerei Göbel MG

Würstchentüte für 13 Euro
Zehn gemischte Würstchen zum Sonderpreis 

bei Metzgerei Göbel

Tolle Auswahl: Gute Qualität gab es schon immer bei Metzgerei Göbel in 
Nieder Ramstadt. Nach Umbau der Metzgerei in der Dornwegshöhstraße 
32 wird diese nun noch schöner präsentiert.pa atium fuga. Itatate res-
trunt.

Ober-Ramstadt. Dass man bei 
Hirt Augenoptik und Hörakustik 
in Ober-Ramstadt sehr gut bera-
ten wird, wenn es um gutes 
Sehen und gutes Hö-
ren geht, kann man 
schon an den zirka 
150 Fünf-Sterne-
Google-Rezensio-
nen erkennen. Die 
Kundenzufriedenheit 
ist dem Team um Karina 
van Roijen und Michael Re-
cklies besonders wichtig. Deshalb 
nimmt man sich dort auch gerne 
viel Zeit, wenn es um ein Hörgerät, 
um Anpassungen oder um eine 

neue Brille mit Sehstärke geht.  
Aber auch Sonnenbrillen werden 

bei Hirt in Ober-Ramstadt von be-
kannten den Marken und in 

zahlreichen Varianten 
angeboten. In der 
„Heimat-shoppen”-

Aktionszeit gibt es 
auf diese einen be-
sonderen Nachlass: 

20 Prozent auf alle 
Sonnenbrillen vom 8. 

September bis zum 8. Ok-
tober. Da bleiben bestimmt noch 
einige sonnige Tage, an denen man 
die Neuerwerbungen nutzen kann.  

Hörgeräte-Besitzer können in 

diesem Zeitraum beim Kauf von 
Hörgerätebatterien ein Schnäpp-
chen machen. Kauft man zwei, 
bekommt man die dritte dazu ge-
schenkt.  Da rentiert sich doch 
das Vorbeischauen beim lokalen 
Augenoptiker und Hörakusti-
ker besonders. Michael Recklies 
und Karin van Roijen mit Team 
freuen sich auf Ihren Besuch.  

Kontakt 
Hirt Hörakustik 
Darmstädter Straße 6 
64372 Ober-Ramstadt 
Telefon Hörakustik: 06154 – 51420 
Telefon Augenoptik: 06154 – 51407

Sonnenbrillen zu Spätsommerpreisen 
„Heimat shoppen” hilft auch für gutes Sehen und gutes Hören

After-Work-Umtrunk im Nähstudio 
Dorothee Spengler lädt Kunden, Freunde und Interessierte ein

Mühltal. „Schauen, Plauschen, 
Genießen“, das ist am 20. Sep-
tember ab 15 Uhr das Motto von 
Dorothee Spengler vom gleich-
namigen Nähstudio in der Kilian-
straße in Nieder-Ramstadt. Sie 
lädt zum After-Work-Umtrunk ein. 

„Wir wollen einfach ein bisschen 

zusammen sein, quatschen und 
ein feines Getränk dazu genießen.” 
Zum Beispiel gibt es Prosecco und 
ganz bestimmt nette Gesellschaft.  

Gerne erklärt sie dabei auch In-
teressierten alles zu den Themen 
Gardinen, Sonnenschutz, Raum-
ausstattung sowie Wasch- und 

Dekoservice. In allen Bereichen 
wird individuell angefertigt. 

Dorothee Spengler ist sehr viel-
seitig aufgestellt, erklärt auch ger-
ne Maschinen, zeigt aber keine 
Stoff e oder Werkstücke, weil diese 
sehr teuer sind.

Mue-Mo

Unikate: Ob Gardinen, Sonnenschutz, Deko oder alles, was zur Raumausstattung gehört - im Nähstudio von 
Dorothee Spengler wird individuell angefertigt.

Modautal/Ober-Ramstadt/
Mühltal. Lieben Sie es, in den 
Friseursalon zu gehen (bzw. zu 
fahren)? Dann brauchen Sie ab 
hier nicht weiterlesen.

Sind Sie jedoch nicht (mehr) 
so mobil, wollen sich die Zeit für 
An- und Abreise sowie Wartezeit 
ersparen, ist es Ihnen vielleicht 
schon immer unangenehm, vor 
anderen mit nassem Kopf zu sitzen 
oder wünschen Sie sich aus einem 
anderen Grund, einfach eine Fri-

seurin, die zu Ihnen nach Hause 
kommt? Dann ist die mobile Fri-
seurmeisterin Monika Schmucker 
aus Modautal vielleicht die Lösung 
Ihrer Probleme.

Waschen, schneiden, färben, 
föhnen – Monika Schmucker ist 
Spezialistin mit vielen Zusatzqua-
lifi kationen rund ums Haar. Sie 
arbeitet sogar ganz ohne Chemie – 
denn die Kopfhaut vieler Menschen 
reagiert zunehmend empfi ndlich 
auf Produkte mit chemischen Zu-
sätzen. Insbesondere bei Haaraus-
fall, Schuppenbildung, oder Juck-
reiz kann Sie die symphatische 
Friseurin beraten.

Gratisangebot
für Neukunden:

Neukunden und -kundinnen er-
halten beim ersten Hausbesuch 
selbstverständlich eine Haar- und 
Kopfhautberatung und in der Zeit 
der Aktion Heimat shoppen vom 
8.9. bis zum 8.10.2023 auf Wunsch 
zusätzlich eine Kopfmassage gratis.

Also, keine Scheu! Einfach an-
rufen, eventuelle Fragen stellen 
oder gleich einen Termin verein-
baren bei Friseurmeisterin Monika 
Schmucker unter  Telefon  06167/ 
9135019.

Mue-Mo

Mobile Friseurin
Monika Schmucker kommt zu Ihnen nach Hause

Friseurin, die zu Ihnen kommt: Bei 
der Friseurin (mit Meistertitel) Moni-
ka Schmucker ist ihr Haar in besten 
Händen – und Sie können bequem 
zu Hause bleiben. (Foto: privat)

Weitere Infos unter www.mue-mo.de/heimatshoppen

SONDERTHEMA HEIMAT SHOPPEN

Mitglieder aufgepasst!

Spare 2 Monatsbeiträge  
mit unserer Vereinsaktion: 

Mitglieder werben Mitglieder
Mehr Infos im Bericht  
hier im Sonderthema  

und auf unserer Website:

Ober-Ramstädter Straße 96E
Wacker Fabrik - Mühltal

Telefon: 06151 / 9676020
info@kfo-muehltal.deKieferorthopädin Dr. Ildiko Behal

www.kfo-muehltal.de

im Aktionszeitraum vom

11. – 13.9.2023
einen Blick hinter die Kulissen der 
Kieferorthopädie Mühltal zu werfen. 

Wir laden Euch ein

Kieferorthopädie Mühltal zu werfen. 

E I N B L I C K E
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7 Jahre KFO Mühltal – feiert mit uns!

Wir sind dabei!

Neben der Möglichkeit, 
uns bei unserer Arbeit 
über die Schulter zu 
schauen, dür�t ihr euch 
auch über eine kleine 
Überraschung freuen ...

auf ausgewählte
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25%*

auf Schuhe

20%

und Sport-/F
reizeitbekleidung

*

Wir sind dabei!*nur für Lagerware solange der Vorrat reicht

Helme
Freut Euch auf TOLLE RABATTE im Aktionszeitraum

8.9.–8.10.
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Rheinstraße 37 · Nieder-Ramstadt · Telefon: 06151/ 599 84 33 · www.asphalt-wald.de

ihr Gärtner für  ihr Gärtner für  
     jede Jahreszeit !     jede Jahreszeit !

• Meisterbetrieb
• Gartengestaltung
• Steinarbeiten
• Baumfällung

• Zaun- und Teichbau 
• Dachbegrünung
• Gehölzschnitt
• Natursteinarbeiten

Markus Winkler Creative Gärten · Steinstraße 6 · 64367 Mühltal 
Telefon/Fax: 06151/144181· gartenbau.winkler@t-online.de

Wir sind 
dabei!

Mühltal. Garten ist Licht, 
Schatten und Spiel, Garten ist 
Wasser, Sonne und Natur, Garten 
ist Farbe, Form und Pfl anzen, 
so empfi ndet Markus Winkler, 
der viele „seiner” Gärten schon 
seit vielen Jahren betreut und 
dafür sorgt, dass es blüht und 
schön bleibt. Seit fast 30 Jah-
ren gibt es jetzt die Fa. Creative 
Gärten Markus Winkler Garten 
und Landschaftsbau in Mühltal/
Nieder-Ramstadt. 

Ein gut geplantes und ge-
pfl egtes Grundstück, besonders 
wichtig für kleiner werdende 
Grundstücke, strahlt Erholung 
und Ruhe aus. Dafür sorgt Markus 
Winkler mit seinen Mitarbeitern 
im Landkreis Darmstadt Dieburg. 
Die einzelnen Gartenelemente 
aus Stein, Holz, Metall, Wasser 
und Pfl anzen sollen ein stimmi-
ges Bild ergeben und zusammen-
passen. Dieses Gesamtkonzept 
soll besonders durch naturnahe 
Baustoff e umgesetzt werden. Der 
Mensch ist ein Teil der Natur, da-
rum stehen naturnahe, tier- und 
bienenfreundliche Bepfl anzun-
gen im Vordergrund. 

Neben kleineren Neuanlagen 
spielen Umgestaltungen in vor-
handenen Gärten sowie eine pro-
fessionelle Pfl ege eine immer 
größere Rolle im Leistungsspekt-

rum der Firma. Dazu zählen Obst-
, Gehölz- und Heckenschnitt, aber 
auch Rasenpfl ege und Düngung 
oder Verlegung von Rollrasen. 

Aufgrund großer Pfl anzkennt-
nisse aus den Bereichen Gehölz 
und Stauden können entspre-
chend den Voraussetzungen win-
terharte Pfl anzungen angelegt 
werden, die das ganze Jahr über 
blühen. Mit hoher Fachkompe-
tenz, mit Freude am Gartenbau 
und viel Liebe zum Detail werden 
Gartenarbeiten auch in Ihrem 
Garten ausgeführt. 

Zu der Aktion „Heimat shoppen” 
in Mühltal öff net Markus Winkler 
seinen Garten in der Steinstraße 
6 in Mühltal/Nieder Ramstadt am 
7. Oktober von 14 bis 18 Uhr für 
die Öff entlichkeit - jede/r Inter-
essierte ist herzlich eingeladen. 

Zudem kann die Photovolta-
ikanlage mit Batterie besichtigt 
werden. In Zusammenarbeit mit 
der Klima-Initiative (KLIO) für 
Ober-Ramstadt und Mühltal wird 
ein Balkon-PV-Modul ausgestellt 
sein mit Informationen rund ums 

„kleine Kraftwerk”.
Mue-Mo

„Creative Gärten” beim „Heimat shoppen”
Tag des off enen Gartens in der Steinstraße am 7. Oktober 2023

Schöner Garten: Oasen des Lichts, der Natur und der Ruhe. Da kann man auf einen Landschaftsgärtner schon 
neidisch sein. Allerdings gilt es zu solch trockenen Zeiten wie in diesem Sommer, dies alles auch am Leben zu er-
halten. Markus Winkler sagt Ihnen am Tag seines off enen Gartens, wie das funktioniert. Foto: M. Winkler

Nette Begleitung: Ob sich hier die 
Vögel tatsächlich abschrecken las-
sen? Vogelscheuche der besonderen 
Art, inspiziert von Landschaftsgärt-
ner Markus Winkler aus Mühltal. 
Foto: Privat

Blick hinter die Kulissen der 
Kieferorthopädie Mühltal 

Frau Dr. Ildiko Behal ermöglicht im Rahmen der 
Aktion Heimatshoppen 2023 

informative Einblicke in ihre Praxis 

Mühltal.  Was kann die Kiefer-
orthopädin für mich tun? Wel-
che Techniken zur Zahnkorrektur 
werden heute angewandt? Wie 
funktioniert das? Solche und alle 
anderen Fragen rund um die Kie-
ferorthopädie beantworten Ihnen 
Dr. Ildiko Behal und Team gerne 
an den „Tagen der off enen Praxis” 
vom 11. bis 13. September, zu den 
üblichen Öff nungszeiten, in der 
Wackerfabrik.  Erwartet werden 
interessierte Kinder, Jugendliche 
und Eltern, aber auch anderen 
erwachsenen Menschen wird ger-
ne gezeigt, welche Möglichkeiten 
zur Zahnkorrektur heute machbar 
sind. Für Kinder besonders inter-
essant: Wie sieht so eine Praxis aus 
und welche Person steckt hinter 

der Kieferorthopädin? Dies kann 
Ängste und Unsicherheiten neh-
men und den ersten Besuch bei 
der Kieferorthopädin erleichtern. 

Dr. Ildiko Behal freut sich auf 
interessierte Besucher, wird per-
sönlich für sie da sein und hält 
auch einige Überraschungen be-
reit. „Mein gesamtes Team freut 
sich darauf, interessierten großen 
und kleinen Besuchern zeigen 
zu können, was wir tun, welche 
Instrumente und Geräte es in der 
Praxis gibt und wie die unter-
schiedlichen Techniken funktio-
nieren“, beschreibt Dr. Ildiko Behal 
die Veranstaltung, die im Rahmen 
der Aktion „Heimat shoppen” 2023 
stattfi ndet.

Mue-Mo

Team Kieferorthopädie Behal: Seit sieben Jahren ist Dr. Ildiko Behal mit 
der kieferorthopädischen Praxis in der Wackerfabrik. Das Team freut sich 
vom 11. bis 13. September auf zahlreiche interessierte Besucher, um ih-
nen Einblicke in die aktuelle Kieferorthopädie zu ermöglichen.

Individueller Gehörschutz
aus Mühltal

Hörgeräte Hofmann produziert Gehörschutz mit 
3D Technik – Jetzt zum Aktionspreis

Mühltal. Maßgefertigter Gehör-
schutz spielt nicht nur in lauten 
Arbeitsumgebungen, sondern auch 
im privaten Alltag eine bedeutende 
Rolle. Lärmquellen wie laute Kon-
zerte, Motorsportveranstaltungen 
oder sogar das regelmäßige Mä-
hen des Rasens können das Gehör 
dauerhaft schädigen. Individuell 
angepasster Gehörschutz bietet 
hier eine eff ektive Lösung, um das 
Gehör zu schützen und langfristige 
Gesundheitsschäden zu vermeiden. 
Anders als Standard-Ohrstöpsel 
bieten maßgefertigte Optionen 
einen bequemen Sitz und eine 
optimale Dichtung, die den Schutz 
vor schädlichem Lärm maximieren. 
Dies ermöglicht es den Menschen, 
ihre Aktivitäten weiterhin zu ge-

nießen, ohne Kompromisse bei 
der Sicherheit einzugehen. Eine 
Investition in maßgeschneiderten 
Gehörschutz ist somit ein kluger 
Schritt. 

Hörakustik Hofmann bietet 
individuell angepassten Gehör-
schutz - hergestellt in Mühltal mit 
eigenem 3D-Drucker und Labor. 
Nutzen Sie den Sonderpreis wäh-
rend der Heimatshoppen Tage, um 
Ihre Hörgesundheit in den Fokus zu 
rücken. Schenken Sie Ihren Ohren 
besondere Aufmerksamkeit. 

Beachten Sie dazu die dieser 
Zeitung beiliegenden Coupons und 
lassen Sie Ihren individuellen Ge-
hörschutz zum Sonderpreis von 99 
€ statt 139 € anfertigen. 

Mue-Mo

Gehörschutz aus den 3D Drucker: Wie komplex ein mit 3D-Technik produ-
zierter Gehörschutz sein kann, zeigt das direkt im 3D Drucker entstandene 
Bild oben rechts. Das Endergebnis sind die farbigen Elemente (Bild links)

Traisa. Alle SV Traisa-Mitglie-
der aufgepasst! Ab sofort könnt 
ihr weitere Mitglieder werben 
und werdet dafür vom Verein 
belohnt!

Wie funktioniert das?

Ganz einfach: Auf dem Auf-
nahmeantrag wurde ein Abschnitt 
hinzugefügt, in den das neue Mit-
glied deinen Namen eintragen 
muss. Alles weitere passiert auto-
matisch!

Was bekomme ich?

Der Vorteil für Dich: Für jedes 
neu geworbene Mitglied werden 
dir 2 Monate des Jahresbeitrags 
gutgeschrieben und mit dem 
nächsten Zahlungseinzug ver-
rechnet, wenn das neue Mitglied 
mindestens 1 Jahr beim SV Traisa 
dabei ist. 

Was ist der Vorteil für 
meine/n Freund/in?

Wolltet ihr nicht schon immer 
gemeinsam Sport machen? Das ist 
eure Chance, denn beim SV Traisa 
habt ihr die Möglichkeit dazu. 

Zur Verfügung steht euch ein 
breites Angebot, das ihr sport-
artübergreifend mit nur einem 
Mitgliedsbeitrag pro Person nut-
zen könnt.

Wir freuen uns darauf, dich in 
unserer großen SV Traisa-Familie 
willkommen zu heißen!

Das Trainer-Team des SV Traisa

SV Traisa-Mitglieder können sparen
Aktion: Mitglieder werben Mitglieder

Für jeden etwas dabei: Die beiden Fotos stehen exemplarisch für viele Indoor- und Outdoorsportarten wie 
Tischtennis, Badminton, verschiedene Angebot im Fitness- und Gymnastikbereich, Jujutsu sowie Fußball, Lauf-
treff s und Radfahren. Fotos: SV Traisa
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seh&hörbar by Julia Mäß e.Kfr . 

Telefon 06154 35  47 · info@seh-und-hoerbar .de
www.seh-und-hoe rbar.de

Infoveranstaltung 

Montag, 25.9.  
um 17 Uhr.
Um Anmeldung wird 
gebeten. 

Kataraktversorgung by PASKAL & Stratemeyer

 
 

Seniorenvormittag
Montag, 26.9.  
von 9 - 14 Uhr.
Kostenloser Hörtest

Ober-Ramstadt. Gerade in 
Sachen Gesundheit ist es doch 
wunderbar, wenn die Spezialisten 
und Fachleute direkt vor Ort sind, 
vielleicht sogar Nachbarn oder 
Menschen, die man aus dem Ver-
einsleben kennt. Auch in Sachen 
Sehen und Hören muss man als 
Ober-Ramstädter oder Modautaler 
nicht weit fahren. Das Team um 
Julia Mäß steht in der Darmstädter 
Straße 66 mit dem Unternehmen 
seh&hörbar by Julia Mäß gerne für 
eine Beratung in Sachen Augenop-
tik oder Hörakustik zur Verfügung.  

Während des Aktionszeitraums 
Heimat shoppen vom 8.9. bis 8.10. 
2023 wird es Vorträge, Sonderra-
batte und einen Seniorenvormittag 
geben. 

Augenoptische Betreuung 
rund um die Graue-Star-OP 
Vortragsabend und Infoveran-

staltung am 25.9. um 17 Uhr  
Die Katarakt, auch der Graue Star 

genannt, ist eine Augenerkrankung, 
bei der sich die Augenlinse eintrübt. 
Man sieht wie durch einen Nebel-
schleier. Ohne Gegenmaßnahmen 

kann der Graue Star zum völligen 
Verlust der Sehleistung führen. Im 
Normalfall wird die getrübte Linse 
operativ entfernt und durch ein 
künstliches Linsenimplantat er-
setzt. Ein Leben ohne Brille wird 
zwar gewünscht, entspricht jedoch 
nicht immer der Realität.  

Die Operation ist für jeden Be-
troff enen ein einschneidendes Er-
lebnis und ist begleitet von vielen 
Fragen. Fragen, die manchmal erst 
nach dem Augenarzttermin auf-
kommen und Fragen zu Themen, 
die im Vorfeld gar nicht in Betracht 
gezogen werden. 

Die Augenoptikermeisterinnen 
Kathrin Löber & Julia Mäß von 
seh&hörbar by Julia Mäß in 
Ober-Ramstadt freuen sich über 
Ihren Besuch zur Informations-
veranstaltungen über die augen-
optische Betreuung rund um die 
Graue-Star-OP am 25. September.  

Informationen und kostenlo-
se Hörtests für ältere Menschen 

Seniorenvormittag am 26.9. von 
9 bis 14 Uhr. Die Senioren ste-
hen an diesem Tag im Fokus von 

seh&hörbar by Julia Mäß. Neben 
Informationen und Antworten zu 
allen Fragen rund ums Sehen und 
Hören gibt es in diesem Zeitraum 
kostenfreie Hörtests und persön-
liches Kennenlernen. Jetzt gleich 
Termin vormerken.  

20% auf 
Sonnenbrillenfassungen 

Der Sommer ist noch lange nicht 
vorbei und für ein Schnäppchen ist 
es nie zu spät. Bei seh&hörbar gibt 
es während des gesamten Heimat 
shoppen Aktionszeitraums vom 
8.9. bis 8.10. 20% Rabatt auf alle 
Sonnenbrillenfassungen. 

seh&hörbar by Julia Mäß e.Kfr. 
Tel: 06154/3547 

www.seh-und-hoerbar.de

Heimat shoppen auch wenn es um 
die Gesundheit geht 

Augenoptikermeisterin Julia Mäßist mit seh&hörbar by Julia Mäß dabei

SIEBÖRGER  
feine Stoffe von
Hand gewebt
www.sieboerger.de

Ansgar Ritter 
Fotografie

www.ansgarritter.de

3. Oktober: Tag der Einblicke  
Ansgar Ritter Fotografie und  
SIEBÖRGER Handweberei

3. Oktober 
10 bis 16 Uhr  
Neugasse 48 
Ober-Ramstadt

weitere Ausstellung und Verkauf im 
Pop-up-Store · Zuckerstraße 43, Dieburg

25. - 30.9. jew. Mo.-Fr. 9.30 - 18.00, Sa. 9.30 - 13.00

Hif i-Studio-Modau | Volker Bertaloth

Adlergasse 30, 64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06154-52749, Fax: 3635 
E-Mail: info@hifi-studio-modau.de
www.hifi-studio-modau.de 

 facebook.com/hifi.studio.modau

Spezielle Beratung und Service  

für Seniorinnen und Senioren

Genießen Sie Ihre Zeit zuhause mit  

einem einfach zu bedienenden TV-Gerät 

und einer guten HIFI-Anlage!

Ausgezeichnet als  
seniorenfreundlicher Betrieb!

Röhrstraße 10-12, 64372 Ober-Ramstadt
Tel. 0 61 54 / 63 58 5, Fax 06154 / 63 58 60

Wir sind Ford, hier vor Ort!

Und wo kaufen Sie Ihr 
nächstes TV-Gerät? 

Tipp für „Heimat shopper”: Der Ober-Ramstädter 
TV- und HiFi-Profi  setzt auf „Made in Germany“

Ober-Ramstadt. Nicht nur 
einmal musste Volker Bertaloth 
aushelfen, weil Senioren mit im 
Handel gekauften TV-Geräten 
nicht klar kamen, die Bedienung 
zu schwierig, der Ton nicht ver-
ständlich oder das Bild einfach zu 
anstrengend war. „Insbesondere 
bei Senioren muss beim TV-Ge-
rät auf andere Dinge geachtet 
werden als bei Konsumenten 
mittleren Alters. Hier zählt nicht 
nur Größe und Funktionsviel-
falt, ganz im Gegenteil. Meist ist 
es der 40-Zoll-Fernseher, der in 
der Wohnung von älteren Men-
schen den besten Betrachtungs-
abstand bei maximaler Schärfe 
bietet. Hinzu kommt wohl, dass 
gerade Senioren den kleinen Sitz-
abstand gewohnt sind und bei 
nachlassender Sehschärfe mit 
einem großem Betrachtungsab-
stand Probleme haben. Die Bild-
schirmgröße alleine verspricht 
noch kein gutes Bild, die Schärfe 
und die Qualität des Panels sind 
dabei von enormer Bedeutung“, 
erklärt Volker Bertaloth, TV-Profi  
mit Berater-Auszeichnung.  

Auch bei diesem Unterneh-
men bietet die Aktion „Heimat 
shoppen” eine ideale Gelegenheit, 
den Verbrauchern in der Umge-
bung, den Nachbarn, Verwandten 
und Freunden direkt bewusst zu 
machen, dass man mit der Inan-
spruchnahme eines Profi s vor Ort 
für sich selbst oder Oma und Opa 
die bessere Wahl getroff en hat. 
Volker Bertaloth wird seit vielen 
Jahren vom Seniorenrat Darm-
stadt e.V. als seniorenfreundlicher 
Betrieb ausgezeichnet. Für ihn ist 
es nämlich selbstverständlich, 
dass er erst mal die Bedingungen 
vor Ort in Augenschein nimmt, 

Sitzabstände misst, Raumgröße 
festhält und - ganz wichtig - mit 
den Senioren spricht, um erst 
dann ein passendes Probegerät 
vorzuführen, welches direkt in 
Bedienung und Lautstärke vor 
Ort getestet werden kann.  

„Für mich ist es selbstverständ-
lich, dass ich zum Kunden nach 
Hause komme, auch mal am 
Wochenende. Nur so kann man in 
Größe, Akustik und Bedienungs-
komfort das richtige Gerät aus-
suchen, einstellen und erklären. 
Selbstverständlich ist bei nahezu 
all unseren Geräten eine senio-
renfreundliche Fernbedienung 
dabei. Übersichtlich, funktional 
und mit Tastengrößen ausgestat-
tet, die man wirklich bedienen 
kann”, stellt Volker Bertaloth klar. 

„Mit den TECHNILINE 32 oder 
43 ISI hat der deutsche Herstel-
ler Technisat Geräte geschaff en, 
die in ihrer Klasse ihresgleichen 
suchen. Eine hervorragende Bild-
qualität bestätigen mehrere Tests, 
besonderen Wert legt Technisat 
auf Tonqualität, einfache Bedien-
barkeit mit übersichtlicher Fern-
bedienung und Nachhaltigkeit 
der einzelnen Produktgruppen. 
Das zeigt sich dann auch in der 
Lebensdauer der Geräte, Made 
in Germany’.” 

Wir empfehlen: „Heimat shop-
pen” auch beim Fernsehgerät! 
Worauf warten Sie noch? Kom-
men auch Sie in den Genuss 
maximaler TV-Freude. Leben Sie 

„Heimat shoppen“ und lassen Sie 
sich von Volker Bertaloth unver-
bindlich, aber persönlich beraten. 
Wir sind uns sicher: Sie werden 
es nicht bereuen. 

Mue-Mo

Tagesgeschäft im HiFi-Studio Modau: Geräte ausliefern, einstellen und 
vor Ort die  Funktionsweise erklären, das gehört bei Volker Bertaloth zum 
ganz normalen Service. Genau so sollte es sein, wenn man den Händler 
vor Ort wählt. 

Tag der Einblicke und 
Pop-up-Store 

Ansgar Ritter Fotografi e und SIEBÖRGER Handwe-
berei in Ober-Ramstadt

Ober-Ramstadt. Sie wollten 
schon immer mal wissen, wie Stoff  
entsteht? Bei Anja Ritter in der 
SIEBÖRGER Handweberei können 
Sie in einzelnen Schritten Ein-
blicke vom Garn bis zum Gewebe 
erhalten. Gerne dürfen Sie unter 
ihrer fachlichen Anleitung einige 
Schuss weben oder sich am Hoch-
webstuhl erproben. Fragen und 
Fachbegriff e erläutert Ihnen Frau 
Ritter am 3.Oktober ab 10 Uhr.

Tag der Einblicke 
am 3. Oktober

Infrarotes Licht kann das 
menschliche Auge nicht sehen. 
Ansgar Ritter macht es mit seiner 
Fotografi e sichtbar, so erlebt man 
vollkommen neue Perspektiven. 
Näheres erläutert Ihnen Ansgar 
Ritter gerne persönlich ebenfalls 
am 3. Oktober ab 10 Uhr.

Pop-up-Store in Dieburg
25. bis 30. September 2023

Auch beim Pop-up Store in 
Dieburg vom 25. bis zum 30. Sep-
tember ist das kreative Paar mit 
ihren Werkstücken wieder dabei. 

Von montags bis freitags 
von 9.30 Uhr bis 18.00 Uhr und 
samstags von 9.30 bis 13.00 
Uhr bieten SIEBÖRGER Hand-
weberei, Ansgar Ritter Fotografi e, 
Socken Beate Luh, Quilts Johan-
na Schmal, Keramik Franziska 
Schütte, Mützen Sigrid Krebs und 
Schmuck Jan Davids Neuheiten 
aus ihren jeweiligen aktuellen 
Kollektionen 2023 in der Zucker-
str.43 In Dieburg an und freuen 
sich auf Ihren Besuch. Lassen 
Sie sich überraschen.

Mue-Mo

Zwei kreative Köpfe: Zum Tag der Einblicke in die Fotografi e und die 
Handweberei laden Anja und Ansgar Ritter am 3. Oktober zwischen 10.00 
bis 16.00 Uhr in die Räumlichkeiten der Handweberei SIEBÖRGER in der 
Neugasse 48, 64372 Ober-Ramstadt ein. Foto: Ansgar Ritter

Ein besonderes Wochenende für 
Genießer. An diesem Tag steht der 
Champagner im Vordergrund. Was 
ist so besonders daran, warum ist 
er so exklusiv? Gérard Lecoq, der 
Lebensgefährte von Karin Bremer 
hat dazu einiges zu erzählen, denn 
er kommt aus der Champagne. Alles 
zu den verwendeten Reben, Produk-
tion, Ausbau und das Besondere am 
Original. Selbstverständlich wird 
an diesem Tag ein Fünf-Sorten-
Champagnertasting off eriert. Die 
Champagnersorten, die im Wein-
höfchen angeboten werden, kom-
men allesamt von kleinen Winzern. 
Die Sorten gibt es in Deutschland 
exklusiv im Weinhöfchen. Beach-
ten Sie für diese Veranstaltung die 
in der Mühltalpost beiliegenden 
Gutscheine. 

Preis für die Verkostung von 5 x 
0,1l Champagner 27,50€ incl. Wasser 
und Snack, oder 3 x 0,1l Champa-
gner 16,50 incl. Wasser und Snack.

23.09. Event Nr. 3
Samstag ab 11 Uhr bis 14 Uhr

30.09. Event Nr. 4
Samstag ab 11 Uhr bis 14 Uhr

Die Weinreise geht nach Südost 
Frankreich. Zwischen der Gas-
cogne und den Pyrenäen hat sich 
der Vater von Ex-DTM-Fahrer Bru-
no Spengler mit seinem Weingut 
Rubens Spengler niedergelassen, 
um dort nachhaltig und natur-
verbunden einen besonderen 
Wein herzustellen. Vom Motor-
sport kennen sich Gérard und 
Bruno Spengler. Was liegt näher, 
als diese Verbindungen zu einer 
Geschäftsbeziehung anderer Art 
wachsen zu lassen. Vom Aperitif 
Wein, über wunderbare, ausge-
glichene Weine zum Hauptgang, 
bis zum feinen Dessertwein steht 
ein breites Angebot zur Verfügung. 
Lassen Sie sich auf dieser be-
sonderen Weinreise überraschen 
und erfahren Sie die Geschichten, 
die hinter der Domain Rubens 
Spengler stecken. Preis für die 
Verkostung von 3 der 6 Weine je 
0,2l 18€ incl. Wasser und Snacks.

Was es bei Event Nr. 5 gibt 
und nähere Infos zu allen Events 
und Weinen fi nden Sie auf den 
Heimat shoppen Seite (QR Code).

Fortsetzung 
Weinhöfchen 

Events
Hier stellen wir Ihnen 

Event 3 und 4 vor. 

www.mue-mo.de/heimatshoppen

SONDERTHEMA HEIMAT SHOPPEN

radstall-klaproth.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen

Roßdörfer	Str.	27	
64372	Ober-Ramstadt
Telefon:	06154	–	53020

Starke  
Preise

sofort  

verfügbar
Gravel- 

bikes

Kinder-  

und Jugend- 

fahrräder

warten auf Sie

Trekking-
räder neuste 

Modelle

400 RäderÜber

Rennräder

Jahre 
Radstall
-seit 1992-

Jahre 
Radstall
-seit 1992-

Die Mühltalpost unterstützt die Aktion Heimat shoppen für Mühltal als Medienpartner mit 
Sonderthemen, Presseberichten, Website und Social Media Kampagnen.

Über 400 Fahrräder sofort verfügbar 
E-Bikes: Lagerbestand hoch, Preise runter?

Ein Interview mit Fahrrad-Profi  
Walter Klaproth zur aktuellen Si-
tuation im Fahrradhandel 

Ober-Ramstadt. Auch der Fahr-
rad-Einzelhandel zählt zu den 
Unternehmen, die zunehmend 
unter Online-Handel und großen 
Handelsketten auf der grünen 
Wiese leiden. „Heimat shoppen” 
hat somit auch in dieser Branche 
eine besondere Bedeutung. Bei 
dem Händler kaufen, der nach-
her auch für Zubehör, Reparatur 
oder einfach nur für einen guten 
Rat vor Ort sein kann, ist sicher-
lich kein schlechter Rat. Dass die 
Branche nach dem Boom mit den 
in der Corona-Zeit aufgekomme-
nen Bedürfnissen nun eher eine 
problematische Zeit durchmacht, 
war fast abzusehen. Wir nutzen 
diese Gelegenheit der „Heimat-
shoppen“-Aktionen und fragen den 
Inhaber des Radstall Ober-Ram-
stadt, Walter Klaproth. 

Herr Klaproth, man erfährt 
von nie dagewesenen Hersteller-
Abverkauf-Aktionen, von vollen 
Lagern und zurückhaltender 
Nachfrage. Ist die Situation in 
der Fahrradbranche so stark 
verändert? 

Nun, die Wünsche der Verbrau-
cher orientieren sich derzeit an 
anderen Bedürfnissen. Nachdem 
das Reisen in der Coronazeit warten 
musste, hat sich diese Enthaltsam-
keit im Jahre 2023 in einen regel-
rechten Boom umgekehrt. Das 

war zwar irgendwo zu erwarten, 
bedingt durch die hohe Infl ation 
und den Anstieg der Lebenshal-
tungskosten insgesamt bleibt so 
allerdings für andere Ausgaben 
nicht mehr so viel über. Die Fahr-
radbranche kann auf gute Zahlen 
aus 2020 und 2021 zurückblicken 
und fällt damit in ein noch tieferes 
Tal als andere. 

Ist das nach solch großartigen 
Jahren, in denen die Fahrräder 
ohne Rabatt und sozusagen di-
rekt vom Lkw verkauft wurden, 
nicht ein Jammern auf hohem 
Niveau? 

Zum einen kann man das so 
sagen. Tatsache ist aber auch, dass 
die Bestellungen, die 2022 noch 
nicht durch den Handel ausgelie-
fert wurden, in den letzten Monaten 
zusätzlich zu den 2023er-Modellen 
in die Lager fl ossen. Wir reden vom 
sogenannten Ketchup-Eff ekt. Erst 
kommt nichts, dann eine volle 
Ladung. Die Ware ist jetzt da und 
muss bezahlt werden, Laufende 
Bestellungen konnten oft nicht 
storniert werden. Für den Fahr-
radhändler, der über keine oder 
wenig Rücklagen verfügt, kann dies 
schnell zu einer Illiquidität führen, 
und manche Hersteller kämpfen 
aktuell schon gegen Insolvenzen. 

Was bedeuten die vollen Lager 
für den Handel, respektive für 
die Verbraucher? 

Die Nachfrage nach hochwerti-
gen Fahrrädern in allen Sparten, 

insbesondere im E-Bike-Sektor, 
ist nach wie vor enorm. Sie hat 
sich vielleicht etwas verlagert. 
Gefragt sind jetzt zusätzlich eher 
E-Bikes mit in den Rahmen inte-
grierten, fast unsichtbaren Akkus, 
die gleichzeitig wesentlich leichter 
als herkömmliche E-Bikes sind und 
sich so auch ohne Unterstützung 
besser handeln lassen. Diese Räder 
haben 30 bis 50 Prozent weniger 
Leistung, sind aber einige Kilos 
leichter und erreichen so ähnliche 
Reichweiten bei weniger Akkuein-
satz. Für Trainierte vor allem auch 
wegen des besseren Handlings die 
ideale Kombination. Man kann das, 
vor allem in den Bereichen Moun-
tainbikes und Trekking-Räder, fast 
schon als neuen Trend bezeichnen. 
Insgesamt kann man meist direkt 
aus dem Lagerbestand verkaufen, 
die Preise werden vom größeren 
Angebot und der zumindest in 
einigen Sparten kleineren Nach-
frage geregelt. 

Das heißt, wer jetzt kauft, 
kann ein Schnäppchen machen? 

Wer jetzt kauft, kann bei den 
meisten Fahrradtypen ein gutes 
bis sehr gutes Angebot bekommen. 
Man kann sich das Fahrrad direkt 
anschauen und sofort mitnehmen. 
Das ist eine ganz neue Situation. 
Lediglich in den Bereichen der 
Gravel Bikes, die gerade eine be-
sondere Nachfrage erfahren, ist der 
Lagerbestand kleiner. Wir verfügen 
aktuell über einen Lagerbestand 
von 400 bis 450 Fahrrädern, da 
kann man sich schnell ausrech-
nen, welche fi nanziellen Mittel bei 
einem mittelgroßen Fahrradladen 
gebunden sind. Der Kunde hat aber 
die Wahl und muss nicht aus dem 

Katalog kaufen. Ist doch klasse.  

Macht es da für den Kunden 
nicht Sinn, noch bis zum nächs-
ten Saisonbeginn zu warten? 

Das könnte man denken, die 
Realität sieht aber nach zurück-
haltendem Bestellverhalten des 
Handels für die 2024-Modelle aus, 
das könnte sich in 2024 schnell zu 
einer umgekehrten Situation in 
Nachfrage und Angebot auswirken 
und die Preise wieder steigen las-
sen. Mal ganz abgesehen von der 
Infl ations- Situation, die weiterhin 
zu steigenden Material- und damit 
zu steigenden Herstellungskosten 
führen wird. 

Fazit: Jetzt kaufen ist ein guter 
Tipp? 

Je schneller, desto besser. Der 
Handel wird mit den Preisnach-
lässen nicht lange auf sich warten 
lassen. Rabatte im hohen zwei-
stelligen Bereich sind schon Stan-
dard und jetzt hat der Kunde den 
Vorteil der größten Auswahl bei 
Herstellern, Modellen und Far-
ben. Außerdem bekommen wir ja 
ganz bestimmt noch einen schönen 
Spätsommer und auch im Herbst 
lassen sich noch schöne Fahr-
radtouren machen. Also, worauf 
warten Sie noch? 

Das hört sich an, als könnten 
jetzt diejenigen profi tieren, die 
unentschlossen waren und eine 
lange Zeit gewartet haben. Wir 
drücken euch beim Radstall die 
Daumen für ein gutes Spätsom-
mer- und Herbstgeschäft. Vie-
len Dank für das interessante 
Interview. 

Mue-Mo

Profi s in Ober-Ramstadt: Seit 30-Jahren kümmert sich Walter Klaproth 
mit dem Radstall um top moderne Fahrräder, Zubehör und Service.

Volles Haus: Bei Radstall in Ober-Ramstadt sind mit über 400 Räder in al-
len Klassen, vom Kinderrad bis zum top modernen Light-E-Bike und den 
Marken Bergamont, Falter, Haibike, Scott, Simplon und Winora, die Lager 
voll und die Auswahl für den Kunden gigantisch. 

Family & Repair-Day 
bei AZUR

Recyclingfreunde sind herzlich eingeladen
Mühltal. Für Familien und Re-

cyclingfreunde fi ndet am Samstag, 
den 23.09. von 10-16 Uhr der große 

„Family & Repair-Day“ der AZUR 
GmbH in Mühltal statt.

Mit Hüpfburg, Kinderschminken, 
Glitzer-Tattoos und unterschied-
lichen Spiel-Stationen gibt es für 

Kinder eine Menge zu tun und 
zu entdecken. Wer meistert den 

„heißen Draht“ und die anderen 
spielerischen Herausforderungen?

Neben geselligem Beisammen-
sein mit Essen und Trinken sowie 
Führungen hinter die Kulissen 
der AZUR wird auch recyclingin-
teressierten Erwachsenen einiges 
geboten.

Ein besonderes Highlight ist die 
Teilnahme des Repair-Cafés aus 
Pfungstadt. An mehreren Tischen 
helfen die ehrenamtlichen Fach-
kräfte bei Reparaturen an den 
Geräten der Gäste. Möglicher-
weise fi ndet sich im gut bestückten 
AZUR-Lager das passende Ersatz-
teil, um dem reparaturbedürftigen 
Elektrogerät ein zweites Leben 
zu schenken. Wer ein defektes 
Elektrogerät im Keller hat, kann 
dieses am „Familie & Repair-Day“ 
mitbringen. Die Annahmestelle für 
Elektroschrott ist geöff net, aber 
auch die Reparaturabteilung der 
AZUR.

Wie bereits in früheren Jahren 
ist auch der beliebte „Schnäpp-
chenmarkt“ für gebrauchte Elek-

trogeräte mit Garantie wieder ge-
öff net und wartet mit besonderen 
Angeboten auf die Gäste. 

Neben der AZUR-Reparatur-
werkstatt, der Annahme und dem 
Recycling von Elektroschrott bie-
tet die AZUR Teilhabe und Fort-
bildungen für Menschen an, die 
aus den verschiedensten Gründen 

vom Erwerbsleben ausgeschlos-
sen sind. „Bei der AZUR leben wir 
täglich soziale Verantwortung in 
Verbindung mit umweltgerech-
tem Recycling von Elektroschrott“, 
freut sich Geschäftsführer Holger 
Kahl auf die Gelegenheit, Einblicke 
in die Aufgaben des kreiseigenen 
Recyclingbetriebs zu ermöglichen.

Der Besuch der Veranstaltung 
ist kostenfrei und ohne Anmel-
dung möglich. Mehr Informatio-
nen können auf der Homepage 
der AZUR www.azurgmbh.de oder 
unter 06151-9452-0 in Erfahrung 
gebracht werden.       

Azur GmbH

Was hat ein Drache mit Recycling 
zu tun? Wer genau hinschaut, er-
kennt, dass dieses Schmuckstück 
aus alten Platinen, Chips und an-
deren Teilen zusammengesetzt ist. 
Zu sehen ist das Exponat, nach dem 
sich sicher das Drachenmuseum in 
Lindenfels alle zehn Finger lecken 
würde, in den Räumen der Azur 
GmbH. Foto: Azur GmbH

Family &
FÜR KINDER 
Hüpfburg, Kinderschminken, 
Glitzer-Tattoos und Spiele-Stationen

Repair-Day

23.09. 10-16 Uhr

AZUR Mühltal Rheinstraße 48

FÜR RECYCLINGFREUNDE 
die ein defektes Elektrogerät im Keller 
haben und alle anderen

• Repair-Spezialisten vom Repair-Cafe 
Pfungstadt

• Reparaturannahme von Großgeräten 
und Kaff eevollautomaten

• Elektrogeräte zum Sonderpreis
• Kulinarisches für Groß und Klein

mehr unter www.azurgmbh.de

REPARATURWERKSTATT:
Reparatur bestimmter Markengeräte
Für Waschmaschinen, Spülmaschinen, Elektroherde, 
Trockner und Kaff eevollautomaten verschiedener 
Hersteller werden Reparaturen angeboten. Hierzu 
erstellt die AZUR GmbH im Vorfeld kostenfreie Kos-
tenvoranschläge.

Gebrauchte Haushaltsgeräte mit Gewährleistung
Die AZUR GmbH bietet gebrauchte Waschmaschi-
nen, Wäschetrockner, Einbauherde und Kaff eevoll-
automaten mit Gewährleistung zu fairen Preisen 
an.

Jetzt kontaktieren:
Sie erreichen uns 
telefonisch unter 06151 / 9452-160
oder online unter www.azurgmbh.de

• Kühlschränke, Klimageräte, Wärmepumpentrock-
ner und Ölradiatoren: Können nur beim Recyclinghof 
Weiterstadt abgegeben werden.

• Leuchtstoff röhren, Energiesparlampen: Diese bitte 
nur in den umliegenden Bauhöfen abgeben.

• Nachtspeichergeräte. Fragen hierzu bitte direkt an 
den ZAW (06159 9160-44).

• Photovoltaikanlagen/- Module: Bitte nur beim Re-
cyclinghof Semd abgeben (vor Abgabe bitte die Pole 
abkleben)

• Geräte mit Leuchtmitteln:
Leuchtmittel müssen im Gerät verbleiben

• Tintenpatronen und Tonerkartuschen: 
Müssen im Gerät oder in der Verpackung verbleiben

• Blei- bzw. Nassbatterien: Können kostenlos ange-
nommen werden (ohne Pfandrückgabe)

WICHTIG ZU WISSEN:
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www.mue-mo.de/heimatshoppen

SONDERTHEMA HEIMAT SHOPPEN

radstall-klaproth.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen

Roßdörfer	Str.	27	
64372	Ober-Ramstadt
Telefon:	06154	–	53020
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cher orientieren sich derzeit an 
anderen Bedürfnissen. Nachdem 
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und manche Hersteller kämpfen 
aktuell schon gegen Insolvenzen. 
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für den Handel, respektive für 
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gen Fahrrädern in allen Sparten, 
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zu steigenden Herstellungskosten 
führen wird. 

Fazit: Jetzt kaufen ist ein guter 
Tipp? 

Je schneller, desto besser. Der 
Handel wird mit den Preisnach-
lässen nicht lange auf sich warten 
lassen. Rabatte im hohen zwei-
stelligen Bereich sind schon Stan-
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ben. Außerdem bekommen wir ja 
ganz bestimmt noch einen schönen 
Spätsommer und auch im Herbst 
lassen sich noch schöne Fahr-
radtouren machen. Also, worauf 
warten Sie noch? 

Das hört sich an, als könnten 
jetzt diejenigen profi tieren, die 
unentschlossen waren und eine 
lange Zeit gewartet haben. Wir 
drücken euch beim Radstall die 
Daumen für ein gutes Spätsom-
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len Dank für das interessante 
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Geräten der Gäste. Möglicher-
weise fi ndet sich im gut bestückten 
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dieses am „Familie & Repair-Day“ 
mitbringen. Die Annahmestelle für 
Elektroschrott ist geöff net, aber 
auch die Reparaturabteilung der 
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sen sind. „Bei der AZUR leben wir 
täglich soziale Verantwortung in 
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WICHTIG ZU WISSEN:
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Für die Sicherheit unserer Kunden machen wir uns stark.
Besonders im Schadenfall ist uns die schnelle und persönliche 
Hilfe sehr wichtig. Denn der gute Service und die Zufriedenheit 
unserer Kunden stehen an oberster Stelle. Lassen Sie sich beraten 
und sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf Sie.

So gut. 
So sicher, 
weil . . .  

Meine Mecklenburgische

G elletsstfähcse  R hpla  E rellümnedi  e  .K.
H 12 gewtrenrö   · 6 6484  G  nremmiZ ßor
T 4004 17060 nofele  
i .ofn  e @relleumnedi  m .ehcsigrubnelkce  c  mo
w .ww  e .relleumnedi  c  mo

 

WOHNGLÜCK

IMMOBIL I ENMAKLER IN

ANKA  LAB I TZKE

01523  1 70  4 3  79
 WWW.WOHN-GLUECK .CO M

Mühltal
FÜR  D IE  REGION

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

VERMIETUNG AUS
DARMSTÄDTER
PERSPEKTIVE

Immobilien

Katzenfreundliche 2 Zi-
Whg gesucht: Frau 55 J. 
berufstätig, ruhig, 2 Katzen 
sucht helle, freundliche 2 
Zi-Whg mit Blk o. Terrasse. 
Gerne in netter Hausgemein-
schaft. Kontakt: Tel. 0174 345 
7 297

Unterstellplatz für einen 
Wohnwagen (7m) in Nie-
der-Ramstadt oder näherer 
Umgebung gesucht. Telefon 
0175-9625024

Wohnung gesucht: Bezahl-
bare 3-4ZW ab Sept. 2023 
für unbefristet beschäftigte 
Mitarbeiterin der Gemeinde-
verwaltung mit Kindern in 
Mühltal oder näherer Umge-
bung gesucht. Angebote bitte 
an planung@muehltal.de

Garten mit Hütte gesucht: 
Ich suche ein Freizeitgrund-
stück in Mühltal und Um-
gebung, zur Pacht oder zum 
Kauf. Kontakt: 015159144359

Kleinanzeigen

                 Wir kaufen
 Wohnmobile + Wohnwagen 
          03944-36160
      www.wm-aw.de Fa.

Sammler und Historiker 
kauft alles aus Jagd- und 
Militärgeschichte bis 1945. 
z.B. Abzeichen, Gehörn, Aus-
rüstung, Feldpost usw. Tel. 
0621-417317

Ihr PC streikt? Wir hel-
fen Ihnen und sind für Sie 
da! Jetzt anrufen unter  
Tel. 06154/630685 oder www.
pc-hilfe-rohrbach.de

HSG Hausmeisterservice 
& Gartenpflege F.PE-
SCHENZ: Zuverlässig führe 
ich folgende Arbeiten aus: 
Gartenpflege ganzjährig. Re-
novierung -und Sanierungs-
arbeiten, Beratung vor Ort. 
Kontakt: Frank Peschenz, 
Mühltal 0173/3176474

Kleinanzeige: Ihre private 
Fliessatzanzeige in der Mühl-
talpost und im Modaublick 
für nur 10,71 Euro inkl. MwSt. 
Online eingeben: www.mue-
mo.de/anzeigen/#kleinan 
zeigen

Vorsorge und Finanzen in guten Händen
Jonas Kehr verstärkt das Team der Versicherungsagentur Ralph Eidenmüller 

Groß-Zimmern. „Versicherun-
gen sind Vertrauenssache. Wer 
da alles richtig machen will, fragt 
am besten jemanden vom Fach“, 
heißt es auf der Website von Ralph 
Eidenmüller, der im Hörnertweg 
21 in Groß-Zimmern seine Mehr-
fachagentur unter anderem mit 
der Mecklenburgischen Versiche-
rungsgruppe betreibt. Und das seit 
1962, sowohl für Privatkunden als 
auch für Gewerbetreibende und 
Landwirte mit einem umfangrei-
chen Spektrum an Produkten für 
jede Lebenssituation und jedes 
Alter. 

Seit dem 1. Mai 2023 ergänzt das 
Team um Ralph Eidenmüller Ver-
sicherungsfachmann (BWV) und 
Bankfachwirtin Martina Müller-
Wejwoda, Jonas Kehr aus Ober-
Ramstadt, der im April vor der IHK 
Wiesbaden die Sachkundeprüfung 
nach § 34d Abs. 5 Satz 1 Nummer 
4 der Gewerbeordnung erfolgreich 
abgelegt hat. Damit darf sich Jo-
nas Kehr mit dem Titel „Geprüfter 

Fachmann für Versicherungsver-
mittlung IHK” in die berufliche 
Praxis im Innen- und Außendienst 
einarbeiten. Das theoretische Rüst-

zeug zu versicherungsfachlichen 
Grundlagen, sozialversicherungs-
rechtlichen Rahmenbedingungen 
sowie Grundzügen der staatlich 

oder betrieblich geförderten Al-
tersvorsorge und den rechtlichen 
Grundlagen für die Versicherungs-
vermittlung und Versicherungsbe-
ratung hat Jonas Kehr vor der IHK 
nachgewiesen, auch die fachspezi-
fischen Pflichten und Befugnisse 
auf dem Gebiet der Kundenbera-
tung sind ihm vertraut. 

Kompetente Beratung und ein-
fühlsame Schadensbearbeitung 
stehen in der Versicherungs-
agentur in Groß-Zimmern ganz 
obenan. Welche Versicherungen 
brauche ich wirklich, welche sind 
erwägenswert, bei welchen kann 
ich Geld sparen und wo bin ich 
unterversorgt, sind Fragen, die 
vor allem in Zeiten, in denen das 
Geld knapp wird, immer dring-
licher werden. Daher überprüft 
die Agentur auch auf Wunsch, ob 
die aktuelle Lebens- und Berufs-
situation angemessen abgesichert 
ist - gemeinsam mit den Kunden.

Mue-Mo

Verstärkung: Jonas Kehr aus Ober-Ramstadt ist als „Geprüfter Fach-
mann für Versicherungsvermittlung IHK” der neue Mitarbeiter in der 
Versicherungsagentur Ralph Eidenmüller in Groß-Zimmern.

„Wir gehen dahin, wo die Menschen sind"
Kreis mietet neue Räumlichkeiten für Zulassungsstelle in Ober-Ramstadt an

Darmstadt-Dieburg. Der 
Kreistag hatte am 20. Juni 2022 
das Haushaltssicherungskonzept 
beschlossen. Darin vereinbart ist 
die Rückführung der Kfz-Zulas-
sungsstellen von den Kommu-
nen Weiterstadt, Ober-Ramstadt, 
Pfungstadt und Groß-Umstadt 
zurück zum Landkreis. Die Kfz-
Zulassungsstelle in Dieburg wird 
heute schon in eigener Träger-
schaft mit eigenem Personal 
betrieben.

In Ober-Ramstadt wird zur Un-
terbringung der Kfz-Zulassungs-
stelle in der Darmstädter Straße 
66-68 und damit in unmittelbarer 

Nähe zum bisherigen Standort 
ab dem 1. Februar 2024 eine ent-
sprechende Fläche angemietet. 
Die Standorte in Groß-Umstadt 
und Dieburg ändern sich nicht. 
An allen Standorten sollen neben 
der Kfz-Zulassungsstelle weitere 
Leistungen dezentral angeboten 
werden. 

Zu diesen Angeboten zählen 
nach Angaben von Sozial- und 
Jugenddezernentin Christel 
Sprößler etwa Beratungen der 
Kreisagentur für Beschäftigung, 
des Jugendamtes und des Fach-
bereiches Soziales und Teilhabe, 
Sprechstunden der Ausländer-

behörde, aber auch die Antrags-
abgabe und perspektivisch die 
Nutzung einer „Videobox“, um 
digitale Beratungstermine wahr-
zunehmen, wenn zuhause die 
notwendigen technischen Vor-
aussetzungen fehlen. „Durch die 
Anmietung der neuen Räumlich-
keiten zunächst in Weiterstadt 
und Ober-Ramstadt eröffnet 
sich die Möglichkeit, in direk-
ter Nähe für die Menschen vor 
Ort weitere Dienstleistungen der 
Kreisverwaltung regional anbie-
ten zu können“, erläutern Erster 
Kreisbeigeordneter Lutz Köhler 
und Kreisbeigeordnete Christel 

Sprößler. Dies sei „neben der fort-
schreitenden Digitalisierung ein 
weiterer wichtiger Bestandteil zur 
Reduzierung von Wegezeiten und 
damit zur weiteren Steigerung 
des Bürgerservice“, so die beiden 
Kreispolitiker. Beide Standorte 
sind sowohl mit dem Pkw als auch 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
gut zu erreichen. „Wir gehen da-
hin, wo die Menschen sind, das 
baut Hürden ab und ermöglicht 
eine gute Einbindung der sozia-
len Infrastruktur vor Ort“, so die 
Sozial- und Jugenddezernentin.

Ladadi

Gelenken und Muskeln Gutes tun
Am 6. September startet ein Ismakogie-Kurs in der Petri-Villa

Ober-Ramstadt. Ismakogie ist 
eine sanfte, leicht zu erlernen-
de Haltungslehre, in der durch 
mentale Konzentration Auslöser 
gesetzt werden, mit deren Hilfe 
die Skelettmuskulatur anatomie-
gerecht in Gang gesetzt wird und 
körperökonomische Bewegungen 
ausgeführt werden können, was 
bis ins hohe Alter hilfreich ist. Die 
Schwingungsrhythmik zwischen 
An- und Entspannung wird als 
aufrichtend erfahrbar und die 
Körperbalance gestärkt. Im Fokus 
stehen vor allem die Füße, weil sie 
die Basis des Körpers darstellen 
und alle Muskelketten nach oben 
wirken. 

Der Kurs ist gedacht für alle, die 
bewusst, aber wie nebenbei (kein 
Fitness-Studio, keine teure Klei-
dung) im Alltag etwas für die Ge-
lenke und Muskeln, für die Haltung 
und Stabilität in den Bewegungs-
abläufen tun möchten - sowohl um 

Verschleißerscheinungen vorzu-
beugen, als auch trotz vorliegender 
Schädigung nicht einzurosten.

Geübt wird vorwiegend auf 
Stühlen sitzend und im Stehen. 
Alle Übungen bleiben im Bereich 
der physiologischen Funktion und 

sind leicht zu erlernen. Neben 
der Ismakogie bietet Kursleiterin 
Angela Teichmann Sequenzen der 

Konzentration und Entspannung 
an: „Sie lernen ein reichhaltiges, 
gut in den Alltag zu integrierendes 
Bewegungsrepertoire kennen, das 

Sie nachhaltig aufrichtet und mit 
dem Sie erfüllt nach Hause gehen 
werden. Und es darf gelacht wer-
den! Bitte lockere Kleidung tragen 
und Socken mit Zehenfreiheit.” 

Der Kurs ist eine Kooperation 
zwischen dem Seniorenbüro 
der Stadt Ober-Ramstadt und 
der Ismakogie-Lehrerin Angela 
Teichmann. Der wöchentliche, 
10-teilige Kurs in der Petri-Villa, 
Baustraße 41, startet am Mittwoch, 
6. September, und läuft bis Mitt-
woch, 8. November, jeweils von 10 
bis 11.15 Uhr. Die Kosten belaufen 
sich auf 100 Euro;  Anmeldung und 
weitere Infos bei der Kursleiterin 
Angela Teichmann unter Telefon 
06151 99 72 55,  01575 66 19 522 
oder angela.teichmann@gmx.de. 
Am ersten Termin darf einfach 
zum Schnuppern vorbeigeschaut 
werden!

Stadt Ober-Ramstadt
Seniorenbüro

Körperbalance stärken: Die Ismakogie-Lehrerin Angela Teichmann 
bietet in Kooperation mit dem Seniorenbüro einen neuen Kurs an.  
Foto: Angela Teichmann

Rente in Sicht! Und dann?
Seniorenbüro lädt ein zu einem Workshop mit Hanni Mehl-Rau

Ober-Ramstadt. Manche mö-
gen sich fragen, wozu eine Vor-
bereitung auf die Rentenzeit über-
haupt gut oder gar nötig sein soll. 
Man kann sich ja einfach freuen 
auf die freie Zeit ohne Druck und 
Termine: Endlich das machen, was 
immer aufgeschoben wurde oder 
was man immer mal tun wollte. 
Für manche mag das so der Fall 
sein. Manche werden sich denken 

„Endlich nicht mehr arbeiten!“ und 
die Wochen und Tage zählen, bis 
es so weit ist. 

Andere würden gerne länger 
arbeiten und befürchten vielleicht, 
in ein Loch zu fallen. So oder so, 
wie es dann letzten Endes sein 
wird, weiß man nicht. Auf jeden 
Fall sollten die Veränderungen, 

die sich mit dem Einstieg in die 
nachberufliche Phase ergeben, 
nicht unterschätzt werden! Denn es 
fallen einige, zum Teil gravierende 
Dinge weg: die Strukturierung des 
Alltags zum einen; Anregungen 
und Anforderungen, die es durch 
die berufliche Tätigkeit gab; Aner-
kennung und Bestätigung (je nach 
Beruf sicher mehr oder weniger) 
sowie die sozialen Kontakte. Auch 
das Zusammenleben mit Familie 
und Partner oder Partnerin wird 
sich ändern. 

Diese nachberufliche „3. Lebens-
phase“ ist im Laufe der Zeit immer 
bedeutender und länger geworden. 
Deshalb stellt sich vermehrt die 
Frage, wie dieser Abschnitt, die-
se „neue Freiheit“ gelebt werden 

möchte. Welche Erwartungen und 
Hoffnungen verbinde ich damit, 
wo stehe ich heute, was will ich 
wirklich? Bin ich bereit, etwas Neu-
es zu wagen? Wie will ich dem 
neuen Lebensabschnitt einen Sinn 
geben? Was brauche ich, um die 
nächsten Lebensjahre /Jahrzehnte 
mit Freude und Zufriedenheit zu 
verbringen?

In einem dreiteiligen Workshop 
werden wir uns ausführlich mit 
diesen Fragen beschäftigen, die 
Säulen der neuen Lebensphase - 
körperliche, geistige und seelische 
Gesundheit - näher beleuchten 
und Ideen für eine gelingende und 
erfüllende Lebenszeit finden. Die 
Leitung des Workshops hat Hanni 
Mehl-Rau, die sich als zertifizierte 

Gedächtnistrainerin seit vielen Jah-
ren intensiv mit dem Thema nach-
berufliche Lebensphase befasst.

Am Donnerstag, 28. September, 
um 19 Uhr sind alle Interessierten 
zu einer kostenfreien Einführung 
in das Thema mit Vorstellung der 
Workshop-Inhalte in die Petri-Villa 
eingeladen. Die weiteren Termine: 
Samstag, 14. Oktober, Samstag, 21. 
Oktober, und Samstag, 25. Novem-
ber, jeweils von 14 Uhr bis 17.30 
Uhr. Der Workshop kostet 75 Euro; 
Informationen und Anmeldung bei 
Katrin Mohn, Telefon 06154/702-
237,  oder seniorenbuero@ober-
ramstadt.de).

Stadt Ober-Ramstadt
Seniorenbüro

Spielkreisfrühstück
mit Masithi

Ober-Ramstadt. Am Freitag, 
28. September, sind Eltern mit 
Kindern von 0 bis 3 Jahren zum 
Krabbelfrühstück und Treffen mit 
Masithi eingeladen. Um 10 Uhr 
freut sich die freche Affenhand-
puppe, Babys und Kleinkinder 
mit ihren Begleitpersonen zu 
einem Impuls zu begrüßen. Da-
nach wartet ein ansprechend und 
reichhaltig gedeckter Tisch im 
Evangelischen Gemeindezentrum 
Eiche, Danziger Straße 1. 

Es gibt auch wieder die Mög-
lichkeit für „Neue“, Anschluss zu 
den bestehenden Krabbel- und 
Spielkreisen zu finden. Das Treffen 
ist kostenfrei. Eine Spende für 
die Arbeit im Familienzentrum 
ist willkommen. Anmeldung bitte 
unter familienzentrum.ober-ram-
stadt@ekhn.de oder Telefon 0157-
88280555.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR 

Schützen vor
Betrügern

Ober-Ramstadt. Am 20. Sep-
tember wird Kriminalhauptkom-
missar Michael Fix von 16 bis 
etwa 18 Uhr Betrugsmaschen an 
der Haustür, am Telefon und in 
verschiedenen Alltagssituationen 
vorstellen und darüber informie-
ren, wie man sich vor Tricks der 
Betrüger schützt und verhindert, 
leichtfertig Opfer zu werden. 

Der spannende Vortrag findet 
im Prälat-Diehl-Haus in der Gra-
bengasse 20 statt. Infos gibt es 
bei Christa Hermann: familien-
zentrum.ober-ramstadt@ekhn.de 
oder Telefon 0157 88280555.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Green Dinner & Kinofilm 
Fischbachtal

Fischbachtal. Ein bewusstes, 
gesundes und selbst zubereitetes 
Abendessen im Grünen – gut ge-
launt und in ungezwungener At-
mosphäre. Und: Null Müll!  Bring 
Dein eigenes leckeres Essen mit, 
ein grünes Kleidungsstück, einen 
Stuhl oder eine Decke -  und gute 
Laune! Der Kinofilm „Everything 
will change“ startet um ca. 19.30 
Uhr, bei Regen im Evangelischen 
Gemeindehaus. Der Eintritt ist frei.

Wann: 01.09.2023, ab 18 Uhr
Wo: Kirchgarten, Darmstädter 

Str. 14 /gegenüber er Sparkasse 
in 64404 Fischbachtal-Niedern-
hausen

Corinna Jonitz
Fischbachtal kreativ e.V.

Naturnachmittag
im Bibelgarten

Ober-Ramstadt. Am Samstag, 
16. September, sind Kinder von 
etwa 3 bis 6 Jahren in Begleitung 
von Erwachsenen zum Naturnach-
mittag eingeladen. Treffpunkt ist 
um 15 Uhr im Bibelgarten, dessen 
Eingang unterhalb der KiTa Pfarr-
garten in der Grafengasse ist. 

Die Familien bringen Getränke 
und Snacks selbst mit. Gemein-
sam staunen und entdecken wir, 
was im Bibelgarten los ist. Das An-
gebot ist kostenfrei, eine Spende 
für die Arbeit im Familienzentrum 
ist willkommen. Anmeldungs-
schluss ist eine Woche vor dem 
Termin bei Ute Schöttner, Telefon 
0151-59454706 (werktags ab 16.30 
Uhr), E-Mail: naturnachmittag@
evkgor.de.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

AUS DER REGION
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Lassen Sie sich unverbindlich beraten: 
06251.70 96 60
oder senden Sie uns eine Anfrage  
anzeigen@mue-mo.de

Sonderthemen in 
der Oktober-Ausgabe!

Überzeugen Sie Senioren mit  
Ihren Produkten und Dienstleistungen.

Sie haben ein tolles Unternehmen mit Karriere- und 
Ausbildungsmöglichkeiten? Dann informieren Sie 

potenzielle neue Mitarbeiter oder Azubis.

Redaktions- und Anzeigenschluss  
ist der 19.09.2023 - 16 Uhr.

- Top Arbeitgerber – 

 Karriere + Ausbildung

- Spaß auf Rädern

- Senioren
PEKiP®-Kurse starten 

Entwicklungsbegleitung im ersten Lebensjahr für 
Eltern und Babys

Ober-Ramstadt. Im September 
starten im Evangelischen Fami-
lienzentrum Ober-Ramstadt wie-
der PEKiP®-Kurse. Diese finden 
immer Montag am Vormittag im 
Gemeindezentrum Eiche, Danziger 
Straße 1, statt. Eltern mit Babys 
aus Ober-Ramstadt und den Orts-
teilen werden bei der Platzvergabe 
vorrangig berücksichtigt. 

PEKiP® ist ein Eltern-Kind-
Kurs, der sich als Entwicklungs-
begleitung über das ganze erste 
Lebensjahr erstreckt. Die Kinder 
erleben erste soziale Beziehun-
gen zu Gleichaltrigen im Beisein 
ihrer Eltern. Die Babys regen sich 
gegenseitig zu Bewegungen, Laut-
äußerungen und zur Erforschung 
ihrer Umwelt an und haben Freude 

im Kontakt miteinander. Die Babys 
sind während der Spielzeit nackt. 

PEKiP® unterstützt den Aufbau 
der positiven Beziehung sowohl 
zwischen Eltern und Kind als auch 
zwischen allen Gruppenmitglie-
dern durch gemeinsames Erleben 
von Bewegung, Spiel und Freude. 

Diese Kurse sind kostenpflichtig. 
Manche Krankenkassen beteiligen 
sich an der Kursgebühr. Infos und 
Anmeldung bei Christa Hermann 
unter 

Telefon 015788280555 oder fa-
milienzentrum.ober-ramstadt@
ekhn.de.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum  

Ober-Ramstadt

Spektakuläres Manöver: Das Foto aus dem Jahr 2022 zeigt Patrick Roth in seiner BAE Hawk MK 127, einem 
Jet-Modell der Extraklasse, nicht kurz vor der Landung, sondern im extremen Tiefflug. Auch für die Flugshow 
am 10. September hat der Pilot aus Biebesheim wieder gebucht. Foto: Heiko Lindenmann

Ober-Ramstadt. Zum 27. Mal 
veranstaltet die Modellfliegergrup-
pe Ober-Ramstadt im Sportflieger-
club Darmstadt am Sonntag, 10. 
September, wieder ihren Modell-
flugtag auf dem Modellflugplatz 
Ober-Ramstadt. Beim letzten Mal 
hatten gut über 3000 Besucher 
ihren Spaß auf der Flugshow des 
Vereins und mit dieser Zahl wird 
auch diesmal wieder gerechnet.

Was immer interessiert: Wer 
kommt denn diesmal und welche 
Flugzeuge werden zu sehen sein? 
Diese Frage ist allerdings schwierig 
zu beantworten, nur wenige Piloten 

legen sich vorher fest und selbst die, 
die sich festgelegt haben, kommen 
dann vielleicht doch nicht, weil das 
Flugzeug vorher zu harten Kontakt 
mit dem Erdboden hatte, etc. 

Bisher haben wir die Zusage 
von Patrick Roth mit seiner „BAE 
Hawk MK 127“. Weiterhin sind im 
Programm Thomas Singer und 
Wolfgang Klühr, die bei der deut-
schen Meisterschaft für Jet-For-
mationsfliegen den 2. Platz belegt 
haben. Wolfgang Renno kommt mit 
seiner zweimotorigen Beech 18, der 
Vogel hat eine Spannweite von 3,60 
Metern, ist also deutlich zu sehen. 

Einen riesigen Hubschrauber „Bell 
212“ mit 2,40 Metern Rotordurch-
messser bringt Markus Hühn. An-
getrieben wird der Hubschrauber 
von einer mit Kerosin betriebenen 
Turbine.

Ein Publikumsliebling dürften 
die Brüder Jeß aus dem hohen 
Norden mit ihren Pulso-Deltas 
sein. Diese Antriebsart ist heute 
sehr selten geworden und das ist 
auch ein Magnet für die Gastpiloten.

Wolfgang Rohm
Modellfliegergruppe  

Ober-Ramstadt

Großartige Flugshow steht bevor
Modellfliegergruppe Ober-Ramstadt lädt ein am 10. September

Ober-Ramstadt. In diesem 
Jahr wird der NABU wieder die 
beliebte Aktion „Pflanzt Hoch-
stamm-Obstbäume“ durchführen. 
Durch Zuschüsse einzelner Kom-
munen und des Kreises Darm-
stadt-Dieburg können die Hoch-
stamm-Obstbäume für 35 Euro 
pro Baum inklusive Pflanzpfahl 
und Verbissschutz an die Grund-
stücksbesitzer und -pächter im 
Kreisgebiet abgegeben werden. 
Auch der Speierling ist in der 
Angebotsliste aufgeführt.

Die aktuellen Bestelllisten sind 
in den Rathäusern zu bekommen 

oder können im Internet unter 
https://www.nabu-kvdarmstadt.
de/aktionen-im-kreisverband/
obsthochstaemme/ herunterge-
laden werden. Alte Bestelllisten 
können nicht mehr verwendet 
werden. Die Ausgabe der Bäu-
me erfolgt voraussichtlich am 
11.  November in Ober-Ramstadt, 
wie im letzten Jahr auf dem Hof 
von Landwirt Bernhard. Weitere 
Informationen zur Aktion sind 
nachzulesen auf der oben ge-
nannten Webseite des NABU-
Kreisverbands.

NABU-Gruppe OR

Gravensteiner und Co: Verschiedene alte Apfel-, Birnen-, Süßkirschen- 
und Zwetschensorten stehen auch bei der 34. NABU-Aktion „Pflanzt 
Hochstamm-Obstbäume” wieder zur Auswahl bereit. Foto: NABU OR

Erst bestellen, dann abholen: Wolfgang Reimuth, 1. Vorsitzender der 
NABU-Gruppe, und sein Helfer-Team werden voraussichtlich am 11. 
November wieder auf dem Hof von Landwirt Bernhard bereitstehen.  
Foto: NABU OR

Es gibt auch Speierling
NABU-Aktion „Pflanzt Hochstamm-Obstbäume”

Ringen-Training  
startet wieder

Neu: Anfänger- und Quereinsteigerkurs donnerstags

Ober-Ramstadt. Auch wenn 
das Ringen in Ober-Ramstadt 
nicht so populär ist, so wollen wir 
vom Athletik-Sport-Club (ASC) 
diesen Sport doch nicht aufgeben, 
sondern das Training nach wie vor 
beibehalten. Dass beim Ringen 
gekämpft wird, ist ja jedem klar, 
aber dazu gehören auch neben 
vielen Gymnastikelementen Kraft- 
und Bewegungsübungen: Das 
stärkt das Selbstbewusstsein und 
dient auch zur Selbstverteidigung.

Speziell für  ältere Ouereins-
teiger und Anfänger bieten wir 
donnerstags ab 17.30 Uhr  ein 
Anfängertraining an, an denen 

Jungen und Mädchen ab fünf 
Jahren teilnehmen können. Auch 
Spaß am Sport soll das Ringen 
machen und neben dem allge-
meinen Training nicht zu kurz 
kommen. Daher: einfach unver-
bindlich vorbeischauen und mit-
machen! Wie gewohnt, findet das 
Training dienstags und donners-
tags ab 17.30 Uhr in der Turnhalle 
der Hans-Gustav-Röhr-Schule 
in Ober-Ramstadt statt. Infos: 
Telefon 06154 4918.

Adolf Schuster
Jugendleiter ASC Ober-Ramstadt

„Einwecken, Einmachen, Einlegen“
Neue Ausstellung im Heinrich-Gerold-Haus ab 18. September

Ober-Ramstadt. Das Museum 
Ober-Ramstadt und das Heinrich-
Gerold-Haus (HGH), Am Schloss-
berg 5, laden ein zu einer Ausstel-
lung unter dem Thema „Einwecken, 
Einmachen, Einlegen“. Die Ausstel-
lung zeigt sehr anschaulich, welche 
Möglichkeiten die „kluge Hausfrau“ 
in den 20er, 30er und 40er Jahren 
des letzten Jahrhunderts hatte, um 
Lebensmittel haltbar zu machen. 
Sie beleuchtet die Lebensumstände 
in den einzelnen Jahrzehnten und 
zeigt, wie viel Erleichterungen das 
sogenannte „Wirtschaftswunder“ in 
den 50er und 60er Jahren der Haus-
frau brachte. Wertvolle und pfiffige 
Tipps der damaligen Zeit werden 
besonders hervorgehoben, so dass 
wir eventuell auch heute wieder 

- ökologisch gesehen - davon pro-
fitieren können. Eröffnet wird die 
Ausstellung am 18. September um 
15 Uhr mit einem Sektempfang und 
der anschließenden Möglichkeit zur 
Besichtigung. Im Begleitprogramm 

heißt es am Dienstag, 19. Septem-
ber: „Wir kochen Marmelade ein” 
und am Mittwoch, 20. September: 

„Wir stellen Soleier her und legen 
Salzgurken ein”. Am Donnerstag, 21. 
September, gibt es ein Erzählcafé 
mit frischen Brötchen und ver-
schiedenen Marmeladen zum Pro-
bieren, am Freitag, 22. September, 
steht ein „Stammtisch“ Abendessen 
mit „Soleiern und Salzgurken“ im 
Terminkalender.Selbst hergestellte 
Produkte wie Marmelade oder Si-
rup werden am Samstag, 23. Sep-
tember, zum Kauf angeboten; der 
Erlös ist für das Heinrich-Gerold-
Haus bestimmt. Die Ausstellung 
endet am 24. September, auch am 
letzten Tag wie an den Tagen zuvor 
können die Exponate jeweils von 15 
bis 17 Uhr besichtigt werden. Gäste, 
auch von außerhalb, sind herzlich 
willkommen.

Museum Ober Ramstadt
Heinrich-Gerold-Haus

Einkochtopf, Thermometer, Weck-
gläser: Das war die Grundausstat-
tung, die jede Hausfrau brauchte, 
um mit haltbar gemachten Lebens-
mitteln vorzusorgen. 
Foto: Birgit Baumann

Nordic-Walking
mit dem OWK

Nieder-Ramstadt. Jeden 
Freitag, 17.00 Uhr Nordic-Wal-
king-Treff  am Schlossgartenplatz 
Nieder-Ramstadt.

Odenwaldklub  
Nieder-Ramstadt

Nieder-Ramstadt. Unsere 
jüngste Wanderung führte die OW-
Kler durch eine Landschaft, die für 
den nördlichen Odenwald typisch 
ist: über Höhen mit prächtigen 

Aussichten und durch stille Wälder, 
die voller Geheimnisse stecken. Wer 
weiß denn heute noch, dass auch 
im Kainsbachtal früher Bergbau 
betrieben wurde? Oberhalb von 
Ober-Kainsbach, dem Start der 
Wanderung, stießen wir bereits auf 
einen Bergbau-Lehrpfad. Diverse 
Schautafeln informieren hier über 
die Nutzung der Bodenschätze in 
der Vergangenheit. 

Verschlungene Wald- und Wie-
senwege führten nun in Richtung 
Morsberg, wo einst ebenfalls Berg-
bau betrieben wurde. Bald war 
die frühere Richtstätte aus dem 
Jahr 1577 der ehemaligen Cent 
Ober-Kainsbach erreicht. Hier am 
Galgen stärkten sich die Wanderer 
mit einer von den Wanderfüh-
rern spendierten „Henkersmahl-
zeit“ und erfuhren einiges über die 
örtliche Geschichte. 

Auf dem Weiterweg wurde der 
Heidelberg überquert, und bald 
war der Blick ins Mümling- und 
Gersprenztal frei. Durch den Weiler 
Wünschbach ging die Wanderung 

weiter zur sagenhaften Burgruine 
Schnellerts. Viele Sagen ranken 
sich um die auf einem Bergrücken 
stehende Ruine. Der Schnellerts-
herr, in der Person des Ritters 
Rodenstein, kündigte immer Krieg 
an, wenn er mit seinem wilden Heer 
bei lautem Getöse, Pferdegewieher 
und Hundegebell durch die Lüfte 
auf dem Weg vom Schnellerts zur 
Burg Rodenstein zog. Kehrte er 
dann auf dem gleichen Weg zum 
Schnellerts zurück, so war wieder 
Frieden im Land eingekehrt. 

Innerhalb der am Berg verblie-
benen Mauerreste lud ein Rastplatz 
mit Schutzhütte und Info-Tafeln 
zum  Verweilen ein, bevor man, 
teils steil bergab, ins Unterdorf 
von Ober-Kainsbach abstieg und 
der Transfer per Auto ins Oberdorf 
zur Abschlussrast erfolgte. Ingrid 
und Alex Höckel hatten es wieder 
einmal verstanden, ihren Mitwan-
derern die Geschichte der Gegend 
nahe zu bringen.

Harald Zeitz
OWK Nieder-Ramstadt

Bergbau im Kainsbachtal
OWK Nieder-Ramstadt wanderte zum Schnellerts - Lebendige Geschichte

Glückliche Gewinnerin: Als Alex Christensen & Friends am 12. Au-
gust mit ihrer Live-Show „Classical 80s & 90s Hits“ beim Franken-
stein Kulturfestival die Bühne betreten hatten, war das unbestän-
dige Wetter nur noch Nebensache. Das fand auch Melanie Karge 
(unser Bild zeigt sie mit ihrem Mann), die bei der Ticketverlosung 
von Mühltalpost & Modaublick als Gewinnerin gezogen wurde. „Im 
Nachgang war ich so froh, dass wir trotz des einen oder anderen 
Regentropfens auf der Burg Frankenstein waren. Direkt im An-
schluss war ich so geflashed von dem Konzert! Ich bin so froh und 
dankbar, dass ich durch euch diese Möglichkeit erhalten habe. Vie-
len lieben Dank!” Foto: Privat

Im Bibelgarten
ist was los!

Ober-Ramstadt. Der Bibelgar-
ten ist auch im September offen 
für alle! Am Mittwoch, 13. sowie 
27. September, sind ab 15 Uhr 
alle eingeladen, sich an diesem 
wunderbaren Ort zu treffen. Ob in 
der Sonne oder im Schatten, jeder 
findet einen Platz und bestimmt 
auch Menschen, die sich gerne 
unterhalten. 

Für Kinder ist es ein guter Ort, 
um sich im Freien zu bewegen und 
verschiedene Naturerfahrungen 
zu machen. Der Eingang zum Bi-
belgarten ist in der Grabengasse 
unterhalb der KiTa Pfarrgarten. 

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Landfrauen-Café am
Kerbsonntag 

Ober-Ramstadt. Am Kerb-
sonntag, 3. September, öffnen 
die Landfrauen wie in jedem 
Jahr das Landfrauen-Café beim 
Ober-Ramstädter Narrhallaver-
ein (ONV) im Hammermühlenhof. 
Angeboten wird ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet, Kaffee und Tee,  und 
für die Frühaufsteher gibt es be-
reits vor dem Kerbgottesdienst 
Kaffee und Hefekuchen.

Wir freuen uns auf euren Be-
such. Gerne könnt ihr eure eigenen 
Behälter mitbringen, um auch 
Kuchen nach Hause mitzunehmen.

Gisela Eberle
Landfrauenverein OR

ICH BIN 
EINE
ANZEIGE 

ICH KOSTE
NUR 56,00 €

zzgl. MwSt.

Wissen, was los ist!
www.mue-mo.de

Trommeltag für trauern-
de Kinder Groß-Umstadt

Groß-Umstadt. Im Rahmen 
des Workshops Waldtrommel-
tag wird in der Natur gemeinsam 
getrommelt, den Gefühlen Aus-
druck verliehen und es werden 
Erfahrungen gemacht, die Kraft 
geben. Keine Vorkenntnisse nötig. 
Die Teilnehmer basteln ihre eigene 
kleine Trommel! Ab 7 Jahren, max. 
6 Kinder, Anmeldung erforderlich 
über die website www.hospizverein-
vorderer-odenwald.de oder telefo-
nisch. Der Workshop ist kostenfrei. 
Ort: Treffpunkt Parkplatz Farmer-
haus, Groß-Umstadt, Termin: Sa., 
den 30.09.2023 | 14 – 17 Uhr

Ökumenischer Hospizverein 
Vorderer Odenwald e.V.

AUS DER REGION
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Amputierte Ganz Im Leben 
(A.G.I.L.e.V.)  
www.agil-muehltal.de 

ASB Darmstadt-Starkenburg 
www.asb-darmstadt.de

Angelsportverein Modau  
www.asv-modau.de

Bündnis 90 / Die Grünen 
www.gruene-modautal.de

CDU Modautal 
www.cdu-modautal.de

ChorPusdelicti Rohrbach 
www.chor-pusdelicti.de

DRK Modautal 
www.drk-modau.de

DLRG Ober-Ramstadt 
www.ober-ramstadt.dlrg.de

Feuerwehr Modautal  
www.feuerwehr-modautal.de

Freiwillige Feuerwehr Modau

Freiwillige Feuerwehr Ober-
Ramstadt 
www.feuerwehr-ober- 
ramstadt.de

Freiwillige Feuerwehr  
Wembach-Hahn 
www.feuerwehr-wembach 
-hahn.de

Freiwillige Feuerwehr Modau 
www.feuerwehr-modau.de

GewerbeNetz Modautal 
www.gewerbe-modautal.de

Gewerbeverein Ober-Ramstadt  
www.gv-ober-ramstadt.de

GV „Sängerlust“ Brandau e.V. 
www.saengerlust-brandau.de

Karnevalverein Modau 2000 e.V. 
www.kvm2000.de

Kindergarten Förderverein 
Ernsthofen e.V. 
www.kiga-foev-ernsthofen.de

Kerbverein Brandau 
www.brenner-kerb.de

Kiga Foev. Ernsthofen e.V. 
www.kiga-foev-ernsthofen.de

KSG Brandau e.V. 
www.ksgbrandau.de

Landfrauenverein  
Ober-Ramstadt  
www.landfrauen-ober-ramstadt.
de

Musik im Modautal e.V. 
www.musikschule-ober- 
ramstadt.de 

NABU Gr. Modau-Asbach 
www.nabu-asbach.de

OWK Ernsthofen 
www.owk-ernsthofen.de 

OWK Ober-Ramstadt 
www.odenwaldklub.de

Reit- und Fahrverein Modautal 
www.ruf-modautal.de

Sängervereinigung Frohsinn 03 
Modau e.V. 
www.frohsinn-modau.de

SKG Ober-Ramstadt 
www.skg-ober-ramstadt.de

SKG Wembach-Hahn 
www.skg-wembach-hahn.de

SPD Modautal 
www.spd-modautal.de

Sportfliegerclub Darmstadt 
www.sfc-darmstadt.de

Sportgemeinschaft Modau e.V.    
www.sgmodau.de

SV 1955 Rohrbach e.V. 
www.sv1955rohrbach.de

TC Brandau e.V. 
www.tc-brandau.de

TC Ernsthofen e.V. 
www.tc-ernsthofen.de

TC Ober-Ramstadt e.V. 
www.tc-ober-ramstadt.de

TSV Modau 1921 e.V. 
www.tsv-modau.de

TSV 1960 Ernsthofen e.V. 
www.tsv-ernsthofen.de

TV 1877 e.V. Ober-Ramstadt 
www.tv-ober-ramstadt.de

TV Asbach e.V. 
www.tv-asbach.de

SoLaWi Lindenhof,  
Ober-Ramstadt e.V.  
www.solawi-lindenhof.de

Sozialverband VdK,  
Ortsverband Modau 
www.vdk.de/ov-modautal

Sozialverband VdK, 
Ortsverband Ober-Ramstadt 
www.vdk.de/ov-ober-ramstadt

Verein für Heimatgeschichte - 
Museum Ober-Ramstadt 
www.museum-ober-ramstadt.de

Verschönerungsverein Allerts-
hofen / Hoxhohl 
www.v-v-allhox.de

Vogel- und Naturschutzgruppe 
Brandau e.V. 
www.vogelschutz-brandau.de

Richtigkeit und Vollständigkeit 
ohne Gewähr

Vereine online

Gottesdienste unter Vorbehalt!

Evangelische Gemeinde
Ober-Ramstadt

 1.9., 19 Uhr, Rathausvorplatz, 
Kerberöffnung & ökumeni-
scher Kerbsegen, Pfarrerin 
Bültermann-Bieber u. ökume-
nisches Team
 3.9., 10 Uhr, Rathausvorplatz, 
Kerbgottesdienst in Mundart, 
Das Mundartteam mit Pfarre-
rin Bültermann-Bieber
 4.9., 8.45 Uhr, Ev. Kirche,  
Ökumenischer Schulanfangs-
gottesdienst für die 2.-4. 
Klassen
 5.9., 8.30 Uhr, Ev. Kirche,  
Ökumenischer Schulanfän-
gergottesdienst für die H.-G. 
Röhrschule; 9.30 Uhr Ökume-
nischer Schulanfängergotts-
dienst für die Eiche-Schule; 19 
Uhr, Neuapostolische Kirche, 
Ökumenisches Friedensgebet
 10.9., 9.45 Uhr, Gem. Zentrum 
Eiche, Kindergottesdienst 
„Glückskinder“, Pfarrerin Bül-
termann-Bieber u. KiGo-Team; 
10 Uhr, Ev. Kirche, Gottes-
dienst, Kirchenvorsteher Helge 
Dillmann, anschl. Kirchenkaf-
fee 
 17.9., 10 Uhr, Ev. Kirche, Got-
tesdienst mit Einführung der 
Konfirmanden/innen, Pfarre-
rin Bültermann-Bieber; 17 Uhr, 
Gottesdienst zur Einführung 
von Dekanatskantorin, Carolin 
Raschke
 23.9., 18 Uhr, Ökumenischer 
Jugendgottesdienst, JoGo-Di-
Team
 24.9., 10 Uhr, Ev. Kirche, Got-
tesdienst mit Abendmahl und 
Taufe, Prädikantin Dr. C. Baur; 
11.15 Uhr Taufgottesdienst, 
Prädikantin Dr. C. Baur

Evangelische Kirchenge-
meinde Ernsthofen

 3.9., 11 Uhr, Modautal 
Ernsthofen, ev. Schloßkir-
che, Schloßstr. 7, Kirche mit 
Kindern; Prädikant: Andreas 
Martin, Musikalische Gestal-
tung: Michael Partheil 
 3.9., 11 Uhr, Kerbgottesdienst 
in Klein-Bieberau; Pfarrer: 
Konrad Rampelt, Musikalische 
Gestaltung: Posaunenchor 
unter der Leitung von Sebas-
tian Helm-Goldschmidt 
 5.9., 8.30 Uhr, Modautal 
Ernsthofen, ev. Schloßkirche, 
Schloßstr. 7, Schulanfänger 
Gottesdienst; Pfarrer: Konrad 

Rampelt
 10.9., 10 Uhr, Modautal 
Ernsthofen, ev. Schloßkirche, 
Schloßstr. 7, Geburtstags-
gottesdienst mit Abendmahl; 
Pfarrer: Konrad Rampelt, 
Musikalische Gestaltung: 
Organist Alexander Felger
 17.9., 17 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus Klein-Bieberau, 
Feuer und Flamme / Lager-
feuergottesdienst mit Stock-
brot, biblischer Geschichte, 
Liedern und Gebet; Prädikant: 
Andreas Martin
 24.9., 10 Uhr, Modautal 
Ernsthofen, ev. Schloßkirche, 
Schloßstr. 7, Gottesdienst; 
Pfarrer: Konrad Rampelt, 
Musikalische Gestaltung: 
Organist Alexander Felger

Pfarrgemeinde St.Pankratius, 
Modau

 31.8., 17.30 Uhr, Beichtgele-
genheit, 18 Uhr, Rosenkranz, 
18.30 Uhr, Hl. Messe
 2.9., 16.30 Uhr, Beichtgelegen-
heit, 17 Uhr, Rosenkranz,  
17.30 Uhr, Vorabendmesse
 7.9., 17.30 Uhr, Beichtgelegen-
heit, 18 Uhr, Rosenkranz,  
18.30 Uhr, Hl. Messe
 10.9., 11 Uhr, Familien-Wort-
gottesdienst zum Pfarrjubi-
läum unter Mitwirkung der 
Combo
 14.9., 17.30 Uhr, Beichtgele-
genheit, 18 Uhr, Rosenkranz,  
18.30 Uhr, Festhochamt
 16.9., 17 Uhr, Rosenkranz, 17.30 
Uhr, Vorabendmesse

 21.9., 17.30 Uhr, Beichtgele-
genheit, 18 Uhr, Rosenkranz, 
18.30 Uhr, Hl. Messe
 23.9.,  2.9., 16.30 Uhr, Beicht-
gelegenheit, 17 Uhr, Rosen-
kranz, 17.30 Uhr, Vorabend-
messe

Gottesdienstordnung der 
Pfarrgemeinde Liebfrauen, 
Ober-Ramstadt

 30.8., 20 Uhr, Stilles Gebet mit 
Aussetzung des Allerheiligsten
 1.9., 17.30 Uhr, Beichtgelegen-
heit, 18 Uhr, Rosenkranz, 18.30 
Uhr, Hl. Messe
 3.9., 11 Uhr, Wortgottesdienst
 6.9., 20 Uhr, Stilles Gebet mit 
Aussetzung des Allerheiligsten
 8.9., 17.30 Uhr, Beichtgelegen-
heit, 18 Uhr, Rosenkranz, 18.30 
Uhr, Hl. Messe
 10.9., 11 Uhr, Hochamt
 13.9., 20 Uhr, Stilles Gebet mit 
Aussetzung des Allerheiligsten
 17.9., 11 Uhr Wortgottesdienst
 20.9., 20 Uhr, Stilles Gebet mit 
Aussetzung des Allerheiligsten
 22.9., 17.30 Uhr, Beichtgele-
genheit, 18 Uhr, Rosenkranz, 
18.30 Uhr, Hl. Messe
 27.9., 20 Uhr, Stilles Gebet mit 
Aussetzung des Allerheiligsten

Evangelische Kirchenge-
meinde Modau

 3.9., 10 Uhr, SommerKirche, 
Pfarrer Christoph Lubotta
 10.9., 10 Uhr, Begrüßungsgot-
tesdienst für die Kita, Pfarrer 
Joachim Fuchs
 17.9., 10 Uhr, Begrüßungsgot-
tesdienst der neuen Konfir-
mandengruppe, anschließend 
Gemeindeversammlung, 
Pfarrer Joachim Fuchs
 24.9., 10 Uhr, Gottesdienst, 
(Kirchenvorstand)
 28.9., 15.30 Uhr, Heinrich-Ge-
rold-Haus, Pfarrer Joachim 
Fuchs

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten) 
Ober-Ramstadt

 3.9., 10 Uhr, Abendmahls-
gottesdienst mit Kindergot-
tesdienst und Segnung der 
Schulkinder
 10.9., 10.30 Uhr, Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
 17.9., 10.30 Uhr, Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
 24.9., 10.30 Uhr, Gottesdienst

Mühltal/Ober-Ramstadt. In 
die Diskussion in die hessische 
ÖPNV-Finanzierung hat sich die 
1979 gegründete Odenwaldbahn-
Initiative eingeschaltet. Während 
die beiden ÖPNV-Dezernenten 
und Dadina-Vorstände Paul Wan-
drey und Lutz Köhler (beide CDU) 
eine zu geringe Unterstützung 
des Landes beklagen, verweist 
die Darmstädter Landtagsabge-
ordnete Hildegard-Förster Held-
mann (Grüne) auf angebliche 
Rekordsummen des Landes. Nach 
Ansicht der Odenwaldbahn-Ini-
tiative ist die Euro-Diskussion 
insofern interessant, weil die hes-
sischen Grünen seit fast 10 Jahren 
den Verkehrsminister stellen und 
die CDU den Finanzminister. Für 
die Fahrgäste von Bahn und Bus 
zählen jedoch allein Fahrplan 
und Bahnnetz, und da sieht es 
rund um Darmstadt im Hessen-
internen Vergleich ebenso dürftig 
aus wie im Vergleich mit benach-
barten Bundesländern.

Während im Kreis Bergstraße 
auf der Weschnitztalbahn Fürth 

(Odenwald) – Weinheim die Züge 
Montag-Freitag im lückenfreien 
Halbstundentakt fahren, klaffen 
auf den von Darmstadt ausgehen-
den Strecken nach Babenhau-
sen/Aschaffenburg, Erbach und 
Pfungstadt große Lücken. Hin-
gegen arbeiten CDU, Grüne, SPD 
und FDP in Land und Bund fleißig 
an der Verbreiterung von Auto-
bahnen und der B 45. Vom Nicht-
Engagement der Wahlkreis-Ab-
geordneten der vorgenannten 
Parteien für bessere Fahrpläne ist 
die Odenwaldbahn-Initiative tief 
enttäuscht – die Fahrpläne zeigen 
die Mängel. Dies belegt auch 
die 2018 für den Güterverkehr 
stillgelegte Gersprenztalbahn, 
gegen den kein Abgeordneter 
interveniert hat, und für deren 
Reaktivierung kein lokaler Ab-
geordneter sich bisher deutlich 
öffentlich ausgesprochen oder 
zumindest versucht hat, die Kom-
munen, Kreise sowie das Land an 
einen Tisch zu bekommen, um 
Überzeugungsarbeit „pro Schiene“ 
zu leisten. 

Noch dürftiger fällt der Ver-
gleich der Zugfahrpläne mit 
vergleichbaren Bahnstrecken 
benachbarter Bundesländer 
aus. Zwischen Alzey und Mainz 
fahren die Züge im täglichen 
Halbstundentakt, Rheinland-
Pfalz ist Ampel-regiert. Zwischen 
Aschaffenburg und Miltenberg 
auf der Maintalbahn fahren die 
Züge Mo-Fr im Halbstundentakt. 
Damit liegt die in Bayern (CSU-
FWG-Regierung) liegende Strecke 
deutlich vor dem Darmstädter 
Ast der Odenwaldbahn. Für die 
Maintalbahn sind Elektrifizierung 
und Infrastruktur-Ertüchtigung 
beschlossen, während für die 
Odenwaldbahn noch immer keine 
Planungsvereinbarung vorliegt, 
und im Odenwaldkreis – entgegen 
der „Erbacher Erklärung“ – die 
Bahnsteige zu kurz bleiben sollen 
für das Ziel der Bundesregierung, 
die Fahrgastzahl bis 2030 im Ver-
gleich zu 2019 zu verdoppeln und 
nach dem Wunsch der Odenwald-
bahn-Initiative wieder Züge nach 
Heilbronn zu ermöglichen.

Daraus zieht die Odenwald-
bahn-Initiative den Schluss, 
dass gute ÖPNV-Politik weni-
ger vom Parteibuch als vom 
lokalen Engagement der Bun-
destags- und Landtagsabge-
ordneten sowie der Kommunal-
politik abhängt – und dieses 
ist bei CDU, Grünen, SPD und 
FDP nach Ansicht der Initiative 
deutlich ausbaufähig, damit die 
Darmstadt-Dieburg, den Oden-
waldkreis, Darmstadt und den 
Ostkreis Offenbach einschlie-
ßenden Wahlkreise nicht von 
der positiven Entwicklung der 
Umgebung abgehängt werden. 
Dabei hat das Regionale Schie-
nenbündnis bereits 2018 mit 

„123 km Zukunft“ ein Fahrplan 
-und Infrastrukturkonzept für 
Gersprenztalbahn und Oden-
waldbahn vorgelegt, das auch 
den Anforderungen des Jahres 
2030 genügt.

Uwe Schuchmann
Odenwaldbahn-Initiative

Fahrplan und Bahnnetz zählen, nicht Euro-Beträge
Odenwaldbahn-Initiative fordert gemeinsames Handeln aller Politikebenen statt Wahlkampf

UWG Darmstadt-Dieburg wählt Vorstand neu
Sonja Wellnitz ist Vize-Vorsitzende, Falko-Holger Ostertag Schriftführer

Ober-Ramstadt/Mühltal. Die 
UWG Darmstadt-Dieburg ist ein 
Verbund unabhängiger Wähler-
gemeinschaften im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg. In ihrer 
jüngsten  Jahreshauptversamm-
lung hat sie den neuen Vorstand 
gewählt. Einstimmig im Amt be-
stätigt wurden unter der Aufsicht 
von Wahlleiter Markus Stellfeld: 
Jörg Rupp (Reinheim), Vorsitzen-
der, Sonja Wellnitz (Ober-Ram-
stadt), stellvertretende Vorsit-
zende, John Kraft (Pfungstadt), 
Kassenwart und Falko-Holger 
Ostertag (Mühltal), Schriftführer. 
Ergänzt wird der Vorstand um 
drei Beisitzer: Janek Gola (Groß-
Zimmern), Dirk Olten (Griesheim) 
und Matthias Künzel (Dieburg).

Im Vereinsheim der SKG 

Ober-Ramstadt hatten sich die 
Mitglieder der UWG zur Jahres-
hauptversammlung getroffen. Ein 
gemeinsamer Rückblick auf das 
Jahr 2022 sowie die Entwicklung 
der UWG im Landkreis Darm-
stadt-Dieburg wurden diskutiert. 
Der Vorsitzende Jörg Rupp, er 
ist auch Vorsitzender der FW-
UWG-Fraktion im Kreistag, be-
richtete aus der Arbeit dort. Die 
beiden UWG-Vertreter John Kraft 
(stellvertretender Kreistagsvor-
sitzender) und Jörg Rupp sind 
sehr aktiv. Die politischen Inhalte 
sind vielfältig, der Schwerpunkt 
liegt jedoch in der Finanzpolitik. 
Hauptziel ist, die Belastung der 
Kommunen und damit die der 
Bürgerinnen und Bürger nicht 
noch weiter anwachsen zu lassen. 

Durch die hartnäckige Arbeit der 
UWG gemeinsam mit den FW ist 
es nun gelungen, dass sich der 
Landkreis tatsächlich mit Kosten-
reduzierung/Sparen beschäftigt. 
Die Umlagen, die wir alle zahlen, 
dürfen nicht weiter steigen.

Die Zusammenarbeit mit an-
deren demokratischen Fraktio-
nen der Opposition, mit denen 
mehrfach gemeinsam Anträge 
und Anfragen gestellt wurden, 
funktioniert, auch in den Aus-
schüssen. Die Oppositionsarbeit 
im Kreistag ist nicht leicht, doch 
wer gestalten will, braucht Aus-
dauer, Erfahrung und Ideen. Die 
UWG hat sich mittlerweile bei den 
anderen Fraktionen im Kreistag 
Respekt erworben und wird als 
politischer Mitbewerber wahr-

genommen.
Die UWG ist die parteipolitisch 

unabhängige Wählergemein-
schaft im Landkreis Darmstadt-
Dieburg und wurde in 2020 ge-
gründet. 

Ziel der Mitglieder ist es, im 
Kreistag politisch aktiv zu sein. 
Die Wählergemeinschaft „Auf 
geht’s“ aus Ober-Ramstadt und 

„Die Mühltaler“ aus Mühltal sind 
Teil der UWG. Ihr politisches 
Handeln erfolgt mit Blick auf 
die Bedürfnisse der Bürger im 
Landkreis und nicht auf Bundes- 
oder Landespolitik.

Jörg Rupp und  
Falko-Holger Ostertag 

Unabhängige Wählergemein-
schaft Darmstadt-Dieburg (UWG)

Rollatoren, Rollstühle und Gehhilfen: Sachspenden, die in der Ukraine gebraucht werden. Die AWO hat ihr Lager geräumt und nimmt wieder vor 
Ort Nachschub in Empfang. Unser Bild zeigt Volkmar Pupp und Gunter Kirchner bei der Spendenübergabe am Depot des Vereins „Partnerschaft 
Deutschland-Ukraine/Moldava e.V.“ in Griesheim. Foto: AWO

Mühltal. Der Darmstädter 
Verein PDUM „Partnerschaft 
Deutschland-Ukraine/Moldava 
e.V.“ hatte in den letzten Wochen 
in der Presse mit einer umfang-
reichen Bedarfsliste zur Sach-
spendensammlung aufgerufen. 
Die Liste umfasste auch wieder 
Gehhilfen, Rollatoren und Roll-
stühle. Der Ortsverein der AWO 

Mühltal hatte aus Spenden von 
Mitgliedern und Freunden genau 
diese Gegenstände bereits im Fe-
bruar aus seinem Lager in Traisa 
abgegeben. 

Inzwischen war das Lager der 
AWO mit weiteren Spenden aus 
der Bevölkerung gut gefüllt, so-
dass kürzlich mit einem Anhänger 
von den Vorstandsmitgliedern 

Friedrich Wolbold, Volkmar Pupp 
und Gunter Kirchner die benötig-
ten Gegenstände zum Sammel-
depot von PDUM nach Griesheim 

– das immer samstags geöffnet 
hat - gebracht und den dortigen 
Helfern übergeben hatten. 

Da das AWO-Lager jetzt ge-
räumt ist, nehmen wir gerne wie-
der Gehhilfen, Rollatoren und 

Rollstühle als Spenden an. Als 
Ansprechpersonen stehen Fried-
rich Wolbold (06151-147225) Volk-
mar Pupp (06151-5200770) und 
Gunter Kirchner (06151-147202) 
gerne zur Verfügung.

Friedrich Wolbold
AWO Mühltal

Sachspenden für die Ukraine
AWO-Vorstandsmitglieder bringen Gehhilfen und Co. ins Sammeldepot

ICH BIN 
EINE
ANZEIGE 

ICH KOSTE
NUR 65,60 €

zzgl. MwSt.

http://www.asv-modau.de
http://www.gruene-modautal.de
http://www.cdu-modautal.de
http://www.drk-modau.de
http://www.ober-ramstadt.dlrg.de
http://www.feuerwehr-modautal.de
http://ramstadt.de
http://hahn.de
http://www.feuerwehr-modau.de
http://www.gewerbe-modautal.de
http://www.gv-ober-ramstadt.de
http://www.saengerlust-brandau.de
http://www.kvm2000.de
http://www.kiga-foev-ernsthofen.de
http://www.brenner-kerb.de
http://www.kiga-foev-ernsthofen.de
http://www.ksgbrandau.de
http://ramstadt.de
http://www.odenwaldklub.de
http://www.ruf-modautal.de
http://www.frohsinn-modau.de
http://www.skg-ober-ramstadt.de
http://www.skg-wembach-hahn.de
http://www.spd-modautal.de
http://www.sfc-darmstadt.de
http://www.sv1955rohrbach.de
http://www.tc-brandau.de
http://www.tc-ober-ramstadt.de
http://www.tsv-modau.de
http://www.tsv-ernsthofen.de
http://www.tv-ober-ramstadt.de
http://www.tv-asbach.de
http://www.vdk.de/ov-modautal
http://www.vdk.de/ov-ober-ramstadt
http://www.v-v-allhox.de
http://www.vogelschutz-brandau.de
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www.matratzenwelt.net

Für Ihren Schlaf
sind wir hellwach!

Unser Service für Sie:

• Fachkundige Beratung durch medizinisch geschultes Personal,  
    auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause!

• Bio-Matratzen aus unserer Region

• Bettdecken, Kissen, Bettwäsche

• Sonderanfertigungen in jeder Größe

• Zuverlässiger Lieferservice

• Entsorgung der Altteile

• Hervorragende Qualität zu vernünftigen Preisen

• Große Auswahl an Seniorenbetten

Waldstraße 55 • 64846 Groß-Zimmern
Tel: (0 60 71) 4 28 25 • www.matratzenwelt.net

Offen: Mo.–Fr. 9:30–19 Uhr  •  Sa. 9:30–16 Uhr

Heinz Ackermann GmbH & Co. KG • Odenwaldstr. 90 • 64372 Ober-Ramstadt

Heinz Ackermann GmbH & Co. KG
Odenwaldstraße 90
64372 Ober-Ramstadt/Modau
Ust.-Id. DE 181306069

Tel.:  06154 2225
Fax:  06154 5512
info@ackermann-bad.de
www.ackermann-bad.de

Volksbank Darmstadt-Südhessen eG
IBAN DE15 5089 0000 0078 8264 01
BIC GENODEF1VBD

Amtsgericht Darmstadt HRA 6311
Heinz Ackermann Verwaltungs-GmbH
Amtsgericht Darmstadt HRB 6040
Geschäftsführer: Klaus Ackermann

Rasenmäher
Neugeräte 

& Service

 Weber Grillbürste
Dreiseitige, entfernt 
Fett und Spreisereste  

12,99 9,99

Ploss Dining Lounge „Cordoba“ 
Ecksofa, Esstisch, 2 Hocker, Polyrattan-Geflecht 
doppel-halbrund, grau-meliert, Aluminiumrahmen 
pulverbeschichtet, inkl. Sitz-und Rückenpolster Darmstadt, Heidelberger Str. 195, www.farbenkrauth.de

79,95
Ploss 2-er Klappstuhl-Set „Gina“ 

100% FSC-Akazienholz, inkl. 
Sitzkissen, belastbar bis 110 kg

159,95

% SALE bei farbenkrauth% Angebote gültig bis 16.09.2023 und solange der Vorrat reicht. 

50% 
sparen!

999,-
1.999,-Nur 

noch

50% 
sparen!

Bis zu 50% Rabatt auf Gartenmöbel, 
Sonnenschirme und Gartenzubehör!

Weber Elektrogrill Q 2400 
2.2 kW, Grillroste aus 
Gusseisen, 18,6 kg, 

1,80m Kabel

439,-
549,-

20% Rabatt auf vorrätige 
Grills und Grillzubehör!

€2 je Bratwurst 

am 01.+02. 
September!

N
icht m

it anderen R
abattaktionen/K

undenkarte kom
binierbar.

Darmstadt. Farbenkrauth – das 
Familienunternehmen aus Tra-
dition in Darmstadt-Bessungen 

- bietet alles aus einer Hand, was in 
Haus und Garten gebraucht wird 
oder das Leben dort einfacher und 
schöner macht. Dabei ist eine hohe 
Qualität von Markenprodukten, 
eine qualifi zierte Beratung und 
der kundenorientierte Service die 
Geschäftsphilosophie für eine zu-
friedene Kundschaft.

Starke Rabatte
ab 1. September

Ab dem ersten September-Wo-
chenende (Freitag 01.09.) beginnt 
bei farbenkrauth der große Som-
mer-SALE. Das bedeutet Rabatte 
satt auf viele Produkte für die 
warme Jahreszeit.

Unter anderem gibt es bis zu 
50% Preisreduzierung bei Garten-
möbeln & Sonnenschirmen. Und 

20% Rabatt auf alle vorrätigen 
Grills und Grillzubehör.

Reinschauen lohnt sich sicher 
und wenn es nur für die leckere 
Bratwurst ist, die am 01. und 02. 
September frisch bei uns gegrillt 
wird. Diese gibt es im Alnatura 
Brötchen für nur 2 € je Bratwurst.

farbenkrauth Baumarkt GmbH
Heidelberger Straße 195

64285 Darmstadt

Sommer-SALE bei farbenkrauth
Viele Gartenmöbel, Sonnenschirme,Grills und Grillzubehör reduziert

Großer Sommer-SALE: Am Freitag, den 1. September geht es los mit satten Rabatten auf viele Produkte für 
die warme Jahreszeit. Unter anderem gibt es bis zu 50% Preisreduzierung bei Gartenmöbeln & Sonnenschir-
men. Und 20% Rabatt auf alle vorrätigen Grills und Grillzubehör. Foto: farbenkrauth

Mit Naturteppich zu 
mehr Wohngesundheit

Beim Bodenbelag auf Rutschhemmung 
und Feinstaubbildung achten

(DJD). Gesundheit ist ein hohes 
Gut. Um dieses zu schützen und 
zu hegen, gibt es viele Möglich-
keiten. Ein besonderes Augen-
merk sollte der Wohngesundheit 
gelten, denn in unserem Zuhause 
verbringen wir schließlich viele 
Stunden am Tag. Hier kommt 
es unter anderem auf eine gute 
Raumluft und die Vermeidung 
von Feinstaub sowie auf Rutschsi-
cherheit beim Fußbodenbelag an.

Gute Luft

Das Wohnklima kann man bei-
spielsweise mit einem Naturhaar-
teppich positiv beeinfl ussen. Das 
Flormaterial von tretford-Teppi-
chen etwa besteht zu 80 Prozent 
aus Kaschmir-Ziegenhaar und 
zu 20 Prozent aus Schurwolle. 
Diese natürlichen Fasern nehmen 
überschüssige Feuchtigkeit aus 
der Raumluft auf und geben sie 
bei Bedarf in trockeneren Zeiten, 
etwa wenn die Heizung läuft, wie-
der ab. Das freut insbesondere die 
Atemwege und die Haut.

Feinstaub festhalten

Zudem binden die Naturhaare 
auch Feinstaub. Die Gesellschaft 
für Umwelt- und Innenraumana-
lytik mbH (Gui) bestätigt, dass die 
Staubbindekapazität der Kasch-
mirhaarteppiche deutlich über 
dem geforderten Mindestwert von 

20 Prozent liegt. Oft ist mit Na-
turhaarteppichen die Belastung 
im Zimmer sogar niedriger als 
bei Glattböden wie Parkett oder 
Fliesen. Denn: „Auf glatten Böden 
werden vorhandene Staubparti-
kel bei jeder Bewegung und jedem 
Luftzug aufgewirbelt, eingeatmet 
und können eine Allergie aus-
lösen“, erklärt Julia Ammann 
von tretford. Auf Teppichböden 
werden die Teilchen jedoch zum 
großen Teil durch die rauen Fa-
sern des Naturhaares gebunden 
und können von dort einfach 
abgesaugt werden.

Nicht ausrutschen

Auch für die Gangsicherheit 
ist mit vollfl ächig verlegten Tep-
pichböden besser gesorgt als mit 
glatten Oberfl ächen. Ein fester, 
kurzfl origer Teppich mit Rippen-
struktur ist besonders rutschfest. 
Er gibt gerade Senioren einen 
guten Halt, ebenso Kleinkindern, 
die noch etwas wacklig auf den 
Beinen sind. Unter www.tretford.
eu fi nden Interessierte verschie-
dene Farbmuster für eine schöne 
Innenraumgestaltung. Angeneh-
mer Nebeneff ekt: Wird ein Tep-
pich im Kinderzimmer verlegt, 
wirkt er auch bei einstürzenden 
Bauklötzen oder starkem Tram-
peln wie ein Schalldämpfer. Das 
mindert Stress durch Lärm.

Klein mit Stil und Funktionalität
Auch bei wenig Platz müssen bei der Küchenplanung 

keine Wünsche off enbleiben

(DJD). Die Planung einer 
neuen Küche erfordert immer 
viel Aufmerksamkeit. Das gilt 
insbesondere, wenn der Raum 
knapp bemessen ist. Bei Kom-
fort und Funktionalität möch-
te man schließlich keine Ab-
striche machen. Zudem sollte 
die Traumküche genau auf die 
persönlichen Bedürfnisse und 
Lebenssituationen ihrer Nutzer 
zugeschnitten sein.

Extra schmale Elektrogeräte

"Mit den richtigen Geräten und 
intelligenter Planung kann eine 
kleine Küche zu einer funktio-
nalen und komfortablen Koch-
stätte werden", betont Marko 
Steinmeier, Geschäftsführer von 
KüchenTreff , einer Einkaufsge-
meinschaft von mehr als 500 
inhabergeführten Küchenstudios 
und Fachmärkten in Deutsch-
land und anderen europäischen 
Ländern. Ideal, um vorhandenen 
Raum optimal zu nutzen, sind 
zum Beispiel schmale Geschirr-
spülmaschinen mit einer Breite 
von nur 45 Zentimetern. Sie bie-
ten die vollständige Funktiona-

lität einer Standard-Geschirr-
spülmaschine, benötigen aber 
deutlich weniger Fläche.

Den verfügbaren Raum
optimal nutzen

Praktisch sind auch Eck-
schränke mit Drehkarussell oder 
Ablageböden, die einzeln her-
ausschwingen können, sowie ex-
tra hohe Wandschränke, die viel 
Platz für Geschirr, Besteck und 
Küchenutensilien bieten. So lässt 
sich der Stauraum maximieren, 
ohne den Bodenplatz zu bean-
spruchen. "Außerdem bleiben 
dadurch die Arbeitsfl ächen frei, 
was für eine saubere und auf-
geräumte Atmosphäre sorgt", so 
Steinmeier weiter. Auch die Ni-
schenrückwand lässt sich nutzen. 
An Reling- und Schienensyste-
men etwa können Gewürzregale, 
Küchenrollenhalter oder täglich 
genutzte Utensilien wie Pfan-
nenwender und Messer platziert 
werden. Eine weitere platzspa-
rende Möglichkeit ist der Einbau 
eines Quookers: Dieser Wasser-
hahn liefert sofort kochendes 
Wasser – oder auch gekühltes, 

sprudelndes und stilles Wasser. 
Das ersetzt den Wasserkocher, 
den Soda-Automaten oder das 
Lagern von Wasserfl aschen.

Helle Farben wählen

Komfortabel sind zudem Back-
öfen mit eingebauter Dampf-
gar- oder Mikrowellenfunktion, 
die weitere Geräte überfl üssig 
machen. Auch mit der Auswahl 
eines kleinen Spülbeckens und 
integrierter Abfallsysteme lässt 
sich der Platz in der Küche 
optimal nutzen. Eine Küchen-
checkliste sowie ein Online-3D-
Küchenplaner wie unter www.
kuechentreff .de können bei der 
ersten Planung helfen. Bei Farbe 
und Design gilt: Dunkle Farben 
lassen einen Raum eng und ge-
drungen wirken. Daher sind bei 
den Küchenmöbeln helle Töne 
wie Creme oder Weiß die bessere 
Wahl. Schöne Akzente schaff en 
zum Beispiel Arbeitsplatten in 
Holzoptik oder einzelne Türfron-
ten in soften Aquatönen. Eine 
geschickte Lichtplanung kann 
ebenso den Raum größer er-
scheinen lassen.

(DJD). Holz verträgt sich ent-
gegen einem gängigen Vorurteil 
gut mit Wasser, es kann also auch 
bei der Badgestaltung zum Ein-
satz kommen. Die Waldschutz-
organisation PEFC Deutschland 
e.V. hat dazu sechs Tipps, mehr 
Infos gibt es unter www.pefc.de.

- Holz lebt, es kann Feuchtigkeit 
aufnehmen und wieder abgeben, 
wovon das Raumklima profi tiert.

- Holz kommt auf Fußböden, 
als Wandpaneele und bei Bad-
möbeln zum Einsatz.

- Holzböden müssen vollfl ä-
chig abgedichtet sein.

- Bei Tropenholz auf Nach-
haltigkeit und soziale Verant-
wortung entlang der Lieferkette 
achten, zu erkennen etwa am 
PEFC-Siegel.

- Hölzer vorm Eindringen von 
Feuchtigkeit mit Öl, Wachs, Lasur 
oder Lack schützen. Schutzfi lm 
regelmäßig erneuern, geöltes 
Holz nachölen.

- Holzmöbel vor Reinigern, 
Rasierwasser und Nagellack 
schützen.

Das Bad mit Holz 
gestalten

Holzwahl, Holzbehandlung und Holzpfl ege: 
Sechs Dinge, die man wissen sollte

Bring die Natur ins Eigenheim: Immer öfter ist Holz im Badezimmer zu 
fi nden, hier etwa ein optisch ansprechender Waschtisch mit Aufsatzbe-
cken. Foto: DJD/burgbad
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Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe/Schimmel ein Ende.

BSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe

BSS Groß-UmstadtBSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und Gebäude müssen nicht sein!

HOLZBAU 
EHMKE 

• Zimmerei • Holzhäuser • Vordächer 
• Bedact:!_ungen • Aufstockungen • Balkone 
• Ener�tische • Anbauten • Carports 

Sanierungen • Gauben • Wintergärten 

Alt Allertshofen 49 · 64397 Modautal Tel. 06167 7661 
E-Mail: harald.ehmke@holzbau-ehmke.de 
www.holzbau-ehmke.de 

Licata

Ihr Giuseppe Licata | Tel. 06162 – 94 38 66 | info@einer-bad.de

Fliesen | Verputzen | Estrich | Trockenbau
Silikonarbeiten | Sanitärinstallation

Reparaturen jeder Art
Planung, Service und Produktion

bis zur fertigen Montage aus einer Hand!

Seit 20 Jahren Ihr
Fachmann

Planung und Service bis zur fertigen 
Montage aus einer Hand!

Verkaufen oder vermieten:
Bei uns ist Ihre Immobilie 

in besten Händen!

Tel.: 06154 6384935 • Mobil: 0151 17131381
info@sundr-immo.de • www.sundr-immo.de 

Professionell und zuverlässig –  
Ihre Immobilienkompetenz vor Ort.

Obergasse 1-3
64397 Modautal
Tel.: 06254 3098181
Mobil: 0170 9341674

Grabpflege u. Grabgestaltung

Wenzens  
Markisen- und Sonnenschutz
Bahnhofstraße 47a 
64401 Groß-Bieberau 
Telefon: 06162 - 94 39 50 
info@wenzens-sonnenschutz.de

Wir beraten Sie gerne 

auf Ihrer Terrasse!

NEU
Im Sommer  

auf Ihrer  
Terrasse?

Heizen, mit

Rücksicht

auf die

Umwelt!

06162 9196-04
www.aquaplan24.de
Bahnhofstraße 25 • 64401 Groß-Bieberau

Meisterbetrieb

Darmstädter Str. 58 | 64395 Brensbach | 06161 512 
info@germanngmbh.de | www.germanngmbh.de

Natürlich.
Heizen mit Scheitholz, Pellets,  
Wärmepumpe: Der Umwelt zuliebe!

Bäume im Trockenstress
Vitalisierende Behandlungen können Widerstandskraft der Pfl anzen steigern

(DJD). Die steigenden Tempe-
raturen sowie längere und häu-
fi gere Trockenphasen setzen dem 
Baumbestand in Deutschland zu. 
Das begünstigt nicht nur die Ent-
stehung von Waldbränden, son-
dern leistet auch der Verbreitung 
von Schädlingen wie dem Bor-
kenkäfer Vorschub. So hat sich 
laut Statistischem Bundesamt der 
Schadholzeinschlag durch Insek-
tenschäden erheblich vergrößert 

- von 18,4 Prozent in 2011 auf über 
81 Prozent in 2021. Besonders 
stark unter Trockenstress leiden 
Bäume in Siedlungsgebieten, in 
denen sie eine wichtige Rolle für 
das Mikroklima spielen.

Trockenphasen mit Bewässe-
rung überbrücken

Gibt es über längere Zeit zu 
wenig von dem lebenswichtigen 
Nass, dann entwickeln die Bäu-
me je nach Art unterschiedliche 
Strategien. Manche lassen ihre 
Blätter hängen oder werfen Laub 
und Zweige ab, um die Verduns-
tung zu verringern. Die Bildung 
verkleinerter Blätter oder vie-
ler, aber sehr kleiner Früchte 
sind ebenfalls Alarmzeichen. 
Die wichtigste Maßnahme bei 
Belastungen durch Trockenheit 
ist die ausreichende Bewässe-
rung der Pfl anzen. Besonders im 
Frühjahr und Sommer, wenn der 
Baum am aktivsten ist, sollte auf 
die Wasserversorgung geachtet 
werden. Junge Pfl anzen benö-
tigen zusätzliche Wassergaben, 

damit sie ihre Wurzeln entwickeln 
und bei trockener Witterung an 
Feuchtigkeit in größeren Tiefen 
gelangen können. Gegossen wird 
ein- bis dreimal in der Woche, 
am besten morgens, wenn der 
Boden kühl ist. Empfehlenswert 
sind größere Wassergaben von 
mindestens 100 Litern, damit die 
Feuchtigkeit tief in die Erde gelan-
gen kann und nicht gleich wieder 
verdunstet. Zusätzlich kann sich 
eine Vitalisierung mit biologisch 
wirksamen Stärkungsmitteln wie 
Waldleben bewähren.

Biologische Stärkung

Biologische Präparate, über die 
es auf www.waldleben.eu mehr 
Infos gibt, wirken an verschie-

denen Stellen positiv. Sie bauen 
das natürliche Bodenleben auf 
und fördern die Mykorrhiza, das 
sind symbiotisch mit den Wurzeln 
interagierende Pilze. Zugleich 
wird der pfl anzliche Stoff wechsel 
angeregt. Der Baum bildet wieder 
mehr Feinwurzeln und durch-
bricht Wachstumsblockaden. 
Selbst Pfl anzen, bei denen die 
Wasser- und Nährstoff aufnahme 
durch vertrocknete Wurzelteile 
bereits eingeschränkt ist, lassen 
sich in vielen Fällen revitalisieren. 
Weil die Wirkstoff e im Boden 
und im Baum selbst wirken, wird 
das Bio-Präparat sowohl in die 
zuvor gelockerte Erde als auch 
auf die Rinde des Baumstamms 
ausgebracht.

Das erste eigene Wohnglück fi nden
Tipps rund um die Wohnungssuche, Mietvertrag und die Planung des Umzugs

(DJD). Die erste Arbeitsstel-
le antreten, eine Ausbildung 
beginnen oder fürs Studium in 
eine große Stadt ziehen: Für viele 
junge Menschen ist damit der 
Zeitpunkt gekommen, um sich 
erstmals ein eigenes Zuhause zu 
suchen. Das ist allerdings in wei-
ten Regionen Deutschlands viel 
einfacher gesagt als getan. Ange-
sichts des zu knappen Angebotes 
insbesondere in Ballungsräumen 
sind die geforderten Mieten mit 
einem knappen Budget kaum 
zu zahlen. Gefragt sind daher 
neben Ausdauer und Geduld bei 
der Wohnungssuche ebenso eine 
solide fi nanzielle Planung.

Chancen für Studierende
und Azubis

 Wenn es für eine eigene urige 
Bude mangels Angebots oder 
angesichts hoher Mietpreise nicht 
reicht, können junge Menschen 
über Alternativen nachdenken. 
Wohngemeinschaften bilden den 
Vorteil, dass sich die Ausgaben 
auf mehrere Schultern verteilen. 
Zudem lässt sich eine Drei- oder 
Vier-Zimmer-Wohnung vielerorts 
noch einfacher fi nden als ein Sin-
gle-Appartement. In jedem Fall 
empfi ehlt es sich, möglichst früh-
zeitig vor Beginn des Studiums 

oder dem Antritt einer neuen 
Arbeitsstelle mit der Suche zu 
beginnen. Studierende können 
sich beispielsweise an das ört-
liche Studierendenwerk richten, 
das Wohnheime betreibt. Aller-
dings ist der Andrang gerade zu 
Semesterbeginn oft enorm: Am 
besten lässt man sich daher in 
verschiedenen Städten auf die 
Warteliste setzen, die Zusage für 
den Studienplatz muss erst später 
nachgereicht werden. Auch an-
gehende Azubis haben weitere 
Möglichkeiten neben dem freien 
Wohnungsmarkt. Viele Arbeitge-
ber, etwa im Gesundheitssektor, 
betreiben eigene Wohnheime 
und bieten Unterkünfte zu at-
traktiven Konditionen. Gerade in 
Hochpreisregionen kann das ein 
wichtiger Faktor bei der Wahl des 
Ausbildungsplatzes sein. Noch 
ein Tipp: Die Mitgliedschaft in 
einer Wohnungsbaugenossen-
schaft kann die Chance auf eine 
bezahlbare Wohnung ebenfalls 
erhöhen.

Ratgeber für Mietvertrag
und Umzugsplanung

Wenn mit Glück eine Wohnung 
gefunden ist, sollte man indes 
nicht jedes Angebot blindlings 
annehmen. Wichtig ist, den Miet-

vertrag gründlich zu prüfen, um 
sich gegen böse und kostspieli-
ge Überraschungen zu wappnen. 
Ob Staff elmieten, Kaution, Miet-
dauer, Abstandszahlungen oder 
Reinigungspfl ichten - worauf zu 
achten ist, erklärt die Checkliste 
in der Broschüre "Budgetkom-
pass für junge Haushalte", die 

unter 030-20455818 oder www.
geld-und-haushalt.de kosten-
frei anzufordern ist. Nützlich ist 
ebenfalls die Umzugscheckliste 
des komplett überarbeiteten und 
aktualisierten Ratgebers: Erledig-
te Dinge lassen sich einfach ab-
haken - damit dem ersten Wohn-
glück nichts mehr im Wege steht.

Glück gehabt: Bis das erste eigene Zuhause frisch gestrichen und einge-
richtet werden kann, braucht es zunächst oft viel Ausdauer und Geduld 
bei der Wohnungssuche. Foto: DJD/Geld und Haushalt/Getty Images/
Tim Kitchen

Klimawandel im Gartenteich
Mit rechtzeitigen Pfl egemaßnahmen das Biotop im Gleichgewicht haltent
(DJD). 1,4 Millionen Gartentei-

che m ) e.V. Doch die Auswirkun-
gen des Klimawandels machen 
sich auch bei den Unterwasser-
bewohnern im heimischen Bio-
top bemerkbar. Die Pfl ege des 
Gartenteichs muss sich daher 
diesen neuen Herausforderun-
gen anpassen, damit die feuchten 
Idyllen nicht aus dem Gleichge-
wicht geraten.

Sauerstoff  zuführen

Temperaturen jenseits der 
30-Grad-Celsius-Marke sind 
nicht nur für den menschlichen 
Organismus eine Belastung, son-
dern auch für Flora und Fauna im 
Gartenteich. Je mehr die Wasser-
temperaturen steigen, desto ge-
ringer wird der Sauerstoff gehalt 
im feuchten Element. Fische be-
nötigen aber in wärmerem Wasser 
mehr Sauerstoff . Dieser Teufels-
kreis kann zum echten Überle-

benskampf für die Tiere werden. 
Daher sollten Teichbesitzer mit 
nützlichen Helfern wie Oxydato-
ren dem Teichwasser zusätzlichen 
Sauerstoff  zuführen. Die Geräte, 
die es vom Anbieter Söchting 
Biotechnik für unterschiedliche 
Biotop-Größen gibt, enthalten 
eine spezielle Sauerstoffl  ösung, 
die sich an der Spezialkeramik in 
Wasser und aktivierten Sauerstoff  
aufspaltet. Das bringt zusätzli-
chen Sauerstoff  und verbessert 
die Wasserqualität entscheidend. 
Unter www.oxydator.de gibt es In-
formationen dazu, dass sich diese 
Form des Sauerstoff s schneller 
im Wasser verteilt als seine ge-
löste Variante. Die Geräte können 
fl exibel eingesetzt werden und 
arbeiten ohne Stromzufuhr oder 
Kabel.

Wasserwerte überprüfen

Bachläufe empfi ehlt es sich 

jedoch während Hitzeperioden 
abzustellen, da sich darin das 
Wasser noch stärker erwärmt. 
Für den Gasaustausch und die 
Reinhaltung des Wassers sind 
Pumpen mit verbundenen Fil-
terkammern sinnvoller. Auch 
ein Sonnensegel über dem Bio-
top kann für den gewünschten 
Schatten sorgen. Noch besser 
ist es, vorausschauend zu pla-
nen und den Gartenteich an 
einem Standort einzurichten, 
der höchstens vier bis sechs 
Stunden täglich von der Sonne 
bestrahlt wird. Auch Starkregen 
kann die Wasserwerte im Biotop 
durch die große Verdünnung ins 
Ungleichgewicht bringen. Da-
her sollten Teichfreunde nach 
ergiebigem Regen vor allem 
die Karbonathärte ihres Teich-
wassers im Auge behalten und 
eventuell mit Präparaten aus 
dem Fachhandel gegensteuern.

Die Temperatur des Wassers ist sehr wichtig: Je mehr die Wassertemperaturen steigen, desto geringer wird 
der Sauerstoff gehalt im feuchten Element. Foto: DJD/Söchting Biotechnik/Getty Images/Oliver Rossi

(DJD). Rund ums Haus ist immer 
etwas sauberzumachen. Für Gar-
tenwege, Mauern oder Fassaden 
greifen viele zum Hochdruckreini-
ger. Doch die Geräte sind ebenso 
für den Holzbelag auf der Terrasse 
oder auch für Fahrräder geeignet. 
Besonders schnell, schonend und 
komfortabel erstrahlt die Terrasse 
wieder in Verbindung mit einem 
zusätzlichen Flächenreiniger. 
Damit wird eine größere Fläche 

bearbeitet als mit einem fl achen 
Strahl, zudem sorgt der Flächen-
reiniger mit seinen zwei Hoch-
druckdüsen für ein gleichmäßiges 
Ergebnis. Gartenbesitzer, die eine 
Alternative ohne Hochdruck be-
vorzugen, können auch mit einem 
Akku-Terrassenreiniger wie dem 
Kärcher PCL 3-18 Verschmutzun-
gen auf Holz- und Verbundwerk-
stoff en sowie Steinoberfl ächen 
gründlich entfernen.

Eine saubere Leistung
Tipps zum Arbeiten mit dem Hochdruckreiniger 

von der Terrasse bis zum Fahrrad

Der Dreck muss weg: Auch für die Fahrradpfl ege sind Hochdruckreini-
ger sehr gut geeignet. Foto: DJD/Kärcher/Jürgen Altmann
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Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe/Schimmel ein Ende.

BSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe

BSS Groß-UmstadtBSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und Gebäude müssen nicht sein!

HOLZBAU 
EHMKE 

• Zimmerei • Holzhäuser • Vordächer 
• Bedact:!_ungen • Aufstockungen • Balkone 
• Ener�tische • Anbauten • Carports 

Sanierungen • Gauben • Wintergärten 

Alt Allertshofen 49 · 64397 Modautal Tel. 06167 7661 
E-Mail: harald.ehmke@holzbau-ehmke.de 
www.holzbau-ehmke.de 

Licata

Ihr Giuseppe Licata | Tel. 06162 – 94 38 66 | info@einer-bad.de

Fliesen | Verputzen | Estrich | Trockenbau
Silikonarbeiten | Sanitärinstallation

Reparaturen jeder Art
Planung, Service und Produktion

bis zur fertigen Montage aus einer Hand!

Seit 20 Jahren Ihr
Fachmann

Planung und Service bis zur fertigen 
Montage aus einer Hand!

Verkaufen oder vermieten:
Bei uns ist Ihre Immobilie 

in besten Händen!

Tel.: 06154 6384935 • Mobil: 0151 17131381
info@sundr-immo.de • www.sundr-immo.de 

Professionell und zuverlässig –  
Ihre Immobilienkompetenz vor Ort.

Obergasse 1-3
64397 Modautal
Tel.: 06254 3098181
Mobil: 0170 9341674

Grabpflege u. Grabgestaltung

Wenzens  
Markisen- und Sonnenschutz
Bahnhofstraße 47a 
64401 Groß-Bieberau 
Telefon: 06162 - 94 39 50 
info@wenzens-sonnenschutz.de

Wir beraten Sie gerne 

auf Ihrer Terrasse!

NEU
Im Sommer  

auf Ihrer  
Terrasse?

Heizen, mit

Rücksicht

auf die

Umwelt!

06162 9196-04
www.aquaplan24.de
Bahnhofstraße 25 • 64401 Groß-Bieberau

Meisterbetrieb

Darmstädter Str. 58 | 64395 Brensbach | 06161 512 
info@germanngmbh.de | www.germanngmbh.de

Natürlich.
Heizen mit Scheitholz, Pellets,  
Wärmepumpe: Der Umwelt zuliebe!

Bäume im Trockenstress
Vitalisierende Behandlungen können Widerstandskraft der Pfl anzen steigern

(DJD). Die steigenden Tempe-
raturen sowie längere und häu-
fi gere Trockenphasen setzen dem 
Baumbestand in Deutschland zu. 
Das begünstigt nicht nur die Ent-
stehung von Waldbränden, son-
dern leistet auch der Verbreitung 
von Schädlingen wie dem Bor-
kenkäfer Vorschub. So hat sich 
laut Statistischem Bundesamt der 
Schadholzeinschlag durch Insek-
tenschäden erheblich vergrößert 

- von 18,4 Prozent in 2011 auf über 
81 Prozent in 2021. Besonders 
stark unter Trockenstress leiden 
Bäume in Siedlungsgebieten, in 
denen sie eine wichtige Rolle für 
das Mikroklima spielen.

Trockenphasen mit Bewässe-
rung überbrücken

Gibt es über längere Zeit zu 
wenig von dem lebenswichtigen 
Nass, dann entwickeln die Bäu-
me je nach Art unterschiedliche 
Strategien. Manche lassen ihre 
Blätter hängen oder werfen Laub 
und Zweige ab, um die Verduns-
tung zu verringern. Die Bildung 
verkleinerter Blätter oder vie-
ler, aber sehr kleiner Früchte 
sind ebenfalls Alarmzeichen. 
Die wichtigste Maßnahme bei 
Belastungen durch Trockenheit 
ist die ausreichende Bewässe-
rung der Pfl anzen. Besonders im 
Frühjahr und Sommer, wenn der 
Baum am aktivsten ist, sollte auf 
die Wasserversorgung geachtet 
werden. Junge Pfl anzen benö-
tigen zusätzliche Wassergaben, 

damit sie ihre Wurzeln entwickeln 
und bei trockener Witterung an 
Feuchtigkeit in größeren Tiefen 
gelangen können. Gegossen wird 
ein- bis dreimal in der Woche, 
am besten morgens, wenn der 
Boden kühl ist. Empfehlenswert 
sind größere Wassergaben von 
mindestens 100 Litern, damit die 
Feuchtigkeit tief in die Erde gelan-
gen kann und nicht gleich wieder 
verdunstet. Zusätzlich kann sich 
eine Vitalisierung mit biologisch 
wirksamen Stärkungsmitteln wie 
Waldleben bewähren.

Biologische Stärkung

Biologische Präparate, über die 
es auf www.waldleben.eu mehr 
Infos gibt, wirken an verschie-

denen Stellen positiv. Sie bauen 
das natürliche Bodenleben auf 
und fördern die Mykorrhiza, das 
sind symbiotisch mit den Wurzeln 
interagierende Pilze. Zugleich 
wird der pfl anzliche Stoff wechsel 
angeregt. Der Baum bildet wieder 
mehr Feinwurzeln und durch-
bricht Wachstumsblockaden. 
Selbst Pfl anzen, bei denen die 
Wasser- und Nährstoff aufnahme 
durch vertrocknete Wurzelteile 
bereits eingeschränkt ist, lassen 
sich in vielen Fällen revitalisieren. 
Weil die Wirkstoff e im Boden 
und im Baum selbst wirken, wird 
das Bio-Präparat sowohl in die 
zuvor gelockerte Erde als auch 
auf die Rinde des Baumstamms 
ausgebracht.

Das erste eigene Wohnglück fi nden
Tipps rund um die Wohnungssuche, Mietvertrag und die Planung des Umzugs

(DJD). Die erste Arbeitsstel-
le antreten, eine Ausbildung 
beginnen oder fürs Studium in 
eine große Stadt ziehen: Für viele 
junge Menschen ist damit der 
Zeitpunkt gekommen, um sich 
erstmals ein eigenes Zuhause zu 
suchen. Das ist allerdings in wei-
ten Regionen Deutschlands viel 
einfacher gesagt als getan. Ange-
sichts des zu knappen Angebotes 
insbesondere in Ballungsräumen 
sind die geforderten Mieten mit 
einem knappen Budget kaum 
zu zahlen. Gefragt sind daher 
neben Ausdauer und Geduld bei 
der Wohnungssuche ebenso eine 
solide fi nanzielle Planung.

Chancen für Studierende
und Azubis

 Wenn es für eine eigene urige 
Bude mangels Angebots oder 
angesichts hoher Mietpreise nicht 
reicht, können junge Menschen 
über Alternativen nachdenken. 
Wohngemeinschaften bilden den 
Vorteil, dass sich die Ausgaben 
auf mehrere Schultern verteilen. 
Zudem lässt sich eine Drei- oder 
Vier-Zimmer-Wohnung vielerorts 
noch einfacher fi nden als ein Sin-
gle-Appartement. In jedem Fall 
empfi ehlt es sich, möglichst früh-
zeitig vor Beginn des Studiums 

oder dem Antritt einer neuen 
Arbeitsstelle mit der Suche zu 
beginnen. Studierende können 
sich beispielsweise an das ört-
liche Studierendenwerk richten, 
das Wohnheime betreibt. Aller-
dings ist der Andrang gerade zu 
Semesterbeginn oft enorm: Am 
besten lässt man sich daher in 
verschiedenen Städten auf die 
Warteliste setzen, die Zusage für 
den Studienplatz muss erst später 
nachgereicht werden. Auch an-
gehende Azubis haben weitere 
Möglichkeiten neben dem freien 
Wohnungsmarkt. Viele Arbeitge-
ber, etwa im Gesundheitssektor, 
betreiben eigene Wohnheime 
und bieten Unterkünfte zu at-
traktiven Konditionen. Gerade in 
Hochpreisregionen kann das ein 
wichtiger Faktor bei der Wahl des 
Ausbildungsplatzes sein. Noch 
ein Tipp: Die Mitgliedschaft in 
einer Wohnungsbaugenossen-
schaft kann die Chance auf eine 
bezahlbare Wohnung ebenfalls 
erhöhen.

Ratgeber für Mietvertrag
und Umzugsplanung

Wenn mit Glück eine Wohnung 
gefunden ist, sollte man indes 
nicht jedes Angebot blindlings 
annehmen. Wichtig ist, den Miet-

vertrag gründlich zu prüfen, um 
sich gegen böse und kostspieli-
ge Überraschungen zu wappnen. 
Ob Staff elmieten, Kaution, Miet-
dauer, Abstandszahlungen oder 
Reinigungspfl ichten - worauf zu 
achten ist, erklärt die Checkliste 
in der Broschüre "Budgetkom-
pass für junge Haushalte", die 

unter 030-20455818 oder www.
geld-und-haushalt.de kosten-
frei anzufordern ist. Nützlich ist 
ebenfalls die Umzugscheckliste 
des komplett überarbeiteten und 
aktualisierten Ratgebers: Erledig-
te Dinge lassen sich einfach ab-
haken - damit dem ersten Wohn-
glück nichts mehr im Wege steht.

Glück gehabt: Bis das erste eigene Zuhause frisch gestrichen und einge-
richtet werden kann, braucht es zunächst oft viel Ausdauer und Geduld 
bei der Wohnungssuche. Foto: DJD/Geld und Haushalt/Getty Images/
Tim Kitchen

Klimawandel im Gartenteich
Mit rechtzeitigen Pfl egemaßnahmen das Biotop im Gleichgewicht haltent
(DJD). 1,4 Millionen Gartentei-

che m ) e.V. Doch die Auswirkun-
gen des Klimawandels machen 
sich auch bei den Unterwasser-
bewohnern im heimischen Bio-
top bemerkbar. Die Pfl ege des 
Gartenteichs muss sich daher 
diesen neuen Herausforderun-
gen anpassen, damit die feuchten 
Idyllen nicht aus dem Gleichge-
wicht geraten.

Sauerstoff  zuführen

Temperaturen jenseits der 
30-Grad-Celsius-Marke sind 
nicht nur für den menschlichen 
Organismus eine Belastung, son-
dern auch für Flora und Fauna im 
Gartenteich. Je mehr die Wasser-
temperaturen steigen, desto ge-
ringer wird der Sauerstoff gehalt 
im feuchten Element. Fische be-
nötigen aber in wärmerem Wasser 
mehr Sauerstoff . Dieser Teufels-
kreis kann zum echten Überle-

benskampf für die Tiere werden. 
Daher sollten Teichbesitzer mit 
nützlichen Helfern wie Oxydato-
ren dem Teichwasser zusätzlichen 
Sauerstoff  zuführen. Die Geräte, 
die es vom Anbieter Söchting 
Biotechnik für unterschiedliche 
Biotop-Größen gibt, enthalten 
eine spezielle Sauerstoffl  ösung, 
die sich an der Spezialkeramik in 
Wasser und aktivierten Sauerstoff  
aufspaltet. Das bringt zusätzli-
chen Sauerstoff  und verbessert 
die Wasserqualität entscheidend. 
Unter www.oxydator.de gibt es In-
formationen dazu, dass sich diese 
Form des Sauerstoff s schneller 
im Wasser verteilt als seine ge-
löste Variante. Die Geräte können 
fl exibel eingesetzt werden und 
arbeiten ohne Stromzufuhr oder 
Kabel.

Wasserwerte überprüfen

Bachläufe empfi ehlt es sich 

jedoch während Hitzeperioden 
abzustellen, da sich darin das 
Wasser noch stärker erwärmt. 
Für den Gasaustausch und die 
Reinhaltung des Wassers sind 
Pumpen mit verbundenen Fil-
terkammern sinnvoller. Auch 
ein Sonnensegel über dem Bio-
top kann für den gewünschten 
Schatten sorgen. Noch besser 
ist es, vorausschauend zu pla-
nen und den Gartenteich an 
einem Standort einzurichten, 
der höchstens vier bis sechs 
Stunden täglich von der Sonne 
bestrahlt wird. Auch Starkregen 
kann die Wasserwerte im Biotop 
durch die große Verdünnung ins 
Ungleichgewicht bringen. Da-
her sollten Teichfreunde nach 
ergiebigem Regen vor allem 
die Karbonathärte ihres Teich-
wassers im Auge behalten und 
eventuell mit Präparaten aus 
dem Fachhandel gegensteuern.

Die Temperatur des Wassers ist sehr wichtig: Je mehr die Wassertemperaturen steigen, desto geringer wird 
der Sauerstoff gehalt im feuchten Element. Foto: DJD/Söchting Biotechnik/Getty Images/Oliver Rossi

(DJD). Rund ums Haus ist immer 
etwas sauberzumachen. Für Gar-
tenwege, Mauern oder Fassaden 
greifen viele zum Hochdruckreini-
ger. Doch die Geräte sind ebenso 
für den Holzbelag auf der Terrasse 
oder auch für Fahrräder geeignet. 
Besonders schnell, schonend und 
komfortabel erstrahlt die Terrasse 
wieder in Verbindung mit einem 
zusätzlichen Flächenreiniger. 
Damit wird eine größere Fläche 

bearbeitet als mit einem fl achen 
Strahl, zudem sorgt der Flächen-
reiniger mit seinen zwei Hoch-
druckdüsen für ein gleichmäßiges 
Ergebnis. Gartenbesitzer, die eine 
Alternative ohne Hochdruck be-
vorzugen, können auch mit einem 
Akku-Terrassenreiniger wie dem 
Kärcher PCL 3-18 Verschmutzun-
gen auf Holz- und Verbundwerk-
stoff en sowie Steinoberfl ächen 
gründlich entfernen.

Eine saubere Leistung
Tipps zum Arbeiten mit dem Hochdruckreiniger 

von der Terrasse bis zum Fahrrad

Der Dreck muss weg: Auch für die Fahrradpfl ege sind Hochdruckreini-
ger sehr gut geeignet. Foto: DJD/Kärcher/Jürgen Altmann

64372 Ober-Ramstadt 
Stettiner Straße 38

Tel.: 0  61 54 - 57 07  83 
steinberg62@gmx.de

JETZT Termin vereinbaren 
und beraten lassen!

Achtung Hausbesitzer!
Wir klären auf!
Erst die Fenster, 
dann die Heizung...

Ideencenter Schmidtke · Bahnhofstraße 21 · 64354 Reinheim
Tel.: 06162/82076 · info@ic-schmidtke.de · www.ic-schmidtke.de

Tel.: 06162/82076

SCHAU- 

SONNTAG
13 bis 17 Uhr

(keine Beratung,  

  kein Verkauf)

Modautal-Ernsthofen
Darmstädter Str. 2
Fon 0 61 67 / 14 08

Satelliten 
Antennenbau
Kundendienst

Hifi · TV · Media
Geschenkartikel

IHR FACHBETRIEB FÜR FENSTER UND TÜREN
Entspannen ohne lästige Krabbler & Flieger!
Insektenschutzgitter halten nicht nur lästige Krabbler und Flieger von Ihren 
Wohnräumen fern, sie ermöglichen zudem einen angenehmen Schlaf.

Unser Insektenschutz bietet:
• effektiven Insektenschutz
• hohe Langlebigkeit
• besten Schlafkomfort

www.dascherundpartner.de |  Tel.:  0 62 54 - 18 02

Lichtenberger Weg 16a
64397 Modautal-Lützelbach

Fachkompetenz
seit über 30 Jahren
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Hügelstraße 3, 64397 Modautal/Hoxhohl

„Wir klären auf!“ 
Die richtige energetische Sanierung beginnt immer 

beim Fenster – nicht mit einer Wärmepumpe!

Reinheim. Das Modernisieren 
von Altgebä uden ist heute wichti-
ger denn je. Ohne eine umfassende 
Beratung kann hier viel falsch 
gemacht werden. Die richtige 
Reihenfolge der Maßnahmen 
spart viel Geld und leistet einen 
maximalen Beitrag zum Klima-
schutz. Auch, wenn das Thema 
Heizung und hier vor allem die 
Wärmepumpe gerade besonders 
die Gemüter erregt: 

Veraltete Fenster verursachen 
die größten Wärmeverluste

Fakt ist, technisch veraltete 
Fenster verursachen die größten 
Wärmeverluste und kosten Haus-
besitzer nicht nur unnötig viel 
Geld, sondern verursachen auch 
erhebliche CO2-Emissionen. In der 
aktuellen politischen Diskussion 
ist es falsch, nur über Wärmepum-
pe oder Fernwärme zu diskutieren. 
Erst müssen die Hausaufgaben da 
gemacht werden, wo die größten 
Energieverluste entstehen – und 
das sind Fenster und Türen, die 
vor 1995 eingebaut wurden. Aus 
diesem Grund lädt Ideencenter 
Schmidtke in Reinheim am 12. Ok-
tober 2023 ab 16:00 Uhr zu einem 
Informationsabend rund um das 
Thema energetische Sanierung 
von Bestandsimmobilien ein. 

Informationsabend  am
12. Oktober 2023 ab 16:00 Uhr

Ideencenter Schmidtke ist ein 
Fachhandelspartner des deut-
schen Fenster- und Türenherstel-
lers GAYKO. Durch den Einsatz von 
Fenstern und Türen dieses Her-
stellers kann enorm viel Energie 
eingespart werden – selbst älteren 
Gebä uden, beispielsweise aus den 
80er-Jahren, wird so ein moder-
nes „Neubaufeeling“ verliehen. Die 
Energieeffi  zienz, der Wohnkom-
fort und die Behaglichkeit eines 
Hauses hängen maßgeblich vom 
Wä rmeverlust über Fenster und 
Haustüren ab. Eine strategische 
Sanierung mit innovativen GAY-
KO Fenstern und Türen kann in 
Zukunft auch eine kleinere und 
günstigere Heizanlage bedeuten.

Warten lohnt sich hier nicht, da 
die Bedingungen für energetische 
Modernisierungen heute so gut 
sind, dass jeder Hauseigentümer, 
der nicht handelt, unnötig viel 
Geld fü r zu hohe Heizkosten aus-
gibt. 2023 werden energetische 
Sanierungen mit bis zu 20 Prozent 
der Investitionssumme durch den 
Staat gefördert, das gilt auch für 
die Montagekosten und die Mehr-
wertsteuer.

GAYKO für Ideencenter Schmidtke

Am häufi gsten nervt der Lärm
Jeder Zweite hatte in den letzten zehn Jahren Streit mit den Nachbarn

(DJD). Sie helfen mit Mehl 
und Zucker für den Geburts-
tagskuchen aus, sie nehmen das 
Amazon-Päckchen an und sie 
leeren während des Urlaubs den 
Briefkasten: Nachbarn können 
hilfsbereite Mitmenschen sein. 
Sie können einem aber das Leben 
auch ganz schön schwer machen: 
Einer aktuellen YouGov-Umfrage 
im Auftrag von Roland Rechts-
schutz zufolge waren immerhin 
54 Prozent der Befragten in den 
letzten zehn Jahren in einen 
Konfl ikt mit Nachbarn verwickelt. 
80 Prozent gaben an, dass die 
Folgen des Streits die Gemüter 
nachhaltig belasten würden. 
Wegen dieser körperlichen und 
mentalen Belastung durch einen 
Nachbarschaftsstreit sind fast 
zwei Drittel (63 Prozent) der 
Befragten der Meinung, dass 
der Grund für die Auseinander-
setzung direkt persönlich an-
gesprochen werden sollte, damit 
Konfl ikte und potenziell erneut 
aufl ebende Streitigkeiten gar 
nicht erst entstehen.

Lärm ist der häufi gste
Reibungspunkt zwischen 

Nachbarn

Kinderlärm vor dem Schlaf-
zimmerfenster, Endlos-Bau-
arbeiten in Nachbars Garage 
oder sommerliche Gartenparty 
bis tief in die Nacht: Die Gründe 
für eine Ruhestörung sind sehr 
vielfältig. Bei 33 Prozent der Be-
fragten hat ein solcher Lärm 
mindestens schon einmal einen 
Konfl ikt ausgelöst. 16 Prozent 
haben eine allgemeine Ruhe-
störung bereits mehrmals erlebt. 
Die häufi gsten Gründe für einen 
Streit zwischen Nachbarn neben 
der Lärmbelästigung sind mit 
jeweils 20 Prozent der Verstoß 
gegen Hausregeln und Zwistig-
keiten über den Garten.

Streitbeilegung oder 
Eskalation? Männer zeigen 

sich kompromissbereiter

Viele der Befragten sind an 
einer schnellen und unkompli-
zierten Streitbeilegung interes-
siert: 36 Prozent geben an, sie 

hätten die Streitigkeiten durch 
eine Entschuldigung lösen kön-
nen und jeder Vierte hat sich bei 
einem Nachbarschaftskonfl ikt 
auf einen Kompromiss einigen 
können. Dabei zeigten sich 
Männer lösungsorientierter: 65 
Prozent der männlichen Teil-
nehmer konnten den Konfl ikt 
schlussendlich lösen und den 
Streit beilegen, hingegen nur 
56 Prozent der weiblichen Be-
fragten. Wenn die Fronten bereits 
verhärtet sind und der Clinch 
zu eskalieren droht, hilft häu-
fi g nur noch fremde Hilfe, 13 
Prozent der Befragten haben 
externe Unterstützung in An-
spruch genommen. Dazu zählen 
unter anderem der Vermieter, 
das regionale Ordnungsamt oder 
die Polizei, aber auch deeska-
lierende Mediationsverfahren. 
Bei lediglich vier Prozent der 
Befragten eskalierte der Nach-
barschaftsstreit am Ende so sehr, 
dass er vor Gericht landete - und 
nur zwei Prozent erwogen, wegen 
des Konfl ikts sogar umzuziehen.

"Ich halte es nicht mehr aus": Lärm ist der häufi gste Reibungspunkt zwischen Nachbarn. Foto: DJD/Roland-
Rechtsschutzversicherung/Andrii Iemelianenko - stock.adobe.com

Vernachlässigter Einbruchschutz
Deutsche fürchten Einbrecher, aber unternehmen zuwenig

(DJD). Wohnungseinbrüche 
gehören zu den gefürchteten 
Alltagsdelikten: Laut einer ak-
tuellen Umfrage sind fast ein 
Viertel der Deutschen ziemlich 
oder sehr stark beunruhigt, dass 
Langfi nger in ihre Wohnungen 
oder Häuser eindringen könnten. 
Doch jeder Dritte hat keine konkre-
ten Schritte zum Einbruchschutz 
unternommen. Nur ein Bruchteil 
besitzt eine Alarmanlage, obwohl 
nachgewiesen ist, dass elektro-
nische und mechanische Sicher-
heitseinrichtungen Einbrüche 
wirkungsvoll reduzieren können. 
So scheiterten 2022 fast 50 Prozent 
der Einbruchsversuche an sicher-
heitstechnischen Maßnahmen.

Vertrauen in Polizei und
ausgewiesene

Sicherheitsfachleute

Erfreulich ist immerhin, dass 
weit über 80 Prozent der Befragten 
einer Beratung durch die Polizei 
Vertrauen entgegenbringen. Auch 
Sicherheitsunternehmen und 
Fachhändler für Sicherheitstech-
nik gelten als vertrauenswürdig. 
Dem Berater im Baumarkt würden 

dagegen nur wenige ihre Haussi-
cherheit in die Hände legen wollen. 
Zu Recht, denn bei unabhängigen 
Tests zeigt sich immer wieder, dass 
Do-it-yourself-Sicherheitstechnik 
oft große Lücken aufweist, nicht 
von unabhängigen Prüfi nstituten 
zertifi ziert ist und nicht die ver-
sprochene Sicherheit bietet.

Beratungsangebote nutzen

Kostenlose Beratungen bie-
ten die polizeilichen Beratungs-
stellen so gut wie überall in 
Deutschland an, eine Postleit-
zahlensuche gibt es unter www.
polizei-dein-partner.de. Wer sich 
genauer über die technischen 
Möglichkeiten in seinem Haus 
oder seiner Wohnung informie-
ren will, kann sich auch direkt 
an Sicherheitsspezialisten wie 
die autorisierten Telenot-Stütz-
punkte wenden. Adressen fi ndet 
man ganz einfach in der Händ-
lersuche unter www.telenot.de. 
Bei einem Sicherheitscheck vor 
Ort ermitteln die Fachleute den 
konkreten Sicherheitsbedarf und 
schlagen maßgeschneiderte, 
zertifi zierte Lösungen vor.

Zuverlässige, geprüfte
Sicherheitssysteme wählen

Wichtig bei der Sicherheits-
technik ist zum einen, dass Sys-
teme und Komponenten von 
der VdS Schadenverhütung, der 
Polizei und den Gebäudesachver-
sicherungen anerkannt sind. Nur 
dann ist ein zuverlässig hohes 
Maß an Sicherheit gewährleistet, 
bei etlichen Versicherern sind 
zudem Prämienrabatte möglich. 
Modulare Systeme haben den 
Vorteil, dass sie sich an bauliche 
Veränderungen oder wachsende 
Sicherheitsanforderungen an-
passen lassen. Zudem können 
die Systeme führender Sicher-
heitsanbieter wie Telenot heu-
te auch Smarthome- und Ge-
bäudemanagement-Funktionen 
integrieren und bieten auch in 
diesem Bereich ein hohes, norm-
konformes Sicherheitsniveau. Wie 
wichtig es ist, dass nur geprüf-
te Sicherheitslösungen in der 
Smarthome-Anwendung zum 
Einsatz kommen, beschreibt die 
DIN VDE V 0826-1 zum Schutz 
der Verbraucher.

Sicherheit nicht auf die leichte Schulter nehemen: Viele Deutsche wiegen sich in falscher Sicherheit und 
unternehmen zu wenig, um sich wirkungsvoll vor Einbrechern zu schützen. Foto: DJD/Telenot

Es geht langsam voran
Studie: Das Potenzial von erneuerbarer 

Energien wird nicht ausgeschöpft
(DJD). Als sogenannte Prosu-

mer werden Hausbesitzerinnen 
und Hausbesitzer bezeichnet, 
die Solarstrom auf dem Dach 
erzeugen und damit einen Groß-
teil ihres Energiebedarfs selbst 
decken. In Deutschland gibt es 
elf Millionen Ein- und Zweifa-
milienhäuser, die Sonnenstrom 
wirtschaftlich produzieren könn-
ten, sie bilden das Prosumer-
Potenzial. Der "Prosumer-Index" 
zeigt den Stand des Fortschritts 
bei klimafreundlichen Techno-
logien an. Die gute Nachricht: 
Der Index ist 2023 gegenüber 
dem Vorjahr um 22 Prozent ge-
stiegen. Die schlechte Nachricht: 
Er liegt erst bei 11,6 von 100 
möglichen Punkten - damit ist in 
Sachen Energiewende im Eigen-
heim noch sehr viel Luft nach 
oben. Bei voller Ausschöpfung 
des Potenzials könnten die elf 
Millionen Prosumer-Eigenheime 
92 Milliarden Kilowattstunden 
Sonnenstrom im Jahr erzeugen.

Umstieg auf erneuerbare 
Energien könnte in 20 Jahren 

bis zu 566 Milliarden Euro 
Energiekosten sparen

In Auftrag gegeben wur-
de der Prosumer-Report vom 
Ökostromanbieter LichtBlick, die 
Daten ermittelte EUPD Research. 
Der Report untersuchte sieben 
Schlüsseltechnologien für die 
Energiewende im Eigenheim. Am 
weitesten verbreitet sind bisher 
Photovoltaik-Anlagen, 18 Pro-
zent aller elf Millionen solarfähi-
gen Häuser produzieren bereits 
Sonnenstrom. Strombetriebene 
Wärmepumpen kommen in zehn 
Prozent der entsprechenden 
Häuser zum Einsatz. Weitere 

und weniger verbreitete Tech-
nologien sind Wallboxen, Heim-
speicher, Energiemanagement-
systeme und Elektroautos. "Die 
hohen Energiepreise beschleu-
nigen zwar die Energiewende im 
Eigenheim. Wir erleben einen 
Rekordzubau bei Solaranlagen, 
Wärmepumpen und Heimspei-
chern. Der Report zeigt aber 
auch: Das Prosumer-Potenzial 
wird bisher kaum ausgeschöpft. 
Dabei rechnet sich der Umstieg 
von Öl, Gas und Benzin auf 
selbst erzeugten Sonnenstrom", 
so LichtBlick-Sprecher Ralph 
Kampwirth. Demnach könnten 
Deutschlands Eigenheimbesitzer 
je nach Entwicklung der Energie-
preise innerhalb von 20 Jahren 
zwischen 322 und 566 Milliarden 
Euro Energiekosten sparen, wenn 
sie von fossilen auf erneuerbare 
Energien umsteigen. Unter www.
lichtblick.de/prosumer2023 ist 
der Report abrufbar.

Erst ein Prozent der solar-
fähigen Häuser besitzt einen 

Smart Meter

 Das größte Sorgenkind beim 
Ausbau regenerativer Energien 
im Eigenheim ist bisher der 
Smart-Meter-Ausbau. "Ledig-
lich ein Prozent der solarfähigen 
Eigenheime ist mit einem sol-
chen intelligenten Messsystem 
ausgerüstet. Dabei sind echte 
Smart Meter die entscheidende 
Schnittstelle, um das Prosumer-
Haus intelligent mit dem Strom-
netz zu verbinden", erklärt Ralph 
Kampwirth. Damit könnten Pro-
sumer zu "Flexsumern" werden, 
ihre Energieerzeugung könnte 
dann auf mehreren Wegen in den 
Strommarkt integriert werden.

Sonnenenergie rentiert sich: Wer Öl, Gas oder Benzin wechseln kann 
sollte es tun. Foto: DJD/LichtBlick SE/PantherMedia/Andreas Weber
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Neutsch. Auch in diesem Jahr 
finden im Rahmen des Kultur-
sommers Südhessen die „Tage des 
Offenen Ateliers“ statt. Am 16. und 
17. September stellt die Collagen-
künstlerin Ursula Graf ihre Werke 
unter dem Titel „Collagenfreuden“ 
aus. Jeweils von 10 bis 17 Uhr prä-
sentiert die 73-jährige  Beratungs-
lehrerin und Gestalttherapeutin 
in ihrem Atelier in der Hofreite 
Neutsch 32, Modautal, eine Werk-
schau ihrer Arbeiten von 2011 bis 
heute. Der Zutritt zur Ausstellung 
ist frei und ausführlich beschildert.

Die spektakuläre Kunstform der 
Collagen entstand bereits Anfang 
des 20. Jahrhundert im Kubismus, 
Dadaismus und Surrealismus. Sie 
besteht darin, dass die Künstler 
unterschiedliche Schnipsel aus 
Zeitschriften ausdrucksstark zu 
einer neuen Einheit aufkleben. 
Meist unter einem Thema wie 
zum Beispiel „Einsamkeit“, „Alter“, 

„Wut“, „Liebe“ etc. kreiert Ursula 
Graf Seelenbilder, die durch Texte 
und Gedichte aus ihren verschiede-
nen Lebensphasen ergänzt werden. 
Dadurch entsteht ein vielfältiges 
Gesamtkunstwerk.

„Wenn ich eine Collage beginne, 
habe ich außer der Frage keine 
Vorstellung, wohin die Arbeit geht 
(…) Ich gehe davon aus, dass mein 

Innerstes mehr weiß als ich selber.“ 
(aus: „Der Vogel will fliegen“ 2021). 
So verarbeitet Ursula Graf immer 
wieder auf intuitive Art und Weise 
ihre geheimsten Wünsche oder Un-
gereimtheiten ihres Lebens.

Seit einigen Jahren begleitet sie 
auch kleinere Gruppen oder Einzel-
personen beim Erstellen von Col-
lagen. Über diese therapeutischen 
Prozesse schreibt die Künstlerin: 

„So kann es sein, dass man nicht 
nur unerwartete Antworten auf 
seine Fragen bekommt, sondern 
sich auch unerwartet als Künstler 
oder Künstlerin wiederfinden kann.“

An den Tagen des offenen Ate-
liers kann Ursula Graf im per-
sönlichen Gespräch zu ihren auch 
käuflich zu erwerbenden Bildern 
und Bildbänden befragt werden. 
Zu den Themen „Alter“ und „Be-
ziehung“ werden von ihr und ihrem 
Lebenspartner Geschichten und 
Gedichte gelesen. In ihrer Werkstatt 
können die Besucher auch selbst 
unter Anleitung kleinere Collagen 
kleben. Ursula Graf und ihre Helfer 
freuen sich über jeden Besuch an 
diesem Wochenende.

Erich von Derschatta

Ihre Anzeigenberaterin
Sabine Drechsler 
Tel.: 06251/709660 
E-Mail: anzeigen@mue-mo.de

AUS DER REGION

DIENSTLEISTUNG

Beutel Augenoptik ...........................
Der „1a-Augenoptiker“ (marktintern 
2022) mit dem besonderen Service
.................................  www.beutel.de

Gewerbeparks Schwinn ....................
Selbsteinlagerungshaus in Mühltal
Selfstorage-Lagerfl ächen ab 1 qm
........  www.gewerbepark-schwinn.de

Gute Energie in Ihren Räumen!
Feng Shui Expertise für Neubau-
planung, Wohn- und Firmenräume
.........www.klassisches-feng-shui.de

Musikstudio May .............................
Stimmbildung, Gesang, Klavier,
Qualifi zierter Unterricht vom Profi  
...Musikstudio.olivermay-counter.de

Neue Lebensfreude und Kraft! .........
Psychologische Beratung und Trauer-
begleitung. Ich begleite und unter-
stütze Sie gerne.
......... www.birgit-arz-systemisch.de

seger-coaching ................................
Erfolgsstrategien und Lösungswege 
entwickeln, Blockaden überwinden

……………www.seger-coaching.de

SCHÖNE IMMOBILIEN .....................
Wertermittlung, Beratung, Verkauf, 
Vermietung, Auslandsimmobilien
........... www.schoeneimmobilien.net

EINZELHANDEL

Getränke Hnyk .................................
Getränkefachhandel, Fest-Service, 
Abholmarkt, Veranstaltungs-Service
.................. www.getraenke-hnyk.de

SCHÖNHEIT & WOHLBEFINDEN

Tempel Kosmetik .............................
Simone Tempel, Visagistin und staat-
lich geprüfte Kosmetikerin
.................  www.kosmetiktempel.de

FINANZEN / VERSICHERUNG

Finanzberatung Fleer Gerecke Prüfer 
Bankenunabhängige Beratung, 
konservative Geldanlagen, Baufi nan-
zierungen ..........www.fg-fi nanzen.de

FREIZEIT UND REISEN 

Reisebüro Mühltal ...........................
Kompetente Beratung rund um den 
Urlaub. Finden Sie Ihren Traumurlaub: 

.......... www.muehltal-reisebuero.de

GESUNDHEIT UND SPORT

BILANCUR 
Naturheilpraxis Sabine Lang .............
Behandlung von Allergien, Erschöpf-
ungszuständen, Blutdruckregulation
.............................. www.bilancur.de

LUCKY SPORTS, Gesundheitszentrum
Muskeltraining, Massage, Sauna, 
Prävention, Reha-Training, Taping
........................  www.luckysports.eu

Sanitätshaus Behrmann ..................
in Mühltal und Darmstadt, Orthopä-
die- und Rehatechnik, Sanitätsartikel
................... www.sani-behrmann.de

HANDWERK / HANDEL 

Kammler Malermeister GmbH .........
Ihr Zuhause ist uns wichtig! Maler- 
und Putzarbeiten, kreative Raum-
gestaltung 
.......  www.kammlermalermeister.de

Malerbetrieb Flierl GmbH & Co KG ...
Maler-, Tapezier- und Putzarbeiten, 
Vollwärmeschutz, Fassadensanie-
rung uvm. 
.............  www.malerbetrieb-fl ierl.de

HOTEL UND GASTRONOMIE

Darmstädter Hof – Simmermacher ..
Restaurant und Pension, seit mehr 
als 175 Jahren im Familienbesitz
............... www.simmermachers.com

RECHT UND BERATUNG

Kuhnwaldt Kanzlei  ..........................
Arbeitsrecht, Ehe- und Familienrecht, 
Internet-, Miet-, Erb- und Strafrecht
.............  www.kanzlei-kuhnwaldt.de

Marion Diekmann, Anwältin & 
Fachanwältin für Steuerrecht...........
Steuer-, Arbeits- & Gesellschafts-
recht, Unternehmensgründung
............ www.kanzlei-diekmann.com

Müller-Huy Anwaltskanzlei .............
Fachanwältin für Familienrecht, Schei-
dung, Sorge-, Unterhalts-, Güterrecht 
sowie Betreuungs- und Erbrecht
.......................  www.mueller-huy.de

STEUERBERATER

Ellen Deranek Steuerberaterin
Steuerberatung, Steuererklärungen, 
Lohnabrechnungen, Jahresabschlüsse
...............................www.deranek.de

Grötecke & Hertelendy PartG ...........
Steuerkanzlei in der Wacker Fabrik
..........www.groetecke-hertelendy.de

Karrer Rink Steuerberater PartG mbB 
Betriebswirtschaftliche Beratung, 
Steuererklärungen, Buchhaltung, 
Jahresabschlüsse
............................. www.steuer-kr.de

ASB Regionalverband Südhessen .....
Menü-Service für Senioren, Hausnot-
ruf, Erste-Hilfe-Ausbildung
.................. www.asb-suedhessen.de

NRD Altenhilfe GmbH ......................
Ambulanter Pfl egedienst, Tagespfl e-
ge, Kurzzeitpfl ege, Stationäre Pfl ege
..................... www.nrd-altenhilfe.de

MARKETING

Modaublick und Mühltalpost ..........
Die Heimatzeitungen für Modautal, 
Ober-Ramstadt und Mühltal
.............................. www.mue-mo.de

topidentity Gesellschaft für Digital- 
und Printmedien mbH  .....................
Marketing und Design mit 
Leidenschaft für Web und Print
.......................... www.topidentity.de

Ihr online-Eintrag ............................
Hier Ihren Internetauftritt hinterlegen 
und Ihre Kunden online erreichen. 
.....................  anzeigen@mue-mo.de

Rufen Sie uns gleich an: 

06251.70 96 60

Ihre Website ist noch nicht dabei?

Darmstadt/Südhessen. „Wir 
helfen hier und jetzt”, lautet das 
Leitmotiv der Mitarbeiter beim Ar-
beiter-Samariter-Bund Südhessen. 
Ob im Katastrophenschutz, im 

Rettungsdienst, in der Suchhun-
de- oder der neuen Drohnenstaff el: 
Die haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter sind 365 Tage im Jahr 
im Dienst, verzichten auf freie Wo-

chenenden und lassen notfalls 
auch das Weihnachtsdinner stehen. 
Wenn der Alarm eingeht, gibt es 
kein Vertun, Hilfe für Menschen 
in Not ist Ehrensache. Und das 
seit 100 Jahren in unserer Region!

„Die Mitglieder trafen sich damals 
in der Schloßbierhalle des Darm-
städter Schlosses. Der Kreisver-
band Darmstadt wurde 1923 ins 
Leben gerufen, insgesamt gab es 
18 Kolonnen mit etwa 7500 Mit-
gliedern“, ist auf der Homepage 
asb-suedhessen.de nachzulesen. 
Wie es mit der spannenden und tat-
kräftigen Geschichte des Regional-
verbands weiterging, illustriert eine 
Dauerausstellung im Foyer des 
Justus-Liebig-Hauses in Darmstadt, 
die am 29. August eröff net wurde. 
Auch mit einer besonderen Fest-
schrift zum 100-jährigen Geburts-

tag wird die bewegte Geschichte 
des ASB in Südhessen gewürdigt. 

Gefeiert wird das Jubiläum mit 
Tagen der off enen Türen in den 
zahlreichen ASB-Einrichtungen 
wie KiTas oder Seniorenbetreu-
ungszentren, denn das Angebots-
spektrum des Arbeiter-Samariter-
Bundes erweitert sich ständig. Und 
ein Benefi z-Abend am 8. Septem-
ber steht ganz unter dem Motto: 

„Spenden helfen uns, zu helfen!“ 
Denn die politisch und konfes-
sionell ungebundene Hilfs- und 
Wohlfahrtsorganisation, die gut 
vernetzt ist mit anderen Hilfsdiens-
ten, fi nanziert sich zum großen Teil 
durch Beiträge und Spenden, die 
alle die  Leistungen für Menschen, 
die Hilfe benötigen, auch weiterhin 
gewährleisten. 

                                                    Mue-Mo

Rettungskräfte sind rund um die Uhr einsatzbereit 
Im September wird das ASB-100-Jahr-Jubiläum gefeiert - Infos auf der Website asb-suedhessen.de

Helfen hier und jetzt: Das ist das Leitmotiv für die haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeiter im Arbeiter-Samariter-Bund Südhessen. Im September 
wird das 100-Jahr-Jubiläum gefeiert.

06151 - 101 67 69  

darmstadt@century21.de  
SCHÜTZENSTRAßE 8 
64283 DARMSTADT
www.darmstadt.century21.deIHR IMMOBILIENMAKLER FÜR SÜDHESSEN 

GUTSCHEIN*
*für eine unverbindliche & kostenlose
MARKTPREISEINSCHÄTZUNG
Ihrer Immobilie

06251 - 708 36 07
bergstrasse@century21.de  
BAHNHOFSTRAßE 13 
64625 BENSHEIM
www.bergstrasse.century21.de

Interessiert?  

Tel.: 06251/709660 I E-Mail: anzeigen@mue-mo.de Der Modaublick, die Heimatzeitung 
für Ober-Ramstadt und Modautalwww.mue-mo.de

Dann nutzen Sie unser günstiges Online-Adressen Verzeichnis  
im Modaublick und in der Mühltalpost.

Zum Jahrespauschalpreis von 159,- Euro (zzgl. MwSt.) 
sind Sie jeden Monat im Modaublick und in der Mühltalpost vertreten.

Ihre www.adresse ist wichtig?

DAUER

„Kumm-Oowend“ für die „Rotznoase“ 
Benefizabend am 20. September zugunsten des Landkreis-Frauenhauses

Reinheim. Eine Odenwälder 
Weisheit besagt: „Frieher hatte die 
Kinner Rotznoase, heit häwwe die 
Rotznoase schun Kinner!“ Ein Kind 
zu sein – und sein zu dürfen – hat 
sich innerhalb von drei Generatio-
nen sehr verändert. Vom Mangel 
bis zur Überflussgesellschaft reicht 
die Spanne dabei, und die Anzahl an 
pädagogischen Ratgebern spiegelt 
die wechselnden Anforderungen 
an manchmal überlastete Eltern 
wider. Der 52. Kumm-Oowend 
am Mittwoch, 20. September, um 
19.30 Uhr im historischen Saal der 
Gaststätte „Zum Kühlen Grund“ in 
Reinheim, Heinrichstraße, findet 
am alljährlichen „Internationalen 
Tag des Kindes“ statt. Die UNICEF 
hatte vor fast 70 Jahren diesen Tag 
eingerichtet, um Politiker aus allen 
Ländern dazu zu bringen, immer 
wieder auf die Rechte von Kindern 
aufmerksam zu machen. 

Der Schutz vor häuslicher Ge-
walt steht dabei im Zentrum vieler 
Bemühungen. Dazu wurden Frau-
en- und Kinderschutzhäuser ein-
gerichtet, deren Betreibervereine 
auch auf Spenden angewiesen sind, 
um diesen Schutz zu gewährleisten. 
Der Kumm-Oowend ist deshalb 
gleichzeitig eine Benefiz-Veranstal-
tung, von der das neue Frauenhaus 

des Landkreises profitieren soll. 
„Guggugg“ Jürgen Poth führt 

wie gewohnt mit „Liedschen unn 
Versjen“ durch den Abend. Er hat 
auch wieder besondere Gäste für 
diesen Abend eingeladen, die über 
Hilfsangebote für Kinder in unserer 
Region zu berichten wissen. Wirtin 
Evi Mayer wird die „gut Stubb“ im 

„Kühlen Grund“ gemütlich her-
richten und wartet wie gewohnt 
mit kleinen Leckereien auf. Jeder 
Gast ist herzlich eingeladen, an 
diesem Abend vielleicht eine klei-
ne Geschichte aus seiner Kindheit 

zu erzählen. Wer eigene Lieder, 
Gedichte und Geschichten rund 
um das Thema beisteuern möch-
te, kann gerne vorab mit Jürgen 
Poth unter Telefon 06162/912818 
Kontakt aufnehmen. 

Wer nicht am Kumm-Oowend 
teilnehmen kann und trotzdem 
etwas spenden möchte: Über das 
Spendenkonto IBAN DE78 5085 
2651 0033 0328 30 kann man dem 
Frauen- und Kinderschutzhaus im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg et-
was Gutes tun!

Jürgen Poth

Für den guten Zweck: Der Guggugg lädt zum Benefiz-Kumm-Oowend in 
den „Kühlen Grund“ in Reinheim ein. Foto: Jürgen Poth

Werkschau: Die Collagenkünstlerin Ursula Graf präsentiert ihre Arbei-
ten an den Tagen des offenen Ateliers am 16. und 17. September in der 
Hofreite Neutsch 32. Foto: Erich von Derschatta

Offene Ateliers auch in Neutsch
Ursula Graf zeigt „Collagenfreuden“ am 16. und 17. September


